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l l t en  ke ine  genaueren Angaben
rliegen, müssen beim erneuten Einbau
, in den verschiedenen Abschnitten
schr iebenen Arbe i t sschr i t te  in
gekehrter Reihenfolge durchgeführt
rden.

e Begriffe "rechts" und "links" verstehen
h aus der Sicht des Fahrers, der in
rmaler Fahrposition auf dem Fahrzeug
zt.

ARNUNGEN - 
ORSICHTSMASSNAHMEN - 
LLGEMEINE HINWEISE

r dem Motorstart die vorl iegende
triebsanleitung und insbesondere das
pitel "SICHER FAHREN" aufmerksam
rchlesen.

e eigene Sicherheit und die anderer
ng t  n ich t  nur  vom e igenen
ak t ionsvermögen und  der
schicklichkeit ab, sondern auch von der
nn tn is  des  Fahrzeugs ,  se iner

nktionsfähigkeit und von der Beachtung
r wesentlichen, im Abschnitt "SICHER
HREN" angegebenen Vorschriften. Wir
p feh len ,  s ich  langsam mi t  dem

hrzeug einzufahren, damit man dann im
raßenverkehr das Fahrzeug sicher und
t Gefühl steuern kann.

ICHTIG Diese Betriebsanleitung ist
 Bestandteil des Fahrzeugs und muss
 Fall seines Weiterverkaufs diesem
igelegt werden.
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SICHERHEITSHINWEISE

Die nachstehenden Hinweise werden in
der gesamten Betriebsanleitung verwendet
und haben folgende Bedeutung:

Für die Sicherheit relevantes
Hinweissymbol .  Is t  d ieses

Symbol am Fahrzeug angebracht oder
wird es in der Betr iebsanlei tung
angegebenen, besteht potentielle
Verletzungsgefahr.  Eine Nichtbe-
achtung der  mi t  d iesem Symbol
gekennzeichneten Hinweise kann die
eigene Sicherheit, die Dritter sowie die
des Fahrzeugs beeinträchtigen!

GEFAHR
Hinweis auf potentielle Gefahr schwerer
Verletzungen oder auf Lebensgefahr.

ACHTUNG
Hinweis auf potentielle Gefahr leichter
Verletzungen bzw. von Schäden am
Fahrzeug.

WICHTIG Der Begriff "WICHTIG" steht
in dieser Betriebsanleitung vor wichtigen
Informationen oder Anleitungen.

T E C H N I S C H E
INFORMATIONEN

Al le  m i t  d iesem Symbo l
gekennzeichneten Arbeitsschritte

müssen  auch  an  der  anderen
Fahrzeugseite ausgeübt werden.

So
vo
die
be
um
we

Di
sic
no
sit

W
V
A

Vo
Be
Ka
du

Di
hä
Re
Ge
Ke
Fu
de
FA
em
Fa
St
mi

W
ein
im
be



3Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

VERSION:
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Großbritannien Slowenien

Österreich Israel
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Deutschland Kroatien

Frankreich Australien

Spanien Vere in ig te
Staaten  von
Amerika

Griechenland Brasilien

Holland Südafr ikani -
sche Republik

Schweiz Neuseeland

Dänemark Kanada

Japan
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Moto Guzzi hat bei der Erstellung dieser
Bet r iebsan le i tung  besondere
Aufmerksamkeit auf die Korrektheit und die
Gü l t igke i t  de r  dar in  en tha l tenen
Informationen gerichtet.

Da die Moto Guzzi-Produkte jedoch
kontinuierlich weiter entwickelt werden,
sind geringe Abweichungen zwischen den
Eigenschaften dieses Fahrzeugs und den
in dieser Anleitung angeführten Daten
möglich. Für jegliche Klärung bezüglich der
in der Betriebsanleitung enthaltenen
Informationen kann man sich an einen
Moto Guzzi-Vertragshändler wenden.

Für Inspektionen und Reparaturen, die
n ich t  in  d ieser  Be t r iebsan le i tung
beschrieben werden, sowie für den Erwerb
von originalen Moto Guzzi-Teilen und
Zubehör und eine spezifische Beratung
empfehlen wir, sich ausschließlich an die
autorisierten Verkaufsstellen oder an einen
Moto Guzzi-Vertragshändler zu wenden,
die einen sorgfältigen und raschen Service
bieten.

Wir danken Ihnen, dass Sie sich für Moto
Guzzi entschieden haben, und wünschen
Ihnen eine angenehme Fahrt!

Das  Rech t  au f  d ie  e lek t ron ische
Spe icherung ,  der  Nachdruck ,  d ie
Umänderung bzw. Abänderung, egal mit
welchen Mitteln, stehen in allen Ländern
unter Vorbehaltsrecht.

WICHTIG In einigen Ländern sind, der
geltenden Gesetzgebung gemäß, die
Umwelt-  und Lärmschutznormen zu
beachten sowie regelmäßige Kontrollen
durchzuführen.

Der Benutzer dieses Fahrzeugs muss in
diesen Ländern:
√ sich an einen Moto Guzzi-Vertragshändler

wenden, um die betreffenden Teile durch
die im jeweiligen Land zugelassenen Teile
ersetzen zu lassen;

√ die regelmäßig erforderlichen Kontrollen
durchführen.

Die unterschiedlichen Versionen werden in
dieser Anleitung durch folgende Symbole
gekennzeichnet:

Optional

Schalldämpfer mit Katalysator

OPT
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SICHER FAHREN
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e me is ten  Unfä l le  s ind  au f
e r fahrenhe i t  des  Fahrers

rückzuführen.

s Fahrzeug NIE einem Anfänger
s le ihen und s ich  immer  darüber
rgewissern, dass der Fahrer über die
enschaften verfügt, die für das Steuern

s Fahrzeugs vorausgesetzt werden.
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WESENTLICHE 
SICHERHEITSREGELN
Um das Fahrzeug fahren zu können,
müssen al le vom Gesetzgeber
vorgeschriebenen Voraussetzungen
gegeben sein (Führerschein, erforderliches
Al ter,  psycho-/physische Fähigkei t ,
Vers icherung,  Steuern,  Zulassung,
Kennzeichen usw.).

Vor dem effektiven Einsatz empfehlen wir,
s i ch  mi t  dem Fahrzeug  e rs t  au f
verkehrsberuhigten Straßen und/oder auf
einem Privatbesitz einzufahren.

Die Einnahme bestimmter Arzneimittel,
Alkohol, Rausch- oder Betäubungsmittel
erhöht die Unfallgefahr erheblich.

Sicherstellen, dass der eigene psycho-
/physische Zustand für das Lenken des
Fahrzeugs  angemessen i s t  und
insbesondere darauf achten, dass man
ausgeruht bzw. nicht übermüdet ist.
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GEFAHR
Den Lenker immer mit beiden Händen
umfassen und die Füße stets auf dem
Fußbrett (bzw. auf den Fahrerfußrasten)
abstellen. Eine korrekte Fahrposition
einhalten.
Beim Fahren auf keinem Fall aufstehen
oder sich recken.
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Verkehrszeichen sowie die nationalen oder
die lokalen Straßenverkehrsordnungen
müssen strikt beachtet werden.

Plötzliche Fahrtrichtungsänderungen und
solche Bedingungen vermeiden, die die
e igene Sicherhei t  und d ie  anderer
ge fährden  könnten  (z .B . :  au f  dem
Hinterrad fahren, Nichtbeachtung der
Geschwindigkeitsbegrenzungen, usw.),
dabei immer den Fahrbahnzustand, die
Sichtverhältnisse, usw. berücksichtigen.

Nie gegen Hindernisse fahren, die das
Fahrzeug beschädigen oder zum Verlust
der Fahrzeugkontrolle führen könnten.

Nicht im Fahrtwind anderer Fahrzeuge
fahren, um die eigene Geschwindigkeit zu
erhöhen.



ch einem Unfall bzw. Sturz oder Aufprall
uss  geprü f t  werden ,  dass  d ie
euerhebel, die Rohre, die Kabel, die
emsan lage  und  d ie  w ich t igs ten
standteile nicht beschädigt wurden.

s Fahrzeug eventuell einem Moto
zzi-Vertragshändlers überlassen, der
hmen, Lenker, Aufhängungen, sowie
e Sicherheitsbestandteile bzw. -vor-
htungen kontrollieren wird, die man
lbst nicht genau prüfen kann.

f jegliche Störung hinweisen, um so die
griffe seitens der Techniker und/oder
chaniker zu erleichtern.

f keinem Fall weiterfahren, wenn der
rursachte Schaden die eigene Sicherheit
fährden könnte!!
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Konzentriert fahren und sich beim Fahren
nicht ablenken oder von Personen,
Dingen, Handlungen beeinflussen lassen
(nicht rauchen, essen, trinken, usw.).

Nur die im Abschnitt "EMPFOHLENE
SCHMIERMITTEL"  angegebenen,
spez i f i sch  fü r  d ieses  Fahrzeug
vorgesehenen Schmier- bzw. Kraftstoffe
verwenden.  Rege lmäß ig  den
vorgeschriebenen Öl- und Kraftstoffstand
kontrollieren.
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EKLEIDUNG 
or dem Losfahren nicht vergessen den
chu tzhe lm au fzuse tzen  und  den
innriemen richtig zu schließen. Prüfen,
ass der Schutzhelm zugelassen, nicht
eschädigt ist, ob er richtig sitzt und dass
as Visier sauber ist.
weckmäßige Schutzkleidung tragen -
öglichst in hellen bzw. reflektierenden
arben. Auf diese Weise ist man für die
nderen Verkehrstei lnehmer besser
rsichtlich und das Risiko angefahren zu
erden, wird dadurch erheblich verringert,
arüber hinaus ist man im Fall eines
turzes besser geschützt.
ie Bekleidung sollte eng anliegen und an
en Bünden gut geschlossen sein. Schnüre,
ürtel und Krawatten dürfen nicht lose
erunter hängen, so dass sie und andere
egenstände beim Fahren nicht stören und
m zu vermeiden, dass sie sich in den sich in
ewegung befindlichen Teilen des Fahrzeugs
der dessen Steuerungen verhängen.
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Auf keinen Fall die Position, die Neigung
oder die Farbe folgender Komponenten
verändern :  Kennze ichen ,  B l inker ,
Beleuchtungsvorrichtungen und Hupen.
Am Fahrzeug angetragene Änderungen
führen zum Garantieverfall.

A l le am Fahrzeug vorgenommenen
Änderungen sowie das Entfernen von
Originalteilen können die Leistung des
Fahrzeugs beeinträcht igen und die
S icherhe i t  ge fährden  oder  sogar
gesetzwidrig sein.

Alle nationalen und lokalen Vorschriften im
Hinblick auf die Fahrzeugausstattung
einhalten.

Änderungen,  d ie zur  Erhöhung der
Fahrzeug le is tung  führen  oder  d ie
ursprüng l ichen E igenschaf ten  des
Fahrzeugs ändern, sollten vermieden
werden.

Sich nie in Wettrennen mit anderen
Fahrern einlassen.
Geländefahrten vermeiden.
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fen, dass das Zubehör gut am Fahrzeug
estigt ist, so dass es keine Risiken
rend der Fahrt darstellt.
e elektrischen Vorrichtingen ändern bzw.
ringen, die die Strombelastbarkeit des
rzeugs überschreiten, denn es besteht
n die Gefahr, dass das Fahrzeug plötzlich
en bleibt, dass es zu einem Ausfall des für
 Funktion der akustischen und der
tanzeigen erforderlichen Stroms kommt.

to Guzzi empfiehlt ausschließlich nur
inal-Zubehörteile (Moto Guzzi genuine

essories) zu verwenden.

DUNG
 Fahrzeug sorgfältig beladen. Das

päck sollte so nahe wie möglich am
werpunkt des Fahrzeugs geladen

den, dabei das Gewicht gleichmäßig auf
e Seiten verteilen, so dass jegliche Art
 Gleichgewichtsschwankung verhindert
den kann. Prüfen, ob die Gepäckteile
tig und fest am Fahrzeug befestigt sind,
 vor allem bei längeren Fahrten.
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Beim Fahren nichts in den Taschen der
Bekleidung mitführen, das bei einem Sturz
gefährlich werden könnte z.B.

spi tze Gegenstände wie Schlüssel ,
Kugelschreiber, Glasbehälter, u.ä, (diese
Empfehlungen gel ten auch für  den
Sozius).

ZUBEHÖR
Der Benutzer ist persönlich für die Wahl
einer Montage und eines Einsatzes von
Zubehörteilen verantwortlich.
Bei der Montage des Zubehörs darauf achten,
dass Hupe, Blinker und Lichter nicht verdeckt
und ihre Funkt ionstücht igkeit  nicht
beeinträchtigt, dass der Gesamtfederweg der
Radaufhängung bzw. der Einschlagwinkel
des Vorderrads nicht eingeschränkt, die
Betätigung der Steuerungen nicht behindert
und die Bodenfreihei t  bzw. der
Schräglageradius beim Fahren in Kurven
nicht verringert werden.
Kein Zubehör verwenden, das die Betätigung
der Steuerelemente behindert, da sich im
Notfall die Reaktion dadurch stark verlängert.
Am Fahrzeug montierte Verkleidungen und
große Windschutzscheiben können beim
Fahren aufgrund der Stromlinienbildung
die Stabilität des Fahrzeugs während der
Fahr t ,  i nsbesondere  un te r  hoher
Geschwindigkeit, gefährden.
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Nie die max. zulässige Zuladung pro
Gepäckaufnahme überschreiten.

Ein übermäßiges Staugewicht kann die
Stab i l i t ä t  und  d ie  Wend igke i t  des
Fahrzeugs beeinträchtigen.

KG!
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Auf keinen Fall sperrige, voluminöse,
schwere  und /oder  ge fähr l i che
Gegenstände am Lenker, den Kotflügeln
und den Gabeln befestigen: Es könnte
dazu kommen, dass das Fahrzeug in
Kurven langsamer reagiert, darüber hinaus
würde seine Wendigkeit unvermeidlich
behindert werden.

Keine zu großen Gepäckstücke seitlich am
Fahrzeug befestigen, womit man gegen
Personen oder Hindernisse stoßen könnte,
da dadurch das Fahrzeug außer Kontrolle
geraten kann.

Nur Gepäck transportieren, das fest am
Fahrzeug angebracht ist.

Kein Gepäck befördern, das weit über den
Gepäckträger hinausragt oder die Lichter,
Blinker oder die Hupe verdeckt.

Ke ine  K inder  oder  T ie re  au f  dem
Dokumentenfach bzw. Gepäckträger
transportieren.



) Zentralfederbein
) Linke Fahrerfußraste
) Schalthebel
) Mittlerer Ständer
) Seitenständer
) Motorölmessstab
) Motorverkleidung (wo vorgesehen)

13

12

11
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ANORDNUNG DER HAUPTELEMENTE - LEGENDE

LEGENDE
1) Scheinwerfer
2) Cockpit
3) Linker Rückspiegel
4) Tankverschluss
5) Kraftstofftank
6) Linke Seitenabdeckung
7) ABS-Sicherungshalter 

8) Batterie
9) Fahrer-/Soziussitzbank

10) Soziushaltegriff
11) Werkzeugfach
12) Hinteres Geberrad
13) Linke Soziusfußraste 
14) Sitzbankschloss 

15
16
17
18
19
20
21

1 2 3 4

192021 18 17 16 15 14

5 6 1097 8
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5) Rechte Soziusfußraste
6) Einarmschwinge
7) Seitliche Abdeckung (wo vorgesehen)
8) Seitliche Abdeckung hinten (wo

vorgesehen)
9) Seitenkoffer (wo vorgesehen)

10

9
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LEGENDE
1) Rücklicht
2) Staufach
3) Dokumentenfach
4) Sekundärsicherungsfassung
5) Rechte Seitenabdeckung
6) Bremsflüssigkeitsbehälter der 

Hinterradbremse
7) Luftfilter

8) Rechter Rückspiegel
9) Bremsflüssigkeitsbehälter der 

Vorderradbremse
10) Vorderes Geberrad
11) Motorölfilter
12) Hinterradbremshebel
13) Rechte Fahrerfußraste
14) Kardanwellenantrieb

1
1
1
1

1

1 5

1816

19

15 14 13 12 17 11

6 82 3 4 7



r Lenkergriffbeheizung (wo vorgesehen)

6

7

4

5
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ANORDNUNG DER STEUERUNGEN / INSTRUMENTE

LEGENDE DER STEUERUNGEN / INSTRUMENTE
1) Kupplungshebel
2) Instrumente und Anzeigen
3) Zündschlüsselschalter/Lenkersperre ( - - )
4) Vorderradbremshebel
5) Gasdrehgriff
6) Warnblinklichttaste ( )
7) Motorstart- und -stoppschalter  ( - - )
8) Lichterumschalter ( - )

9) Ein-/Ausschalttaste fü
10) Hupentaste ( )
11) Blinkerschalter ( )
12) MODE-Taste
13) Ausschalttaste (ABS)

8

9

12

10 11

2

1

313
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2) Diebstahlsicherungs-Kontrollleuchte,
rot

3) Kontrollleuchte "Roter 
Drehzahlmessbereich", rot

12

11

7
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INSTRUMENTE UND ANZEIGEN

LEGENDE DER STEUERUNGEN / INSTRUMENTE
1) Blinkerkontrollleuchte ( ), grün
2) ABS-Kontrollleuchte ( ) (Anti-lock

Braking System), ocker
3) Alarm-Kontrollleuchte, rot
4) Leerlaufkontrollleuchte ( ), grün
5) Seitenständerkontrollleuchte ( ), ocker
6) Fernlichtkontrollleuchte ( ), blau
7) Kraftstoffreserveleuchte ( -), ocker

8) Digitales Multifunktionsdisplay (Uhr,
Umgebungstemperatur, Odometer,
Fahr t in fos ,  Chronometer ,
Alarmanzeige, Inspektionsanzeige)

9) Tachometer
10) Drehzahlmesser
11) Kraftstoffstandanzeige

1

1

10
9

8

13

1 2 3 4 5 6 1

ABS



Sie blinken alle gleichzeitig auf, wenn die

drehen des Zündschlüsselschalters auf ON
hritten wurde, dann erlischt sie. Leuchtet bei

rbetriebs auf, ist das ein Hinweis darauf,
 ABS-System wird dann automatisch
ld wie möglich an einen Moto Guzzi-

cher Kraftstoffeinspritzung und Immobilizer.
 nach dem Start weiterhin oder während
ufleuchten, bedeutet dies, dass das
iesem Fall sofort an einen Moto Guzzi-
Kontrollleuchte am Multifunktionsdisplay
 ein Hinweis darauf, dass der Druck des
er Motor sofort gestoppt und ein Moto

.

er die Fernlichthupe betätigt wird.

n verblieben ist.
ach einer Fahrstrecke von 2 km an der LCD-

 befahrene Strecke anzeigt.
4 (KRAFTSTOFF).

folgt 
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TABELLE - INSTRUMENTE UND ANZEIGEN

Beschreibung Funktion

LED-Blinkeranzeige ( ) Blinkt auf, wenn der entsprechende Blinker betätigt wurde. 
Warnblinklichttaste betätigt wurde.

ABS-LED (Anti-lock Braking System)
( )

Führt die Kontrolle des Antiblockiersystems aus. Nach dem Um
leuchtet die Led auf bis die Geschwindigkeit von 5 km/h übersc
vorliegenden Störungen auf.
Leuchtet diese Kontrollleuchte während des normalen Moto
dass ein Problem im Antiblockiersystem vorliegt; das
abgeschaltet. In einem solchen Fall muss man sich so ba
Vertragshändler wenden.

Alarmanzeige-LED ( ) Dient der Anzeige der Alarme bezüglich Motoröldruck, elektronis
Sollte die LED-Anzeige "Symbol"
des normalen Motorbetriebs a

elektronische Steuergerät eine Störung erfasst hat; sich in d
Vertragshändler wenden. Falls über das Aufleuchten dieser 
auch die Ikone "Symbol" angezeigt werden sollte, ist das
Motoröls im System zu niedrig ist. In diesem Fall muss d
Guzzi-Vertragshändler aufgesucht werden.

Leerlaufkontroll-LED ( ) Leuchtet auf, wenn sich das Schaltgetriebe im Leerlauf befindet

Seitenständer-LED  ( ) Leuchtet bei ausgeklappten Seitenständer auf.

Fernlichtanzeige-LED ( ) Leuchtet auf, wenn der Scheinwerfer auf Fernlicht geschaltet od

Kraftstoffreservekontrollleuchte ( ) Leuchtet auf, wenn im Tank eine Kraftstoffmenge von ca. 4 Liter
Über das Aufleuchten der entsprechenden Kontrollleuchte wird n
Multifunktionsanzeige die seit dem Umschalten auf die Reserve
In diesem Fall sobald wie möglich nachtanken, siehe Seite 3

ABS

!

ACHTUNG
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ahl des gewünschten Formats erfolgt über das

 am Display angezeigt. Liegt die Temperatur um
rden. Die Wahl der Skala in °C oder °F erfolgt
TIONSANZEIGE).

Wahl der Skala in km oder mi erfolgt über eine
t ionsd isp lay ,  s iehe  Se i te  18  (LCD-

d 2, im mittleren Bereich wieder ständig der
reich abwechselnd eine der folgenden Daten
,  momentaner Verbrauch,  Höchst-  oder
NKTIONSANZEIGE).

tionen möglich: "Chronometer", "Menü",
, d.h. liegt die Geschwindigkeit über Null, ist der
 (LCD-MULTIFUNKTIONSANZEIGE).

erschritten, leuchtet der die Led "Roter

ht der Zeiger auf der Eins, mit zunehmender
fleuchten der Kontrollleuchte " " weist darauf
m Fall muss man so bald wie möglich Tanken,

vorhanden ist.

tten wird. Der Grenzwert für das entsprechende
ite 21 ("ROTER DREHZAHLMESSBEREICH").

die gleichzeitige Aktivierung aller Blinker an.

n wird auf Seite 28 (STEUERUNGEN AM

aufendem Motor wird die Heizvorrichtung der
ann die Heizstärke reguliert werden. Durch ein

vorrichtung abgeschaltet. Siehe Seite 28
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LCD-Multifunkti-
onsanzeige

Uhr Zeigt die Uhrzeit im 12- oder 24-Stundenformat an. Die W
Display, siehe Seite 18 (LCD-MULTIFUNKTIONSANZEIGE).

Temperatur
Zeigt die Umgebungstemperatur an, der Wert wird oben links
die 3° C (37 °F) muss das Eiskristall-Symbol angezeigt we
ebenfalls über das Display, siehe Seite 18 (LCD-MULTIFUNK

Tageskilometer-/-
meilenzähler

Zeigt die insgesamt gefahrenen Kilometer (Meilen) an. Die 
en tsp rechende  E ins te l l ung  über  das  Mul t i funk
MULTIFUNKTIONSANZEIGE).

Fahrtinfos "TRIP 1
und 2"

Anzeige der Daten bezüglich Tageskilometerstände 1 un
Tageskilometerstand angezeigt, während im unteren Be
angegeben wird:  Fahrdauer,  Verbrauch der Fahrt
Durchschnittsgeschwindigkeit, siehe Seite 18 (LCD-MULTIFU

Mode
In dieser Posit ion ist ein Zugriff  auf folgende Funk
"Batteriespannung". Befindet sich das Motorrad in Bewegung
Zugang in die Funktion "Menü" nicht möglich. Siehe Seite 18

Tachometer Zeigt die Fahrgeschwindigkeit an.

Drehzahlmesser (U/min. - rpm) Zeigt die Motordrehzahl an.
Wird der eingegebene Wert der max. Drehzahl üb
Drehzahlmessbereich" am Cockpit auf. 

Kraftstoffstandanzeige Zeigt den Kraftstoffstand im Tank an. Bei vollem Tank ste
Abnahme des Füllstands fällt der Zeiger nach unten. Das Au
hin, dass im Tank nur noch 5 Ø 1 l verblieben sind. In diese
siehe Seite 34 (KRAFTSTOFF).

Diebstahlsicherungs-LED Zeigt an, dass die als Optional montierte Diebstahlsicherung 

"Roter Drehzahlmessbereich"-LED Leuchtet auf, wenn eine bestimmte Motordrehzahl überschri
Auslösen kann über das Display eingestellt werden, siehe Se

“HAZARD”-Warnblinklichttaste Leuchtet auf, wenn die Not-Aus-Taste gedrückt wurde. Zeigt 

ABS-Taste Die Verfahrensweise für das Deaktivieren der Funktio
ARMATURENBRETT) beschrieben.

Taste für beheizte Lenkergriffe (wo
vorgesehen)

Durch ein länger anhaltendes Drücken dieser Taste bei l
Lenkergriffe aktiviert. Durch wiederholtes kurzes Drücken, k
zweites, länger anhaltendes Drücken wird die Heiz
(STEUERUNGEN AM ARMATURENBRETT).

Beschreibung Funktion



IP 1 UND 2
 den Konfigurationen TRIP1 und 2
rden die Daten der Tages- bzw.
r t ie l len Ki lometerstände 1 und 2
gegeben.

r die Wahl der Konfiguration TRIP 1
er TRIP 2:
Den Wählschalter (1) in die Position UP
oder DOWN bringen und mindestens 2
Sekunden lang gedrückt halten. Damit
so  lange  fo r t fah ren ,  b is  d ie
anzuzeigende TRIP-Konfigurat ion
erreicht wurde.
 unteren Bereich C des Displays wird,
abhängig vom gewählten TRIP der
ometerzähler (ODOMETER) angezeigt,
 Angabe der jeweiligen Konfiguration

rd im Bereich F angegeben, in der Mitte
wird ständig der Tageskilometerstand
gezeigt und im Bereich E können
hlweise die folgenden Daten abgerufen
rden:

FAHRDAUER; 
VERBRAUCH;
MOMENTANER VERBRAUCH;
HÖCHSTGESCHWINDIGKEIT 
DURCHSCHNITTSGESCHWINDIGKEIT

e Daten können hintereinander durch
rzes Drücken des Wählschalters (1) auf
 oder DOWN gewählt werden.
 alle partiellen Werte des jeweiligen

IP auf Null setzen zu können,
muss der Wählschalter (1) länger
gedrückt gehalten werden.
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LCD-MULTIFUNKTIONSANZEIGE

WÄHLSCHALTER (1)
√ Den Wählschalter (1) nach rechts (UP) oder

nach links (DOWN) drehen, je nachdem in
welche Richtung die Auswahlmöglichkeiten
im MENÜ überlaufen werden sollen.

√ Zum Bestätigen der gewählten Daten die
Wähltaste (1) drücken.

Durch Drehen des Zündschlüssels in die
Position " " wird am Display 2 Sekunden
lang die Startseite mit dem Logo ≈Moto
Guzzi∆ angezeigt.

Nach dem anfänglichen Check wird am
Display die über den Wählschalter (1)
eingestellte Konfiguration angezeigt.

Folgende Konfigurationen können gewählt
werden:
√ TRIP 1
√ TRIP 2
√ MODE

Die ständig am Display angezeigten
Angaben sind:

√ UHR (Bereich A)
√ UMGEBUNGSTEMPERATUR (Bereich

B) (liegt die Temperatur unter  3° C (37°
F) wird am Display unter dem Wert das
Eiskristall-Symbol " " angezeigt)

√ Angezeigte Konfiguration (Bereich F)
(TRIP 1, TRIP 2 oder MODE).

In den anderen Bereichen werden für die
Konfiguration spezifische Informationen
angegeben.

TR
In
we
pa
an

Fü
od
u

Im
un
Kil
die
wi
D 
an
wa
we
√
√
√
√
√

Di
ku
UP
Um
TR
u

1
F

C

DE

B

A



19Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

CHRONOMETER
Mi t  dem Chronometer  können d ie
Streckenfahrzeit des Motorrads gemessen
und die Daten gespeichert werden, die
später konsultiert werden können.
Für das Aktivierten des Chronometers:

u Die Wahl CHRONO durch ein länger
anhaltendes Drücken des Wählschalters
(1) bestätigen.

Am Display werden folgende Optionen
angezeigt:
√ ESC
√ ZEITMESSUNG
√ ZEIGE MASSEINHEIT
√ LÖSCHE
Die Angaben können in Sequenz durch
kurzes Drücken des Wählschalters (1)
gewählt werden.

u Um diese Funktion verlassen zu können,
die Option ESC durch längeres Drücken
des Wählschalters (1) bestätigen.
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Sind die beheizten Lenkergriffe (wo
vorgesehen) vorhanden und eingeschaltet,
wird am Display anstelle der Angabe des
gewählten TRIP, eine entsprechende
Ikone angezeigt; die Angabe des TRIP
wird dann im darunter liegenden Bereich
angezeigt. Die Ikone steht für die drei
Heizstärken.

MODE
Die Konfiguration MODE schließt die
Funktionen ein, die dem Benutzer eine
Bedienung des Systems ermöglichen.
Für den Zugang in die Funktion MODE:

u Den Wählschalter (1) in die Position UP
oder DOWN bringen und mindestens 2
Sekunden lang gedrückt halten. Damit
so  lange  fo r t fah ren ,  b is  d ie
anzuzeigende MODE-Konfiguration
erreicht wurde.

Indem man den Wählschalter (1) kurz in
die Position UP oder DOWN verstellt,
können nacheinander folgende Funktionen
angezeigt werden:
√ CHRONOMETER;
√ MENÜ (während der Fahrt

ausgeschlossene Funktion);
√ BATTERIESPANNUNG.



 den Rücksprung in die Funktion
RONOMETER:

en Wählschalter (1) lange drücken.

SCHE 
ieser Funktion können die erfassten

tmessungen gelöscht werden. 

 das Löschen der Messungen:

uss der Wählschalter (1) länger
edrückt gehalten werden.
 Löschung muss ein zweites Mal
tätigt werden. 
h Abschluss des Verfahrens schaltet
 Display erneut  in  d ie Funkt ion

RONOMETER um.
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ZEITMESSUNG 
Für das Aktivieren der Funktion der
ZEITMESSUNG:
u Die Wahl an der ZEITMESSUNG durch

ein länger anhaltendes Drücken des
Wählschalters (1) bestätigen.

Am D isp lay  werden  d ie  ak tue l le
Zeitmessung und die drei vorausgehenden
Messungen angezeigt. Links neben der
Zeitmessung wird die entsprechende
Nummer angegeben.

Für den Beginn der Zeitmessung:
u Kurz den Wählschalter (1) drücken.
Weitere Betätigungen des Wählschalters
während der ersten 10 Sekunden ab
Beginn der Zeitmessung setzen den
Chronometer wieder auf Null zurück.

Nach Ablauf dieser Zeit führt ein erneutes
Drücken der Taste zur Speicherung der Date
und zum Start einer neuen Zeitmessung.
Wird der Wählschalter (1) länger gedrückt,
wird die gemessene Zeit annulliert und das

Zählwerk am Display auf Null gesetzt. Für
den erneuten Start dieser Funktion kurz
den Wählschalter (1) drücken. 

Für den Rücksprung in die Funktion
CHRONOMETER:

u Den Wählschalter (1) lange drücken.

WICHTIG Es können maximal 40
Chronometriereinheiten gespeichert
werden,  über  d iese Anzah l  h inaus
reichende Speicherungen  sind erst nach
einem Löschen der vorausgehenden
möglich.
 Durch das Abziehen des Zündschlüssels
wird die Wertaufnahme beendet, auf das
erneute Einschalten des Displays kehrt
dessen Anzeige zwar nicht direkt in die
Funktion CHRONOMETER zurück, doch
die gemessenen Zeiten bleiben weiterhin
gespeichert, das bedeutet, dass die darauf
folgenden Messungen sich an die zuvor
gespeicherten reihen.
Die gespeicherten Daten gehen mit dem
Entfernen der Batterie verloren.

ZEIGE MASSEINHEIT 
In dieser Funktion können die erfassten
Zeitmessungen angezeigt werden. 

Für das Aktivieren der Option "ZEIGE
MASSEINHEIT":
u Die Wahl "ZEIGE MASSEINHEIT" durch

ein länger anhaltendes Drücken des
Wählschalters (1) bestätigen.

Für  den  Se i tendurch lau f  der
Zeitmessungen:

u Kurz den Wählschalter (1) drücken.
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HRZEITEINSTELLUNG 
n dieser Funktion kann die Uhrzeit
ingestellt werden.
m in die Funktion UHRZEITEINSTELLUNG
u gelangen:
Die Wahl UHRZEITEINSTELLUNGEN
durch ein länger anhaltendes Drücken
des Wählschalters (1) bestätigen.

instellen der Uhrzeit:
Auf jedes kurze Drücken des
Wählschalters (1) wird die Stundenanzeige
um eine Stunde vorverstellt.
Durch ein länger anhaltendes Drücken
des Wählschalters (1) wechselt der
Einstellmodus auf die Minutenanzeige
über. Auch hier erfolgt durch ein kurzes
Drücken eine Vorverstellung um jeweils
eine Minute.

ür die Speicherung und den Rücksprung
n die Funktion EINSTELLUNGEN:

muss der Wählschalter (1) länger
gedrückt gehalten werden.

ROTER DREHZAHLMESSBEREICH"
n dieser Funktion kann der Grenzwert
ingegeben werden, bei dessen Erreichen
ie Anzeige aufleuchten soll.
m in  d ie  Funk t ion  "ROTER
REHZAHLMESSBEREICH"  zu

elangen:
Die Wahl "ROTER DREHZAHLBEREICH"
durch ein länger anhaltendes Drücken des
Wählschalters (1) bestätigen.
m D isp lay  w i rd  "Ro te r
rehzahlmessbereich" angezeigt und auf
er Skala des Drehzahlmessers wird der
omentan eingegebene Grenzwert.
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MENÜ
Diese Funktion kann nur bei stehendem
Fahrzeug gewählt werden und ermöglicht
die Einstellung der Anzeige der in den
versch iedenen Kon f igura t ionen
vorhandenen Parameter.

Um in die Funktion MENÜ zu gelangen:

u Wird die Konfiguration MODE angezeigt,
die Wahl der Angabe MENÜ durch ein
länger  anhal tendes Drücken des
Wählschalters (1) bestätigen.

Am Display werden folgende Optionen
vorgeschlagen:

√ ESC
√ EINSTELLUNGEN
√ DIAGNOSE (Funktion die ausschließlich

befugtem Personal vorbehalten ist)
√ SPRACHE;
Die Angaben können in Sequenz durch
kurzes Drücken des Wählschalters (1)
gewählt werden.

EINSTELLUNGEN
In dieser Funktion kann die Anzeige der
Parameter, die in den verschiedenen
Konfigurationen angegeben werden,
eingestellt werden. Für den Zugang in die
Funktion EINSTELLUNGEN:
u Die Wahl EINSTELLUNGEN durch ein

länger  anhal tendes Drücken des
Wählschalters (1) bestätigen.

Am Display werden folgende Optionen
vorgeschlagen:
√ ESC
√ UHRZEITEINSTELLUNG
√ "ROTER DREHZAHLMESSBEREICH" 
√ INTERNE BELEUCHTUNG
√ °C/°F
√ KM/MILES
√ 12H/24H
√ IMMOBILIZER-LED
√ CODEÄNDERUNG 
Die Angaben können in Sequenz durch
kurzes Drücken des Wählschalters (1)
gewählt werden.

U
I
e
U
z
u

E
u

u

F
i
u

"
I
e
d
U
D
g
u

A
D
d
m

PROGRAMM SCHLIESSEN

EINSTELLUNGEN

DIAGNOSE

SPRACHEN



 die Speicherung der getroffenen Wahl
 den Rücksprung in die Funktion
STELLUNGEN:
uss der Wählschalter (1) länger
edrückt gehalten werden.
/24H
ieser Funktion wird die Anzeigeform

 Uhrzeit gewählt.
 in die Funktion 12H/24H zu gelangen:
ie Wahl "12H/24H" durch ein länger
nhaltendes Drücken des Wählschalters
) bestätigen.
 Display schlägt zwei Formate vor:
2H
4H
 Anzeigeformen können hintereinander
ch  e in  kurzes  Drücken  des

hlschalters (1) gewählt werden.
 die Speicherung des gewählten
mats und den Rücksprung in die
ktion EINSTELLUNGEN:
uss der Wählschalter (1) länger
edrückt gehalten werden.
OBILIZER-LED
se  Funk t ion  e rmög l i ch t  e in

ischalten/Abschalten der Blinkfunktion
 im Feld der Kraftstoffstandanzeige
eordneten Alarm-Led. 
d verwendet,  wenn ein externes
bs tah ls i cherungssys tem
eschlossen wird.

DEÄNDERUNG 

t den Anwender die Möglichkeit der
sönlichen Code zu ändern. Während
ses Verfahrens wird die Eingabe des
n Code gefordert.
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Für die Einstellung des Grenzwerts:
u Auf jedes Drücken des Wählschalters (1)

steigt der Schwellengrenzwert um
100U/min  an .  Wurde  der  obere
Grenzwert erreicht, wird der Wert auf
das nächste Drücken des Wählschalters
(1) abgezogen.

Für die Speicherung des eingegebenen
Grenzwerts und den Rücksprung in die
Funktion EINSTELLUNGEN:
u muss der Wählschalter (1) länger

gedrückt gehalten werden.
Der eingegebene Wert bleibt bis zur
nächsten Einstellung gespeichert. 
WICHTIG Bei Überschreiten des
eingestellten Grenzwerts, beginnt die rote
Kontrollleuchte im Drehzahlmesser zu
blinken; um diese Funktion unterbrechen
zu können, muss der Motor wieder unter
die Grenzdrehzahl gebracht werden.
INTERNE BELEUCHTUNG
Diese Funktion erlaubt eine Einstellung der
Beleuchtungsstärke am Cockpit.
Für den Zugang in die Funktion INTERNE
BELEUCHTUNG:
u Die Wahl INTERNE BELEUCHTUNG

durch ein länger anhaltendes Drücken
des Wählschalters (1) bestätigen.

Das  D isp lay  sch läg t  d re i
Beleuchtungstärken vor:
√ LOW
√ MEAN
√ HIGH
Die Stärken können in Sequenz durch
kurzes Drücken des Wählschalters (1)
gewählt werden.
Für die Speicherung der eingestellten
Stärke und den Rücksprung in  d ie

Funktion EINSTELLUNGEN:
u muss der Wählschalter (1) länger

gedrückt gehalten werden.
°C/°F
In dieser Funktion wird die Maßeinheit
gewählt, in der die Umgebungstemperatur
gemessen wird.
Um in die Funktion °C/°F zu gelangen:
u Die Wahl °C/°F durch ein länger

anhaltendes Drücken des Wählschalters
(1) bestätigen.

Das Display schlägt zwei Maßeinheiten vor:
√ °C
√ °F
Die Maßeinheiten können in Sequenz
durch kurzes Drücken des Wählschalters
(1) gewählt werden.
Für die Speicherung der gewählten Skala
und den Rücksprung in die Funktion
EINSTELLUNGEN:
u muss der Wählschalter (1) länger

gedrückt gehalten werden.
KM/MILES
In dieser Funktion wird die Maßeinheit
gewählt, in der die Geschwindigkeit
gemessen wird.
Um in d ie Funkt ion "KM/MILES" zu
gelangen:
u Die Wahl "KM/MILES" durch ein länger

anhaltendes Drücken des Wählschalters
(1) bestätigen.

Das Display schlägt zwei Maßeinheiten vor:
√ KM
√ MILES
Die Maßeinheiten können in Sequenz
durch kurzes Drücken des Wählschalters
(1) gewählt werden.

Für
und
EIN
u m

g
12H
In d
der
Um
u d

a
(1

Das
√ 1
√ 2
Die
dur
Wä
Für
For
Fun
u m

g
IMM
Die
Fre
der
ang
Wir
D ie
ang

CO

Gib
per
die
alte



23Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

ERVICE 
ei Fälligkeit der Instandhaltung (nach den
rsten 1000 km - 625 mi, dann alle 10000
m - 6250 mi) wird am Display, im Bereich
er Eiskristall-Ikone, die Ikone eines
chlüssels ≈ ∆ angezeigt. Sollten beide
ymbole akt iv ier t  sein ,  werden s ie
bwechselnd angezeigt.
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RESET DES CODES

Gibt dem Anwender die Möglichkeit einen
neuen Benutzercode einzugeben, wenn er
nicht mehr über den alten Code verfügt.
Während dieses Verfahrens wird das
E ins tecken  von  zwe i  der  bere i t s
programmier ten und gespeicherten
Schlüssel verlangt.
DIAGNOSE
Diese ist über eine Schnittstelle mit den am
Motorrad vorhandenen Systemen verbunden,
an denen die Diagnose erfolgt. Für deren
Freischaltung muss ein Zugangscode
eingegeben werden, über den nur die Moto
Guzzi-Servicestellen verfügen.
SPRACHE;
In dieser Funktion kann die Sprache
gewählt werden, in der die Angaben am
Display angezeigt werden sollen.
Für den Zugang in die Funktion SPRACHE:
u Die Wahl SPRACHE durch ein länger

anhaltendes Drücken des Wählschalters
(1) bestätigen.

Folgende Sprachen können gewählt
werden:
√ ITALIENISCH
√ ENGLISCH
√ FRANZÖSISCH
√ DEUTSCH
√ SPANISCH
Die Sprachen können hintereinander durch
ein kurzes Drücken des Wählschalters (1)
gewählt werden.
Für die Speicherung der getroffenen Wahl
und den Rücksprung in die Funktion
SPRACHE:
u muss der Wählschalter (1) länger

gedrückt gehalten werden.

BATTERIESPANNUNG
In  d ieser  Funk t ion  w i rd  d ie
Batter iespannung angezeigt.  Diese
Funkt ion gibt  dem Anwender keine
Interaktionsmöglichkeit.
Für den Zugang in diese Funktion:

u Bei eingestellter MODE-Konfiguration
den Wählscha l te r  (1 )  w iederho l t
h in te re inander  d rücken ,  b is  d ie
entsprechende Displayseite angezeigt
wird.
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 IN RESERVE
uchtet die Kraftstoffreserveanzeige
ändig auf, werden am Display die
lometer angezeigt,  die berei ts im
stand der Reserve befahren wurden.
r Wert wird im Bereich C angezeigt, in
m normalerweise der Kilometerzähler
DOMETER) angegeben wird.
findet sich der Tankfüllstand beim

arten des Motors bereits in der Reserve,
rden die bisher, d.h. seit dem Übergang
 den  Reservezus tand ,  ge fahren
lometer 40 Sekunden nach erfolgtem
lass angezeigt, so dass auch die
gaben am K i lometerzäh le r

DOMETER) gelesen werden können.

GUZum_norge1200#06_###d.book  Page 24  Saturday, May 27, 2006  10:55 AM
Einsatz und Instandhaltung  Norge 120024

ALARMANZEIGE
Sollte sich eine schwerwiegende Störung
ergeben, die die Integrität des Fahrzeugs
kompromittieren oder zu Verletzungen
führen könnte, wird am Display im Bereich,
in dem üblicherweise das Odometer
angezeigt wird, eine Ikone aufgezeigt, die
einen Hinweis auf die Störungsursache
gibt. 

Die Alarme sind, ihrer Priorität gemäß, in
zwei Gruppen unterteilt:
√ Hohe Priorität:
u Öldruck, Fehler im Steuergerät, Fehler

am Cockpit.

√ Niedrige Priorität:
u Blinker, gelöstes Steuergerät. 
Sollten mehrere Alarme mit gleicher
Pr io r i tä t  vo r l i egen ,  werden  d ie
entsprechenden Ikonen abwechselnd
angezeigt.

Die Alarme mit hoher Prioritätsstufe
hemmen die Anzeige der Alarme mit
niedriger Priorität.
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ANORDNUNG DES ZUBEHÖRS (wo vorgesehen)

LEGENDE - ANORDNUNG DES ZUBEHÖRS
1) Untere Motorverkleidung
2) Tom Tom Satelliten-Navigations-

system 
3) Beheizbare Lenkergriffe
4) Seitliche Abdeckung
5) Hintere Abdeckung
6) Anschluss Plug-in

7) Kit Seitenkoffer
8) Topcase

52

1

6 73 4 8



ANSCHLUSS PLUG-IN
Im Stauraum unter der Sitzbank ist ein
12V-Stromanschluss vorgesehen.
Über diesen Stromanschluss können
Verbraucher gespeist werden, deren
Leistung 180 W nicht übersteigt
(Handy, Inspektionsleuchte, usw.).

ACHTUNG
n längeres  Verwenden d ieses
romanschlusses bei abgeschaltetem
tor kann zum vollständigen Entladen
r Batterie führen.

KIT SEITENKOFFER
TOPCASE
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ZUBEHÖR (wo vorgesehen)

Am Fahrzeug kann folgendes Zubehör
insta l l ie r t  werden,  das be i  e in igen
Versionen bereits zur Serienausstattung
gehört.

WICHTIG Die  e lek t r i schen
Komponenten funktionieren nur bei einem
sich in der Position " " befindlichen
Zündschlüsselschalter.

1) UNTERE MOTORVERKLEIDUNG
Das Abnahmeverfahren der unteren
Motorverkleidung wird auf Seite 47
(ABNAHME DER UNTEREN
MOTORVERKLEIDUNG) erklärt.

2) TOM TOM SATELLITEN-
NAVIGATIONSSYSTEM
Das Satelliten-Navigationssystem Tom
Tom stützt sich auf die "touch-screen"-
Technologie.
H ins ich t l i ch  des  E insa tzes  des
Nav iga t ionssys tems Tom Tom
verweisen wir auf die beiliegende
Anleitung.

3) BEHEIZBARE LENKERGRIFFE
Durch ein länger anhaltendes Drücken
dieser Taste wird die Heizvorrichtung der
Lenkergriffe aktiviert. Durch wiederholtes
kurzes Drücken, kann die Heizstärke
reguliert werden. Durch ein zweites, länger
anha l tendes  Drücken  w i rd  d ie
Heizvorrichtung abgeschaltet. Mit dem
Abschalten des Motors erfolgt auch das
Abschalten der Heizvorr ichtung der
Lenkergriffe; bei erneuten Motorradanlass
schaltet sich das Beheizungssystem auf
der zuletzt eingestellten Heizstufe ein.

4) SEITLICHE ABDECKUNG
(Fußschutz)
Bezüglich der Abnahme der seitlichen
Abdeckung verweisen wir auf Seite 47
(ABNAHME DER RECHTEN
SEITENABDECKUNG).

5) HINTERE ABDECKUNG
Für  d ie  Abnahme der  h in te ren
Abdeckung siehe Seite 47 (ABNAHME
DER HINTEREN L INKEN
SEITENABDECKUNG).

6)
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STEUERUNGEN AN DER RECHTEN 
LENKERSEITE

WICHTIG Die  e lek t r i schen
Komponenten funktionieren nur bei einem
sich in der Position " " befindlichen
Zündschlüsselschalter.

6) START-/STOPP-SCHALTER ( - - )
Durch Verstellen dieses Schalters in die
Position  und Drücken in der Position 
erfolgt der Motorstart: der Anlassmotor
bringt den Motor in Umdrehung. Für das
Startverfahren siehe Seite 53
(MOTORSTART).

In  der  Pos i t i on   kommt  es  zum
Motorstopp.

GEFAHR
Den Schalter während der Fahrt nie in
die Position  bringen.

6

7
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EINZELNE HAUPTSTEUERUNGEN

STEUERUNGEN AN DER LINKEN 
LENKERSEITE

WICHTIG Die  e lek t r i schen
Komponenten funktionieren nur bei einem
sich in der Position " " befindlichen
Zündschlüsselschalter.

1) HUPENTASTE (*) 
Durch ihr Drücken wird die Hupe
betätigt.

2) BLINKERSCHALTER (6)
Bei Abbiegen nach links, den Schalter
nach links drücken und nach rechts,
wenn man nach rechts abbiegt.
Zum Abschalten der Blinkerfunktion
den Schalter drücken.

3) MODE-TASTE
Durch Verstellen des MODE-Joysticks
nach l inks/ rechts  oder  auf  se in
Drücken hin erfolgt das UP/DOWN und
d ie  Wah l  der  Anze igen  am
Multifunktionsdisplay.

4) LICHTERUMSCHALTER ( - )
In  der  Pos i t i on  " "  s ind  d ie
Standlichter, die Cockpitbeleuchtung
und das  Abb lend l i ch t  immer
eingeschaltet.
In der linken Position " "  wird das
Fernlicht eingeschaltet.
In der rechten Position " " wird das
Fernlicht aktiviert, was bei Gefahren
oder im Notfall erforderlich sein kann.

5) EIN-/AUSSCHALTTASTE FÜR
LENKERGRIFFBEHEIZUNG (wo
vorgesehen)
Im gedrückten Zustand schaltet sie das
Beheizungssystem der Lenkergriffe
ein.

3 2

1 5

4



schalten des ABS:
as Fahrzeug anhalten und den Motor
toppen ,  indem man den
ündschlüsselschalter auf " " dreht.
en Zündschlüsselschalter in die
osition ≈ ≈ bringen und das Fahrzeug
tarten.
efindet sich das Fahrzeug in Fahrt wird
as  ABS-Sys tem ers t  nach  dem
berschreiten einer Geschwindigkeit
on 5 km/h erneut aktiviert sein.

ICHTIG Im Störungsfall oder bei
eschaltetem ABS verhält sich das

torrad wie ein Motorrad ohne ABS-
tem.
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ACHTUNG
Bei stehendem Motor und einem in der
Position " " stehenden Schalter kann
sich die Batterie Strom ziehen und sich
dadurch entladen.

Bei stehendem Fahrzeug, nach erfolgtem
Motorstopp, den Schalter in der Position
" " lassen.

7) WARNBLINKLICHTTASTE ( )
Auf das Drücken dieser Taste hin
werden beide Blinker aktiviert.
Das Ein- und Ausschalten ist nur bei
e inem au f  " "  s tehenden
Zündschlüsselschalter möglich. Ist das
Warnblinklicht einmal eingeschaltet,
b le ib t  es  auch  nach  dem
Sch lüsse labzug  ak t i v .  Um es
ausschalten zu können, muss der
Zündschlüsselschalter in die Position
" " gebracht werden.

STEUERUNGEN AM 
ARMATURENBRETT
WICHTIG Die  e lek t r i schen
Komponenten funktionieren nur bei einem
in  der  Pos i t ion  " "  s tehenden
Zündschlüsselschalter.
1) ABS-AUSSCHALTTASTE
Das System kann wie folgt abgeschaltet
werden:
u Den Zündschlüsselschalter in die

Position ≈ ≈ bringen und den Motor
starten. Das Ausschalten des ABS sollte
bei laufendem Motor und stehendem
Fahrzeug erfolgen.

u Die Taste (1) gedrückt halten.
Nach Ablauf von circa drei Sekunden
beginnt die Kontrollleuchte am Cockpit
zu blinken.

u Die Taste (1) daraufhin sofort loslassen.
u An diesem Punkt angelangt, blinkt die

ABS-Kontrollleuchte langsam zu blinken,
was der Hinweis auf ein vollständig
deaktiviertes ABS-System ist.

Ein
u D

s
Z

u D
P
s

u B
d
Ü
v

W
abg
Mo
Sys

1



29Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

Position Funktion Schlüsselab
zug

LENKER-
SPERRE

Die
Lenkersperre
ist blockiert. 
Moto r  kann
n ich t
ges tar te t ,
Lichter nicht
eingeschalten
werden.

Sch lüsse l
kann
abgezogen
werden.

Moto r  kann
n ich t
ges tar te t ,
L i ch te r
können nicht
eingeschaltet
werden.

Sch lüsse l
kann
abgezogen
werden.

Moto r  und
L ich te r
können  in
Funk t ion
gebrach t
werden.

Sch lüsse l
kann  n i ch t
abgezogen
werden.

Der  Moto r
kann  n i ch t
ange lassen
werden,  d ie
Standl ichter
s ind
eingeschaltet.

Sch lüsse l
kann
abgezogen
werden.
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ZÜNDSCHLÜSSELSCHALTER
Der Zündschlüsselschalter (1) befindet
sich an der oberen Lenkkopfplatte.

WICHTIG Der Zündschlüssel betätigt
den  Zündsch lüsse lscha l te r /d ie
Lenkersperre, öffnet und schließt den
Tankversch luss  sowie  das
Sitzbankschloss.

Mit dem Fahrzeug werden zwei Schlüssel
geliefert (einer als Reserve).

WICHTIG Den Reserveschlüssel an
einem anderen Ort als das Fahrzeug
aufbewahren. 

WICHTIG Es können b is  zu  4
Schlüssel des Fahrzeugs gespeichert
werden. Für das Durchführen dieses
Verfahrens muss man sich an einen Moto
Guzzi-Vertragshändler wenden.

LENKERSPERRE

GEFAHR
Um einen Verlust der Fahrzeugkontrolle
zu vermeiden, während der Fahrt
niemals den Zündschlüssel in die
Position " " bringen.

FUNKTION

Der Lenker kann wie folgt blockiert
werden:
u Lenker vollständig nach links

einschlagen.
u Den Schlüssel in die Position " "

drehen.
u Den Schlüssel eindrücken und auf die

Position " " drehen.

WICHTIG Für das Einschalten der
Parkleuchten/Standlichter, siehe Seite 30
(PARKLEUCHTEN).

u Den Schlüssel abziehen.

1
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PARKLEUCHTEN
Das Fahrzeug ist vorne und hinten mit
Park leuch ten  ausges ta t te t .
Vorausgeschickt, dass der Fahrzeug
immer in den vorgesehenen Bereichen
bzw. an beleuchteten Orten abgestellt
werden sollte, sind die Parkleuchten sehr
nützlich, wenn man in einem dunklen oder
wenig beleuchteten Bereich parken muss
oder falls man sein Fahrzeug für andere
besser erkenntlich machen möchte.

FUNKTION

Zum Einschalten der Parkleuchten:

u Die Lenkung ohne dabei den Schlüssel
(1) abzuziehen blockieren, siehe Seite
29 (LENKERSPERRE).

u Den Schlüssel (1) in die Position ≈ ∆
(PARKING) drehen.

u Das korrekt erfolgte Einschalten der
beiden Parkleuchten (vordere und
hintere) überprüfen.

u Den Schlüssel (1) abziehen.

ACHTUNG
Um einen Verbrauch der Batterie durch
die Stromabnahme der Parkleuchten zu
vermeiden, diese nicht über längere Zeit
hinweg eingeschaltet lassen. Ein
vollkommener Verbrauch der Batterie
hindert am Anlass des Fahrzeugs.

1
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DOKUMENTEN-/WERKZEUGFACH
Um an das  Dokumentenfach zu
gelangen:
u Die Sitzbank entfernen, siehe auf dieser

Seite (AUS- UND EINRASTEN DER
SITZBANK).

Um das Werkzeugfach zu erreichen:
u Den Deckel (3) abnehmen.
u Die Werkzeugtasche (4) aus ihrem Sitz

nehmen.
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ZUSÄTZLICHE AUSSTATTUNGEN

AUS- UND EINRASTEN DER 
SITZBANK 
u Das Fahrzeug auf den Ständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Den Schlüssel (1) in das
Sitzbankschloss einstecken.

u Den Schlüssel (1) im Uhrzeigersinn
drehen, den Sitz (2) anheben und nach
hinten hin abziehen.

WICHTIG Vor dem Absenken und dem
Einrasten der Sitzbank (2) prüfen, dass
man den Schlüssel nicht im Dokumenten-
/Werkzeugfach vergessen hat.

Einrasten der Sitzbank (2):
u Den vorderen Teil der Sitzbank in ihrem

Sitz ausrichten, dann den hinteren Teil
absenken.

u So lange auf den hinteren Teil drücken,
bis das Schloss einschnappt.

GEFAHR
Vor dem Losfahren prüfen, ob die
Sitzbank (2) korrekt befestigt ist.

1

2
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PÄCKHAKEN 
f dem hinteren Sitzbankteil kann man
t elastischen Bändern kleines Gepäck
festigen. Die Bänder werden an den
iden Haken (10) gesichert.
x. zulässiges Gewicht: 5 kg.

GEFAHR
s Gepäck darf nur kleine Volumen
fweisen und muss sicher verankert
rden.

10
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Das Bordwerkzeug enthält folgendes:

√ Gebogene Sechskant-Steckschlüssel mit
2,5, 3, 4, 5, 6 mm (1);

√ Doppelmaulschlüssel 8 - 10 mm (2);
√ Doppelmaulschlüssel 13 - 14 mm (3);
√ Stiftschlüssel - 19 mm (4);
√ Steckschlüssel 8 - 10 mm (5);
√ Steckschlüssel 17-21 mm für Zündkerze

(6)  und Einste l lung der
Gabelvorspannung;

√ Schlitz-/Kreuzschlitz-Schraubendreher (7);
√ Zange (8);
√ eine Werkzeugtasche (9).

Max. zulässiges Gewicht: 5 kg im
Dokumentenfach zuzüglich 5 kg im
Werkzeugfach.
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EINSTELLUNG DER 
WINDSCHUTZSCHEIBE
Die Windschutzscheibe kann manuell wie
folgt reguliert werden:

√ Während man die Windschutzscheibe
abstützt an beiden Seiten die beiden
Knäufe (1) lockern.

√ Die Windschutzscheibe in die
gewünschte Position einstellen.

√ Während man die Windschutzscheibe
abstützt, an beiden Seiten die beiden
Knäufe (1) wieder anziehen.

1



h dem Tanken:

CHTIG Der Verschluss kann nur mit
estecktem Schlüssel (2) geschlossen

den.

it eingestecktem Schlüssel (2) den
ersch luss  e indrücken  und  so

chließen.

GEFAHR
herstellen, dass der Verschluss
rekt geschlossen ist.

en Schlüssel (2) abziehen.
en Verschlussdeckel (1) wieder
uklappen.

2 1
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HAUPTKOMPONENTEN
KRAFTSTOFF

GEFAHR
Der Kraftstoff, der für den Antrieb der
Explosionsmotoren verwendet wird, ist
extrem leicht entzündlich und kann unter
bestimmten Bedingungen auch
explodieren.
Es ist daher ratsam, an belüfteten Stellen
und bei abgestelltem Motor zu tanken und
die ggf. erforderlichen Instandhaltungs-
arbeiten durchzuführen.
Beim Tanken oder in der Nähe von
austretenden Kraftstoffdämpfen nicht
rauchen und immer den Kontakt mit
offenen Flammen, Funken oder ähnlichen
Quellen vermeiden, die den Kraftstoff
entzünden oder ihn zum Explodieren
bringen könnten.
Ein Austreten des Kraftstoffs am
Tankstutzen vermeiden, da er sich bei
einem Kontakt mit dem glühend heißen
Motor entzünden könnte.
Falls versehentlich Kraftstoff verschüttet
wurde, vor dem Fahrzeugstart prüfen, dass
die Fläche vollkommen trokken ist.
Kraftstoff dehnt sich unter Sonnen- bzw.
Wärmeeinwirkung aus, deshalb den Tank
niemals randvoll auftanken.
Nach dem Tanken den Verschlussdeckel
sorgfältig zudrehen. Vermeiden dass der
Kraftstoff mit der Haut in Berührung
kommt, ebenso das Einatmen seiner
Dämpfe, die Einnahme und das Umfüllen
aus einem Behälter in einen anderen über
ein Rohr.

DIE UMWELT NICHT MIT KRAFTSTOFF
BELASTEN.
AUS DER REICHWEITE VON KINDERN
AUFBEWAHREN.
Ausschließlich bleifreies Superbenzin mit
Oktanzahl von mindestens 95 (ROZ) und
85 (MOZ) verwenden.

Für das Auftanken:
u Den Verschlussdeckel (1) abheben.
u Den Schlüssel (2) in das Tankschloss

(3) einstecken.
u Den Schlüssel im Uhrzeigersinn drehen,

daran ziehen und den Tankdeckel
öffnen.

FASSUNGSVERMÖGEN (e insch l .
Reserve): 23 b
TANKRESERVE: 4 b 

ACHTUNG
Dem Kraftstoff keine Zusatzstoffe oder
andere Substanzen beifügen.
Falls ein Trichter o.ä. verwendet wird,
sich über dessen perfekte Sauberkeit
vergewissern.

GEFAHR
Den Kraftstofftank nicht ganz füllen; die
max. Füllmenge darf den unteren Rand
des Tankschachts nicht überschreiten
(siehe Abbildung).
u Nachtanken.
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GEFAHR
Bei Kontakt mit der Flüssigkeit den
betroffenen Körperteil sofort sorgfältig
waschen und, falls die Flüssigkeit in die
Augen geraten sollte, sofort einen
Augen- oder Allgemeinarzt aufsuchen.
DIE UMWELT NICHT MIT FLÜSSIGKEIT
BELASTEN.
AUS DER REICHWEITE VON KINDERN
AUFBEWAHREN.

ACHTUNG
Beim Umgang mit der Bremsflüssigkeit
darauf achten, dass sie nicht auf die
lack ier ten  oder  Kunsts tof f te i le
verschüttet wird, da diese dadurch
beschädigt werden könnten.
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BREMSFLÜSSIGKEIT - 
Empfehlungen
WICHTIG Dieses Fahrzeug ist am
Vorder -  und  am H in te r rad  mi t
Sche ibenbremsen mi t  ge t renn ten
Hydrauliksystemen ausgestattet.
Die folgenden Informationen beziehen sich
zwar nur eine Bremsanlage, sind jedoch
für beide gültig.

GEFAHR
Plötzliche Spielveränderungen bzw. ein
“schwammiger Widerstand” am
Bremshebel sind Hinweise auf mögliche
Störungen am Hydrauliksystem.
Wenn Zweifel  bezüglich der
Zuverlässigkeit  der Bremsanlage
bestehen oder die normalen
Kontrol larbeiten selbst nicht
durchgeführt werden können, sich an
einen Moto Guzzi-Vertragshändler
wenden.

GEFAHR
Besonders nach Instandhaltungs- oder
Kontrollarbeiten prüfen, dass die
Bremsscheiben frei von Öl und Fett
sind.
Die Bremslei tungen dürfen nicht
verwickelt oder abgenutzt sein.
Darauf achten, dass weder Wasser
noch Staub versehentlich in die Anlage
eindringen können.
Is t  e ine  Instandhal tung am
Hydrauliksystem erforderlich, wird das
Anlegen von Latex-Handschuhen
empfohlen.
Die  Bremsf lüss igke i t  kann be i
entsprechendem Kontakt zu Haut- und
Augenreizungen führen. 



CHTIG Die Instandhaltung in auf die
fte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
 Fahrzeug in regnerischen, staubigen
ieten oder auf unebenen Geländen

utzt bzw. im Rennsport gefahren wird.
h den ersten 1000 km (625 mi),

aufhin alle 2000 km (1250 mi) den
tand der Bremsscheiben kontrollieren.
 dem Losfahren den
msflüssigkeitsstand in den Behältern
fen, s iehe Seite 37
RDERRADBREMSE), Seite 38

NTERRADBREMSE), ebenso den
schleiß der Bremsbeläge kontrollieren,
e Seite 76 (VERSCHLEISSKONTROLLE
DEN BREMSBELÄGEN).
 Bremsflüssigkeit alle 20000 km (12500
oder 2 Jahre von einem Moto Guzzi-
tragshändler auswechseln lassen.

GEFAHR
lte ein Bremsflüssigkeitsverlust an
 Bremsanlage festgestellt werden,
 Fahrzeug nicht benutzen.
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SCHEIBENBREMSEN

GEFAHR
Bei den Bremsen handelt es sich um
diejenigen Fahrzeugtei le,  die die
Sicherheit am meisten gewährleisten,
sie müssen daher immer in einem
perfekt funktionsfähigen Zustand
gehalten werden; sie darüber hinaus
vor jeder Reise kontrollieren.
Eine schmutzige Bremsscheibe
verschmutzt den Bremsbelag und
reduziert damit auch die Bremswirkung. 
Schmutzige Bremsbeläge müssen
ausgetauscht werden, während eine
schmutzige Bremsscheibe mit einem
hochqualitativen Fettlösemittel gereinigt
werden muss.
Die Bremsflüssigkeit muss alle zwei Jahre
von einem Moto Guzzi- Vertragshändler
gewechselt werden.
Nur in der Schmiermitteltabelle
empfohlene Bremsflüssigkeiten
verwenden, siehe Seite 99
(SCHMIERMITTELTABELLE).

WICHTIG Dieses Fahrzeug ist mit
Scheibenbremsen ausgestattet, d.h.
jeweils eine Bremsanlage am Vorderrad
und eine am Hinterrad mit getrennten
Hydrauliksystemen.
Bei der vorderen Bremsanlage handelt es
sich um eine Doppelscheibenbremsanlage
(rechte und linke Seite).
Bei der hinteren Bremsanlage handelt es
sich um eine Einscheibenbremsanlage
(rechts).
Die folgenden Informationen beziehen sich
zwar nur eine Bremsanlage, sind jedoch
für beide gültig.
M i t  zunehmendem Versch le iß  der
Bremsbe läge  s ink t  auch  der
Flüssigkeitsstand, wodurch automatisch
der Verschleiß ausgeglichen wird.
Der  Bremsf lüss igke i tsbehä l te r  der
Vorderradbremsen befindet sich am
rechten Lenkerstummel, am Anschluss
des Vorderradbremshebels.
Der  Bremsf lüss igke i tsbehä l te r  der
Hinterradbremsen befindet sich an der
rech ten  Se i te  des  Fahrzeugs ,  am
Steuerhebel der Hinterradbremse.
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er Flüssigkeit keine Zusatzstoffe oder
ndere Substanzen beimischen.
alls ein Trichter o.ä. verwendet wird,
ich über dessen perfekte Sauberkeit
ergewissern.
Den Behälter (2), siehe Seite 99
(SCHMIERMITTELTABELLE) so lange
mit Bremsflüssigkeit füllen, bis der
richtige Stand zwischen der "MIN"- und
der "MAX"-Markierung erreicht wurde.

ACHTUNG
eim Nachfüllen die "MAX"-Markierung
icht überschreiten.

ur bei neuen Bremsbelägen bis zur
MAX"-Markierung Bremsflüssigkeit
infüllen.

ei verschlissenen Bremsbelägen den
remsflüssigkeitsbehälter nicht bis zur
MAX"-Markierung füllen, da es in
inem solchen Fa l l ,  be i  deren
ustausch,  zum Ausf l ießen der
remsflüssigkeit kommen könnte.

ie Bremswirkung prüfen.

ei übermäßigem Bremshebelhub oder
iner niedrigeren Bremswirkung einen
oto Guzzi -Ver t ragshändler

ufsuchen, da eine Entlüftung der
remsanlage erforderlich sein könnte.
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VORDERRADBREMSE
KONTROLLE
u Das Fahrzeug auf den Ständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Den Lenker ganz nach rechts drehen.
u Prüfen, dass der Flüssigkeitsstand im

Behälter über der "MIN"-Markierung liegt.
MIN= min. Stand
MAX= max. Stand

Erreicht die Flüssigkeit nicht mindestens
die "MIN"-Markierung:

ACHTUNG
Mit zunehmendem Bremsbelagver-
schleiß sinkt der Flüssigkeitsstand pro-
gressiv ab.
u Den Bremsbelagverschleiß prüfen, siehe

Seite 76 (VERSCHLEISSKONTROLLE AN
DEN BREMSBELÄGEN).

Falls die Bremsbeläge und/oder die -
scheibe nicht ausgetauscht werden
müssen, Bremsflüssigkeit nachfüllen.

NACHFÜLLEN

Aufmerksam die  Se i te  35
(BREMSFLÜSSIGKEIT - Empfehlungen)
lesen.

ACHTUNG
Gefahr  e ines  Austre ten  von
Bremsflüssigkeit.  Den Vorderrad-
Bremshebel nicht betätigen, wenn die
Schrauben (1) locker sind oder der
Deckel des Bremsflüssigkeitsbehälters
abgenommen wurde.

u Die beiden Schrauben (1) des
Bremsflüssigkeitsbehälters (2) mit einem
Kreuz-Schraubendreher lösen.

GEFAHR
Die Bremsflüssigkeit nicht zu lange der
frischen Luft aussetzen.
Die Bremsflüssigkeit ist hygroskopisch
und nimmt bei Luftkontakt Feuchtigkeit
auf. 
Den Bremsflüssigkeitsbehälter NUR so
lange geöffnet lassen, wie es für das
Nachfüllen erforderlich ist.
u Den Deckel (3) gemeinsam mit den

Schrauben (1) und dem Schutz (4)
abheben und entfernen.

u Die Dichtung (5) abnehmen.

ACHTUNG
Damit  be im Nachfü l len  ke ine
Bremsflüssigkeit ausfließen kann, nicht
am Fahrzeug rütteln.
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CHFÜLLEN
fmerksam die  Se i te  35
EMSFLÜSSIGKEIT - Empfehlungen)

en.

ACHTUNG
fahr eines Austreten von
msflüssigkeit. Den Hinterradbremshebel
t betätigen, wenn der Verschluss des

msflüssigkeitsbehälters locker ist oder
enommen wurde.

GEFAHR
 Bremsflüssigkeit nicht zu lange der
chen Luft aussetzen.
 Bremsflüssigkeit ist hygroskopisch
d n immt be im Luf tkontakt
chtigkeit auf. 
 Bremsflüssigkeitsbehälter NUR so

ge geöffnet lassen, wie es für das
hfüllen erforderlich ist.
en Schraubverschluss (2) lösen und
bnehmen.

2

3
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HINTERRADBREMSE
KONTROLLE
u Die rechte Seitenabdeckung, wo

vorgesehen, entfernen, siehe Seite 47
(ABNAHME DER RECHTEN
SEITENABDECKUNG).

u Das Fahrzeug aufrecht halten, so dass
die Flüssigkeit im Behälter (1) parallel
zum Schraubverschluss (2) resultiert.

u Prüfen, dass der Flüssigkeitsstand im
Behälter über der "MIN"-Markierung
liegt.
MIN= min. Stand
MAX= max. Stand

Erreicht die Flüssigkeit nicht mindestens
die "MIN"-Markierung:

ACHTUNG
Mit  zunehmendem
Bremsbelagverschle iß  s inkt  der
Flüssigkeitsstand progressiv ab.

u Den Bremsbelagverschleiß prüfen,
s iehe  Se i te  76
(VERSCHLEISSKONTROLLE AN DEN
BREMSBELÄGEN).

Falls die Bremsbeläge und/oder die -
scheibe nicht ausgetauscht werden
müssen, Bremsflüssigkeit nachfüllen.
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GEFAHR
as Antiblockiersystem des Rads schützt
icht vor Stürzen beim Befahren von
urven. Eine Vollbremsung bei geneigtem
ahrzeug, eingeschlagenem Lenker,
nebener oder glatter Fahrbahn bzw. einer
ahrbahn mit geringer Haftung führt zu
iner instabilen Bedingung, die schwer zu
erwalten ist. Aus diesem Grund wird
mpfohlen, das Fahrzeug vorsichtig zu
teuern und graduell abzubremsen sowie
edacht zu fahren. Sich nicht in einer

llusorischen Sicherheit wiegen und sich
adurch zu unvorsichtigem Fahren
erleiten lassen. Bremsungen in Kurven
nterliegen besonderen physikalischen
esetzen, die auch ein ABS nicht aufheben
ann.
uf den Motorstart  hin leuchtet die
ontrollleuchte (1) so lange auf, bis das
ahrzeug 5 km/h überschreitet. Leuchtet die
ontrollleuchte ständig auf, ist dies ein Hinweis
arauf, dass eine Funktionsstörung erfasst
urde und das ABS abgeschaltet ist.

n diesem Fall muss man sich an einen Moto
uzzi-Vertragshändler wenden.

2
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ACHTUNG
Beim Nachfü l len  muss d ie
Bremsflüssigkeit im Behälter parallel
(waagrecht )  zu  se inem Rand
resul t ie ren ,  so  dass s ie  n icht
ausgeschüttet werden kann.
Der Flüssigkeit keine Zusatzstoffe oder
andere Substanzen beimischen.
Falls ein Trichter o.ä. verwendet wird,
sich über dessen perfekte Sauberkeit
vergewissern.
u Die Dichtung (3) entfernen.
u Den Behälter (1), siehe Seite 99

(SCHMIERMITTELTABELLE) so lange
mit Bremsflüssigkeit füllen, bis der
richtige Stand zwischen der "MIN"- und
der "MAX"-Markierung erreicht wurde.

ACHTUNG
Nur bei neuen Bremsbelägen bis zur
"MAX"-Markierung Bremsflüssigkeit
e in fü l len .  Be i  verschl issenen
Bremsbelägen den
Bremsflüssigkeitsbehälter nicht bis zur
"MAX"-Markierung füllen, da es in
e inem solchen Fa l l ,  be i  deren
Austausch,  zum Ausf l ießen der
Bremsflüssigkeit kommen könnte.
Die Bremswirkung prüfen.
Bei übermäßigem Bremshebelhub oder
einer niedrigeren Bremswirkung einen
Moto Guzzi -Ver t ragshändler
aufsuchen, da eine Entlüftung der
Bremsanlage erforderlich sein könnte.

ABS
Beim ABS handel t  es s ich um eine
Vorrichtung, die ein Blockieren der Räder
bei Vollbremsungen verhindert, wodurch
die Stabilität des Fahrzeugs im Vergleich
zu Fahrzeugen mi t  herkömml ichen
Bremssystemen gesteigert wird. Bei
Betätigen der Bremse kann es in einigen
Fällen zum Blockieren der Räder kommen,
was den Haftungsverlust derselben zur
Folge hat,  der dazu führt ,  dass die
Fahrzeugkontrolle sehr schwierig wird.
Ein Positionsgeber ≈liest∆ am fest mit dem
Fahrzeugrad verbundenen Geberrad den
Zustand des Rads ab, wodurch er in der Lage
ist, seine eventuelle Blockierung zu erfassen.
Die Anzeige wird von einem Steuergerät
verwaltet, das den entsprechenden Druck
im Bremssystem reguliert. 

WICHTIG Das Auslösen der Funktion
des ABS ist anhand der Vibrationen am
Bremshebel spürbar.
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Fahrt mit eingeschaltetem ABS-System

Die  Kon t ro l l l euch te  (1 )  b le ib t  im
erloschenen Zustand.

Bei Eintreten eines Defekts leuchtet diese
Kontrollleuchte ständig auf und zeigt dadurch
die Störung an. Die ABS-Vorrichtung wird
dadurch automatisch abgeschaltet.
In diesem Fall muss man sich an einen
Moto Guzzi-Vertragshändler wenden.

Fahrt mit abgeschaltetem ABS-System
Die Kontrollleuchte (1) blinkt, das System
wurde  au f  e igenen Wunsch  h in
ausgeschaltet.
Abschalten der ABS-Vorrichtung
Durch Betätigen des Schalters (2) kann
das ABS-System abgeschaltet werden,
siehe Seite 28 (STEUERUNGEN AM
ARMATURENBRETT).

GEFAHR
Das Motorrad ist mit einem ABS-System
mit zwei Kanälen ausgestattet, d.h. es
arbeitet sowohl am Vorder- als auch am
Hinterrad.
Wichtig ist, dass immer kontrolliert
wird, dass das Geberrad sauber ist,
darüber hinaus muss überprüft werden,
dass der Abstand zum Sensor über die
gesamten 360 Grad konstant ist.
Bei einer Abnahme und einer erneuten
Montage des  Vorderrads is t  es
außerordentlich wichtig, dass der
Abstand zwischen Geberrad und
Sensor dem vorgeschriebenen Wert
entspricht. Sich für die Kontrolle und
die Einstellung an eine Moto Guzzi-
Vertragswerkstatt wenden.

GEFAHR
Im Fall der ABS-Anlage beeinflussen
nicht zugelassene Bremsbeläge die
korrekte Bremsfunktion, was eine
drast ische Minderung der
Fahrsicherheit zur Folge hat.



41Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

Der Kupplungsflüssigkeitsbehälter befindet
sich am linken Lenkerstummel bzw. am
Anschluss des Kupplungshebels.

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.

Vor der Abfahrt den Flüssigkeitsstand im
Behälter kontrollieren, siehe Seite 42
(KUPPLUNG); alle zwei Jahre von einem
Moto Guzzi-Vertragshändler auswechseln
lassen.

GEFAHR
Das Fahrzeug nicht benutzen, falls
F lüss igke i tsver luste  an  der
Kupplungsanlage festgestellt werden
sollten.
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KUPPLUNGSFLÜSSIGKEIT - 
Empfehlungen

WICHTIG Dieses Fahrzeug ist mit
hydraul ischer  Kupplungssteuerung
ausgestattet.

ACHTUNG
Plötzliche Spielveränderungen bzw. ein
"schwammiger  Widerstand"  am
Kupplungshebel sind auf mögliche
Mängel  am Hydraul iksystem
zurückzuführen.
Wenn Zwei fe l  bezügl ich  der
Zuverlässigkeit  der Bremsanlage
bestehen oder  d ie  normalen
Kontro l larbe i ten  se lbst  n icht
durchgeführt werden können, sollte
man sich an e inen Moto Guzzi -
Vertragshändler wenden.

ACHTUNG
Kontrollieren, dass die Leitung nicht
verwickelt ist oder verschlissen ist.
Darauf achten, dass weder Wasser
noch Staub versehentlich in die Anlage
eindringen können.
Is t  e ine  Instandhal tung am
Hydrauliksystem erforderlich, wird das
Anlegen von Latex-Handschuhen
empfohlen.
Die  F lüss igke i t  kann be i
entsprechendem Kontakt zu Haut- und
Augenreizungen führen. 
Bei Kontakt mit der Flüssigkeit, den
betroffenen Körperteil sofort sorgfältig
waschen und, falls die Flüssigkeit in die
Augen geraten sollte, sofort einen
Augen- oder Allgemeinarzt aufsuchen.
DIE UMWELT NICHT MIT FLÜSSIGKEIT
BELASTEN.
AUS DER REICHWEITE VON KINDERN
AUFBEWAHREN.
Beim Umgang mit der Flüssigkeit
darauf achten, dass sie nicht auf die
lackierten oder die Kunststoffteile
verschüttet wird, da diese dadurch
beschädigt werden könnten.
Die Kupplungsflüssigkeit alle zwei
Jahre  von e inem Moto Guzzi -
Vertragshändler wechseln lassen.

Nur  in  der  Schmiermi t te l tabe l le
empfohlene Bremsf lüss igke i ten
verwenden,  s iehe  Sei te  99
(SCHMIERMITTELTABELLE).



ACHTUNG
ahr eines Flüssigkeitsaustritts. Den
plungshebel nicht betätigen, wenn

 Verschluss locker ist oder abgenom-
n wurde.

GEFAHR
 Kupplungsflüssigkeit nicht zu lange
 frischen Luft aussetzen. Die Kupp-
gsflüssigkeit ist hygroskopisch und
mt bei Luftkontakt Feuchtigkeit auf.

n Kupplungsflüssigkeitsbehälter
R so lange geöffnet lassen, wie es
die Nachfüllung erforderlich ist.

ACHTUNG
 Tuch unter dem Kupplungsflüssig-
tsbehälter legen, um damit eventuell
laufende Kupplungsflüssigkeit auf-
gen zu können.
it einem kurzen Kreuzschraubendreher
ie beiden Schrauben (2) des
upplungsflüssigkeitsbehälters (1) lösen.

2
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KUPPLUNG

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.

Alle 10000 km (6250 mi) den Zustand der
Kupp lung  von e inem Moto Guzzi -
Vertragshändler kontrollieren lassen.

KONTROLLE
u Das Fahrzeug auf den Ständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Den Lenker teilweise nach rechts
drehen,  so  dass d ie  im Behä l te r
enthaltene Kupplungsflüssigkeit parallel
zum Rand des Kupplungsflüssigkeits-
behälters (1) (siehe Abbildung) resultiert.

u Prüfen, dass der Flüssigkeitsstand im
Behälter über der "MIN"-Markierung
liegt.

u MIN = min. Stand
u Erreicht die Flüssigkeit nicht mindestens

die "MIN"-Markierung, sie entsprechend
nachfüllen.

NACHFÜLLEN

Aufmerksam die  Se i te  41
(KUPPLUNGSFLÜSSIGKEIT  -
Empfehlungen) lesen.

Gef
Kup
der
me

Die
der
lun
nim
De
NU
für 

Ein
kei
aus
fan
u M

d
K

1



43Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

EREIFUNG
ieses Fahrzeug ist mit Reifen ohne
uftkammer (tubeless) ausgestattet.

ICHTIG Die Instandhaltung in auf die
älfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
as Fahrzeug in regnerischen, staubigen
ebieten oder auf unebenen Geländen
enutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.

GEFAHR
lle fünfzehn Tage den Reifendruck bei
mgebungstemperatur kontrollieren. 
lle 1000 km (625 mi) den Reifenzustand
nd -druck bei Umgebungstemperatur
berprüfen, siehe Seite 96 (TECHNISCHE
ATEN).
ei warmen Reifen erhält man ein

alsches Messergebnis.
en Reifendruck besonders vor und nach

eder längeren Reise messen.
ei zu hohem Reifendruck werden
odenunebenheiten nicht abgefangen
nd auf den Lenker übertragen, dadurch
ird letztendlich der Fahrkomfort
eeinträchtigt und die Bodenhaftung in
er Kurve reduziert. 

st der Reifendruck dagegen zu niedrig,
erden die Reifenseiten (1) einer

tärkeren Belastung ausgesetzt, dabei
önnte der Reifen von den Felgen
utschen oder sich sogar ablösen, was
inen Verlust der Fahrzeugkontrolle zur
olge haben könnte. 
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ACHTUNG
Um beim Nachfüllen die Flüssigkeit
nicht zu vergießen, dabei nicht am
Fahrzeug rütteln.
Der Flüssigkeit keine Zusatzstoffe oder
andere Substanzen beimischen.
Falls ein Trichter o.ä. verwendet wird,
sich über dessen perfekte Sauberkeit
vergewissern.
u Den Deckel (3) gemeinsam mit den

Schrauben (2) anheben und abnehmen.
u Die Dichtung (4) abnehmen.

WICHTIG Um den ≈MAX∆-Füllstand zu
erreichen, so lange Flüssigkeit nachfüllen,
bis der Füllstand das Kontrollglas (5)
vollständig abdeckt und parallel zum Rand
des Kupplungsf lüssigkei tsbehälters
resultiert.
u So lange Kupplungsflüssigkeit in den

Behälter (1) nachfüllen, siehe Seite 99
(SCHMIERMITTELTABELLE), bis der
korrekte Füllstand erreicht wurde.

ACHTUNG
Beim Nachfüllen die "MAX"-Markierung
nicht überschreiten.

u Die Dichtung (4) korrekt in ihren Sitz
einlegen.

u Den Deckel (3) erneut ansetzen.
u Die Schrauben (2) anschrauben und

festziehen.

GEFAHR
Die Kupplungsfunktion kontrollieren.
Bei übermäßigem Kupplungshebelhub
oder  fa l ls  d ie  Funkt ion des
Kupplungssystems Störungen
aufweist, muss man sich an einen Moto
GuzziVertragshändler wenden, da eine
Entlüftung der Anlage erforderlich sein
könnte.
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ue Reifen könnten mit einer Schicht
erzogen sein,  die sie rutschig
stalten: Auf den ersten Kilometern
rsichtig fahren. Reifen nicht mit
geeigneten Flüssigkeiten schmieren.
d die Reifen alt, können sie hart
rden und die Fahrbahnhaftung

einträchtigen, auch wenn sie nicht
llständig verschlissen sind. 

diesem Fall die Reifen unbedingt
swechseln.

DESTPROFILTIEFE (3):

rne und hinten: 2 mm (  3 mm), doch
f jeden Fall nicht unter den durch die
ltende Gesetzgebung des jeweiligen
des festgelegten Werten.

USA
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Bei abruptem Bremsungen könnten die
Reifen aus den Felgen gleiten. 
In Kurven könnte das Fahrzeug dann
ins Schleudern geraten. 

GEFAHR
Die Oberf läche und den
Verschleißzustand der Reifen prüfen: da
Reifen in schlechtem Zustand eine
geringere Bodenhaftung aufweisen und
die Wendigkeit  des Fahrzeugs
beeinträchtigen. 
Einige Reifentypen, die für dieses
Fahrzeug zugelassen sind, sind mit
Verschleißanzeigen ausgestattet. 
Es gibt unterschiedliche
Verschleißanzeigen. Sich bei  der
entsprechenden Verkaufsstelle nach dem
Verfahren für die Verschleißkontrolle
erkundigen. 
Eine Sichtkontrol le bezgl.  des
Reifenverschleißes vornehmen und sie
ggf. austauschen lassen.

Bei Verschleiß oder wenn auf der
Lauffläche ein Loch in einer Größe über 5
mm vorhanden ist, muss der Reifen
gewechselt werden.
Nach einer Reifenreparatur das Rad
auswuchten lassen.

GEFAHR
Die Reifen müssen durch Reifen ersetzt
werden, die der Herstellervorschrift
h ins icht l ich  Größe und Typ
entsprechen,  s iehe  Se i te  96
(TECHNISCHE DATEN); der Gebrauch
anderer Reifentypen wirkt sich auf die
Wendigkeit des Fahrzeuges negativ
aus.
Keine Reifen mit Luftkammer auf Felgen
für Tubeless-Reifen montieren lassen
und umgekehrt.
Kontro l l ie ren ,  dass  immer  d ie
Ventilkappen (2) vorhanden sind, so
dass ein plötzlicher Luftdruckverlust an
den Reifen vermieden werden kann. 
Be i  den Wechsel - ,  Reparatur - ,
Instandhal tungs-  und
Auswuchtarbeiten handelt es sich um
sehr wichtige Eingriffe, die daher mit
angemessenen Werkzeugen und
gewissenhaft durchgeführt werden
sollten.
Sich daher für diese Arbeiten an einen
Moto Guzzi-Vertragshändler oder an
einen Reifenfachmann wenden. 
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REGULIERUNG DES 
VORDERRADBREMS- UND DES 
KUPPLUNGSHEBELS
Durch Drehen des Einstellelements (3)
kann die Entfernung zwischen Hebelende
(1) und Handgriff (2) eingestellt werden.

Die Positionen "1" und "4" entsprechen
einem Abstand zwischen Hebelende und
Griff von jeweils ungefähr 105 und 85 mm.

Die Positionen ≈2∆ und ≈3∆ entsprechen
mittleren Abständen.
u H Den Steuerhebel (1) nach vorne

drücken und das Einstellelement (3)
so lange drehen, bis dem Bezugspfeil
gegenüber die gewünschte Nummer
angeben wird.
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MOTORÖL

GEFAHR
Das Motorö l  kann schwere
Hautschäden verursachen, wenn man
täglich und für längere Zeit damit
umgeht. 
Wir empfehlen daher, die Hände nach
dem Umgang mit dem Öl gründlich zu
waschen.
AUS DER REICHWEITE VON KINDERN
AUFBEWAHREN. 
DIE  UMWELT NICHT MIT  ÖL
BELASTEN.
Das Altöl in einem versiegelten Behälter
be i  der  Tankste l le ,  be i  der
normalerweise das frische Öl gekauft
wird, oder einer Altölsammelstelle
abgeben.
Bei der Instandhaltung empfiehlt sich
der Gebrauch von Latex-Handschuhen.

ACHTUNG
Falls die Alarm-LED und die Ikone des
Motoröldrucks " " an der LCD-
Anzeige während des normalen
Motorbetriebs aufleuchten, bedeutet
dies, dass der Motoröldruck im System
zu niedrig ist.
In  diesem Fal l  den Motorölstand
überprüfen,  s iehe Sei te  67
(KONTROLLE UND NACHFÜLLEN DES
MOTORÖLSTANDS), sollte er nicht
korrekt sein, den Motor sofort stoppen
und sich an e inen Moto Guzzi
Vertragshändler wenden.

ACHTUNG
Vorsichtig verfahren. 
Das Öl nicht verschütten.
Weder  d ie  Bestandte i le ,  den
Arbei tsbere ich  noch den ihn
umgebenden Bereich verschmutzen.
Jegliche Ölspur sorgfältig entfernen.
Bei Verlust oder Störungen sich an
einen Moto Guzzi-Vertragshändler
wenden.
Den Motorölstand regelmäßig prüfen,
s iehe Sei te  67 (KONTROLLE UND
NACHFÜLLEN DES MOTORÖLSTANDS).
Für den Motorölwechsel siehe Seite 63
(INSTANDHALTUNGSPLAN) und Seite 68
(WECHSEL DES MOTORÖLS UND -
FILTERS).

WICHTIG Nur Ölsorten guter Qualität
ve rwenden,  s iehe  Se i te  99
(SCHMIERMITTELTABELLE).



SPUFF/-SCHALLDÄMPFER

GEFAHR
ndhabungen am
hal lpegelkont ro l lsystem s ind

rboten.

r Eigentümer des Fahrzeugs wird darauf
gewiesen, dass das Gesetz folgendes

rbieten kann:

Den Abbau und jegliche Handlung durch
i rgende ine  Person  zur
Außerbet r iebsetzung i rgendeiner
Vorrichtung oder in ein am Neufahrzeug
integrierten Bestandteils, um auf den
Geräuschpegel vor dem Verkauf oder
der Übergabe des Fahrzeuges an den
Endverbraucher bzw. während seines
Betriebs einzuwirken, es sei denn, dass
Instandhaltungs-, Reparatur- oder
Austauscharbeiten durchgeführt werden,
sowie
die Benutzung des Fahrzeugs, nachdem
diese  Vor r i ch tung  bzw.  d ieses
Bestandteil abgenommen oder außer
Betrieb gesetzt worden ist.
n Auspuff/-schalldämpfer und die Rohre
s Schalldämpfers prüfen und dabei
herstellen, dass keine Rostspuren bzw.
cher vorhanden sind und dass das
spuffsystem korrekt funktioniert.
l l s  das  Geräusch  aus  dem
spuffsystem immer stärker wird, sich
verzügl ich an einen Moto Guzzi-
rtragshändler wenden.
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SCHALLDÄMPFER MIT 
KATALYTISCHER FUNKTION

GEFAHR
Vermeiden, das Fahrzeug in der Nähe
von t rockenen Büschen oder  an
Kindern zugänglichen Orten zu parken,
da der  Auspuff mit katalytischer
Funktion sehr hohe Temperaturen
erre icht ;  daher  höchste
Aufmerksamkeit walten lassen und
jeglichen Kontakt vermeiden, bevor er
nicht vollkommen abgekühlt ist.

Das Fahrzeug ist mit einem Schalldämpfer
mit metallischem Katalysator bzw. mit
einem "3-Wege-Palladium-/Rhodium-
Katalysator "ausgestattet.

Diese Vorrichtung hat die Aufgabe das CO
(Kohlenoxid) und die HC (unverbrannte
Kohlenwasserstoffe), die in den Abgasen
enthalten sind, zu oxydieren und sie

jeweils in Kohlendioxid und Wasserdampf
umzuwandeln.

ACHTUNG
Nie verbleites Benzin verwenden, da
dies den Katalysator zerstören würde.
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ABNAHME DER UNTEREN 
MOTORVERKLEIDUNG
(wo vorgesehen)
u Die rechte Seitenabdeckung abnehmen,

s iehe  nebens tehende Angaben
(ABNAHME DER RECHTEN
SEITENABDECKUNG).

u An der rechten Seite arbeitend die
Schraube (7) lösen und entfernen, dann
die T-Buchse abnehmen.

u An beiden Seite arbeitend die Schraube
(8) lösen und entfernen, dann die T-
Buchse abnehmen.

u An der linken Seite arbeitend, die
Schraube (7) lösen und entfernen.

u Die untere Motorverkleidung entfernen.

7 8
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STRUKTURAUFSÄTZE

ABNAHME DER HINTEREN 
LINKEN SEITENABDECKUNG
(wo vorgesehen)
u Die Sitzbank entfernen, siehe Seite 31

(AUS-  UND EINRASTEN DER
SITZBANK).

u Den linken Seitenkoffer abnehmen.
u Die Schraube (1) lösen und die

Unterlegscheibe abnehmen.
u Die linke seitliche Abdeckung (2)

abnehmen, sie dazu nach außen hin
abheben.

u Die Schraube (3) lösen und die
Unterlegscheibe abnehmen.

u Die Schraube (4) lösen und die T-
Buchse abnehmen.

u Die hintere linke Seitenabdeckung
abnehmen.

ABNAHME DER RECHTEN 
SEITENABDECKUNG
(wo vorgesehen)
u Die drei Schrauben (6) lösen und

entfernen.
u Die rechte Seitenabdeckung abnehmen.

1

2

3

4

5

6



Die interne Cockpitverkleidung
verschieben und dabei von den vorderen
Verankerungen entfernen.
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ABNAHME DER LINKEN 
SEITENABDECKUNG
(wo vorgesehen)
u Die untere Motorverkleidung entfernen,

s iehe  Se i te  47  (ABNAHME DER
UNTEREN MOTORVERKLEIDUNG).

u Die zwei Schrauben (10) lösen und
entfernen.

u Die Schraube (11) lösen und entfernen,
dann  d ie  T -Buchse ,  d ie  be iden
Gummie lemente  und  d ie
Unterlegscheibe abnehmen.

u Die linke Seitenabdeckung abnehmen.

ABHEBEN DER INTERNEN 
COCKPITVERKLEIDUNG
u An beiden Seiten arbeitend die vier

Schrauben (12) und die vier Schrauben
(13) lösen und entfernen.

u Die interne Cockpitverkleidung nach
unten hin herausziehen, dabei von den
oberen Verankerungen (14) lösen.

ACHTUNG
Vorsichtig verfahren. so dass die
Einrast laschen der  oberen
Verankerungen nicht  beschädigt
werden.

u

11

10

12 12

13 13
14
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ICHTIG Der Fahrer muss immer als
rster auf das Fahrzeug auf- und als letzter
avon abs te igen ,  e r  muss  fü r  das
leichgewicht und die Stabilität beim Auf-
nd Absteigen des Sozius sorgen.
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EINSATZNORMEN

BESTEIGEN DES FAHRZEUGS UND 
ABSTEIGEN
Die folgenden Hinweise fordern höchste
Aufmerksamkeit, da sie im Sinne der
Sicherheit verfasst wurden, d.h. um durch
ein Stürzen des Fahrers oder des Sozius
mi t  dem Fahrzeug und/oder  durch
Umfallen oder Umkippen des Fahrzeugs
selbst verursachte Personen-, Sach- und
Fahrzeugschäden zu vermeiden.

GEFAHR
Sturz- bzw. Umkippgefahr.
Vorsichtig verfahren.
Zum Auf- und Absteigen muss absolute
Bewegungsfreiheit gegeben, ebenso müssen
die Hände frei sein (keine Gegenstände,
Schutzhelm bzw. die Handschuhe oder Brille
in den Händen halten).
Nur von der linken Fahrzeugseite und nur
bei ausgeklapptem Seitenständer auf-
bzw. absteigen.

ACHTUNG
Den Seitenständer weder mit dem
eigenen Gewicht noch mit dem des
Sozius belasten.

Der Seitenständer ist so ausgelegt, dass er
das Fahrzeuggewicht, ohne Fahrer und
Sozius, einschließlich Mindestbelastung
abstützen kann.

Das Aufsteigen in Fahrposition bei auf dem
Seitenständer abgestelltem Fahrzeug ist
ausschließlich nur zulässig, um die Gefahr
eines Sturzes oder des Umkippen zu
vermeiden, dabei ist keinerlei Belastung
des Seitenständers durch das Gewicht des
Fahrers bzw. des Sozius vorgesehen.

Beim Auf- und Absteigen kann man
aufgrund des Fahrzeuggewichts das
Gleichgewicht verlieren und daher stürzen
bzw. mit dem Fahrzeug umkippen.

W
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as Fahrzeug anhalten, siehe Seite 59
NHALTEN).

GEFAHR
erprüfen,  dass der  Boden der
kfläche frei, fest und eben ist.
it der linken Ferse, den Seitenständer

omplett ausklappen.
CHTIG Sollte es nicht möglich sein,
 mit beiden Füßen auf dem Boden

ustützen, nur den rechten Fuß auf den
en stellen (bei Gleichgewichtsverlust
ie linke Seite durch den Seitenständer
schützt") und den linken Fuß zum
tützen bereithalten.
en Boden nun mit beiden Füßen
erühren  und  das  Fahrzeug  in
ahrposition im Gleichgewicht halten.
en Sozius über die Vorgangsweise für
as Absteigen informieren.

GEFAHR
rz- bzw. Umkippgefahr.
h vergewissern, dass der Sozius
 Fahrzeug abgestiegen ist.

n Seitenständer nicht mit  dem
enen Gewicht belasten.
as Fahrzeug so lange neigen, bis der
eitenständer am Boden zum Aufliegen
ommt.
en Lenker gut umfassen und vom
ahrzeug steigen.
en Lenker ganz nach links drehen.
ie Sozius-Fußrasten hochklappen.

ACHTUNG
h von der Stabilität des Fahrzeugs
gewissern.
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Der Sozius muss außerdem mit größter
Vorsicht auf- und absteigen, um das
Fahrzeug und den Fahrer nicht aus dem
Gleichgewicht zu bringen.
WICHTIG Der Fahrer muss den Sozius
über die Vorgehensweise für das Auf- und
Absteigen informieren.
Für das Auf- und Absteigen des Sozius ist
das Fahrzeug mit entsprechenden Sozius-
Fußrasten ausgestattet. Der Sozius muss
beim Auf- und Absteigen stets die linke
Fußraste verwenden. 
Man dar f  weder  Abspr ingen,  noch
versuchen durch Ausstrecken des Beins,
um den Boden zu berühren, vom Fahrzeug
abzusteigen. In beiden Fällen würden das
Gleichgewicht und die Stabil i tät des
Fahrzeugs stark beeinträchtigt werden.
WICHTIG Das Gepäck oder die am
h in te ren  Fahrzeug te i l  be fes t ig ten
Gegenstände können beim Auf- und
Absteigen vom Fahrzeug hinderlich sein.
Auf jeden Fall eine gut kontrollierte und
weit ausholende Bewegung des rechten

Be ins  aus führen ,  um das  h in te re
Fahrzeugtei l (Heckverkleidung oder
Gepäck) zu überwinden, ohne dabei daran
anzustoßen und ohne das Fahrzeug aus
dem Gleichgewicht zu bringen.
AUFSTEIGEN
u Den Lenker korrekt umfassen und auf

das Fahrzeug steigen, ohne dabei den
Seitenständer mit dem eigenen Gewicht
zu belasten.

WICHTIG Sollte es nicht möglich sein,
sich mit beiden Füßen auf dem Boden
abzustützen, nur den rechten Fuß auf den
Boden stellen (bei Gleichgewichtsverlust
ist die linke Seite durch den Seitenständer
"geschützt") und den linken Fuß zum
Abstützen bereithalten.
u Nun den Boden mit beiden Füßen

berühren, das Fahrzeug in Fahrposition
bringen und im Gleichgewicht halten.

WICHTIG Der Fahrer darf die Sozius-
Fußrasten aus seiner Fahrposition nicht
ausk lappen  bzw.  d ies  auch  n ich t
versuchen ,  denn  d ies  könn te  das
Gleichgewicht und die Stabil i tät des
Fahrzeugs beeinträchtigen.
u Die beiden Sozius-Fußrasten vom

Sozius ausklappen lassen.
u Den Sozius über das Vorgehen zum

Aufsteigen belehren.
u Mit dem linken Fuß auf den

Sei tenständer  e inwi rken und ihn
vollständig hochklappen.

ABSTEIGEN
u Die Parkfläche wählen, siehe Seite 59

(PARKEN).
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ACHTUNG
Nach den ersten 1000 km (625 mi), dann
alle 10000 km (6250 mi)  wird am
rechten Display  d ie  Ikone " "
angezeigt. 

In diesem Fall muss man sich an einen
Moto Guzzi-Vertragshändler wenden,
um dor t  d ie  von  der
Instandhaltungstabelle vorgesehenen
Eingriffe ausführen zu lassen, siehe
Seite  63 (INSTANDHALTUNGSPLAN).

1
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VORKONTROLLEN

GEFAHR
Vor dem Losfahren des Fahrzeugs
immer eine vorsorgliche Kontrolle
bezügl ich  se iner  korrekten und
sicheren Funktionsweise vornehmen,
s iehe  Se i te  52  (TABELLE -
VORKONTROLLEN). 

Eine mangelnde Vorkontrolle kann
schwere Personenverletzungen oder
schwere  Schäden am Fahrzeug
verursachen.

Sofort den Moto Guzzi-Vertragshändler zu
Rate ziehen, wenn man nicht versteht, wie
etwas funkt ion ier t ,  oder wenn man
Funk t ionss tö rungen bemerk t  bzw.
vermutet.

Eine Kontrolle ist sehr schnell ausgeführt
und die sich daraus ergebende Sicherheit
ist erheblich.

WICHTIG Dieses Fahrzeug ist so
ausges ta t te t ,  dass  es  even tue l le
Störungen und Fehlfunktionen, die im
e lek t ron ischen  Motors teuergerä t
gespeichert sind, sofort erkennt.

Be i  jedem Umscha l ten  des
Zündschlüsselschalters auf " ", leuchtet
rechts am Multifunktionsdisplay ca. drei
Sekunden lang die Alarm-Led " " (1) auf.

ACHTUNG
Leuchten die Alarm-LED “ ” (1) und
die Diagnose-Ikone “  SERVICE”
während des normalen Motorbetriebs
auf, ist das ein Hinweis darauf, dass das
elektronische Steuergerät eine Störung
erfasst hat. In vielen Fällen läuft der
Motor dann mit geringerer Leistung
weiter; sich sofort an einen Moto
Guzzi-Vertragshändler wenden.

!

!
!
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TABELLE - VORKONTROLLEN

Teil Kontrolle

Hin te re  und vo rdere
Scheibenbremse

Die Funktion, den Leerhub der Steuerhebel, den Flüssigkeitsstand und au
kontrollieren. 
Verschleiß der Bremsbeläge prüfen. 
Ggf. Flüssigkeit nachfüllen.

Gassteuerung Prüfen, dass sich der Gasgriff leicht in allen Lenkerpositionen auf- und zud
und/oder schmieren.

Motoröl Kontrollieren und/oder ggf. nachfüllen.

Räder/Reifen Reifenfläche, -druck, -verschleiß, -beschädigungen prüfen.
Eventuell verklemmte Fremdkörper aus der Reifenlauffläche entfernen.

Bremshebel Kontrollieren, dass sie sanft ansprechen.
 Ggf. Gelenkpunkte schmieren (Hinterradbremssteuerung).

Kupplung Funktion und den Leerhub des Steuerhebels prüfen (im kalten Zustand mus
liegen)
Die Kupplung darf nicht rucken und/oder schlüpfen.

Lenkung Prüfen, dass die Drehung gleichmäßig, fließend und ohne Spiel bzw. Locke

Seitenständer
Mittlerer Ständer 

Funktionstüchtigkeit kontrollieren. Prüfen, dass beim Aus- bzw. Einkla
Reibungen auftreten und dass die Federspannung es ermöglicht, ihn
zurückbringen.
Ggf. Gelenkpunkte und Gelenke schmieren.
Die korrekte Funktion des Sicherheitsschalters prüfen.

Befestigungselemente Überprüfen, dass sich die Befestigungselemente nicht gelockert hab
festschrauben.

Kraftstofftank Kraftstoffstand prüfen, ggf. nachtanken. 
Auf ggf. vorhandene Leckagen am System hin prüfen. 
Die korrekte Schließung des Tankverschlusses kontrollieren.

Motorstoppschalter ( - ) Korrekte Funktion kontrollieren.

Lichter,  Kontrol l leuchten,
Hupe,  h in te re
Brems l i ch tscha l te r  und
elektrische Vorrichtungen

Die korrekte Funktion der akustischen Vorrichtungen und Anzeigen kontrolli
auswechseln oder die Betriebsstörung beheben.

Antriebsöl Kontrollieren. Sollte ein Nachfüllen erforderlich sein, sich an eine Moto
wenden.

Geberräder Überprüfen, dass die Geberräder sich in einem perfekt sauberen Zustand b
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Den Motorstoppschalter (2) auf " "
stellen.
Den Schlüssel (4) drehen und den
Zündschlüsselschalter so auf  " "
ausrichten.

araufhin:
leuchten die Standlichter auf;
leuchten alle Kontrollleuchten am
Cockpit auf;
wird am LCD zwei Sekunden lang ≈Moto
Guzzi∆ angezeigt;
schlagen die Zeiger der
Geschwindigkei tsanzeige und der
Kraftstoffanzeige auf das Skalenende
aus und der Zeiger am Drehzahlmesser
r ichtet sich auf dem eingestel l ten
Höchstwert aus;
nach erfolgten anfänglichem Check
erlöschen die Kontrollleuchten, die
Instrumente zeigen den momentanen
Wert der erfassten Größen auf und die
LCD-Anze ige ze ig t  d ie  über  den
Wählschalter eingestellte Konfiguration
auf;
die Kraftstoffpumpe beaufschlagt das
Versorgungssystem mit Druck und gibt
ungefähr drei Sekunden lang einen Ton
ab.

ACHTUNG
euchtet am Cockpit die
raftstoffreservekontrollleuchte " " (5)
uf, bedeutet dies, dass nur noch ungefähr
 b Kraftstoff vorhanden sind. In diesem Fall
o bald wie möglich nachtanken, siehe
eite 34 (KRAFTSTOFF).
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MOTORSTART

GEFAHR
Dieses Fahrzeug verfügt über eine
erheblich Leistung und muss daher
progress iv  verwendet  und mi t
maximaler Vorsicht gefahren werden.
Keine  Gegenstände in  der
Frontverkleidung ablegen (zwischen
Lenker  und Cockpi t ) ,  so  dass
Lenkerdrehung und der Blick auf das
Cockpit nicht behindert werden.

WICHTIG Vor dem Motorstart, das
Kapitel "Sicher Fahren" aufmerksam
durchlesen, siehe Seite 5 (SICHER
FAHREN).

GEFAHR
Die Abgase enthalten Kohlenmonoxyd,
falls eingeatmet, eine sehr schädliche
Substanz. 

Den Motor  daher  n icht  in
geschlossenen bzw. nicht ausreichend
belüfteten Räumen starten.
Eine Nichtbeachtung dieser Anweisungen
kann Bewusstlosigkeit und auch Tod
durch Ersticken zur Folge haben.

WICHTIG Ist das Fahrzeug auf dem
Seitenständer abgestellt, kann der Motor
nur im Leerlauf gestartet werden; legt man
in diesem Fall den Gang ein, geht der
Motor aus. 
Bei hochgeklapptem Seitenständer kann
der Motor im Leerlauf oder mit eingelegtem
Gang und gezogenem Kupplungshebel
gestartet werden.
u Sich in die Fahrposition auf das

Fahrzeug setzen,  s iehe Sei te 49
(BESTEIGEN DES FAHRZEUGS UND
ABSTEIGEN).

u Sicherstellen, dass der Seitenständer
vollkommen hochgeklappt ist.

u Sicherstellen, dass der Lichtumschalter
(1) auf  " " steht.

u

u
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LTSTART
s Fahrzeug ist mit einem automatischen

arter ausgestattet und erfordert keinerlei
ßnahmen für den Kaltstart.
i niedriger Umgebungstemperatur (um
 oder unter  0°C / 32°F) schaltet sich der
tomatische Starter ein und hebt die
ehzahl so lange an, bis die optimale
mperatur des Motors erreicht wurde und
haltet sich daraufhin automatisch ab.

ACHTUNG
ne manuel le  Betät igung des
tomatischen Starters ist  nicht
glich.
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u Den Hebel der Vorderradbremse
vollständig ziehen.

u Den Kupplungshebel (6) vollständig
ziehen und den Schalthebel (7) auf
Leerlauf schalten [grüne LED " "
leuchtet].

WICHTIG Den Kupplungshebel (6)
vollkommen gezogen halten.

WICHTIG Bei  n iedr igen
Umgebungstemperaturen (um die oder
unter 0°C √  32 °F) ,  s iehe Sei te 54
(KALTSTART).

u Die Anlassertaste ≈ ∆ (3) drücken,
ohne dabei zu beschleunigen, und sofort
wieder loslassen, das Steuergerät
verwaltet daraufhin das Startverfahren
vollkommen autonom. 

√ Das Abblendlicht schaltet sich ein.

ACHTUNG
Fal ls  während des  normalen
Motorbetriebs die Alarm-Leuchte
" "und die Ikone des Motoröldrucks
" " an der LCD-Anzeige aufleuchten,
bedeutet dies, dass der Motoröldruck
im System zu niedrig ist.

u Zumindest einen Bremshebel betätigt
halten und bis zur Abfahrt kein Gas
geben.

ACHTUNG
Bei  ka l tem Motor  n icht  abrupt
losfahren.
 Um umweltschädliche Emissionen und
den Kraf ts tof fverbrauch
einzuschränken, empfiehlt es sich, den
Motor zu erwärmen, indem man auf den
ersten Kilometern langsam fährt.

ACHTUNG
Leuchten die Alarm-LED “ ” und die
Diagnose- Ikone "  SERVICE”
während des normalen Motorbetriebs
auf, ist das ein Hinweis darauf, dass das
elektronische Steuergerät eine Störung
erfasst hat. In vielen Fällen läuft der
Motor dann mit geringerer Leistung
weiter; sich sofort an einen Moto
Guzzi-Vertragshändler wenden.
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GEFAHR
Bei Fahrten mit Sozius muss man
diesem erklären wie er sich zu verhalten
hat, um Probleme während der Fahrt zu
vermeiden.
Vor dem Losfahren sicherstellen, dass
der Ständer vollkommen hochgeklappt
ist.
Anfahren: 
u Den Motor starten, siehe Seite 53

(MOTORSTART).
u Die Neigung der Rückspiegel richtig

einstellen.
u Bei losgelassenem Gasdrehgriff (2) in

(Pos.  A )  und  e inem im Leer lau f
drehenden Motor den Kupplungshebel
(3) vollständig ziehen.

u Indem man den Schalthebel (4) nach
unten drückt, den ersten Gang einlegen.

u Den Bremshebel (beim Starten betätigt)
loslassen.

2

3 4
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ANFAHREN UND FAHREN

GEFAHR
Dieses Fahrzeug verfügt über eine
erheblich Leistung und muss daher
progress iv  verwendet  und mi t
maximaler Vorsicht gefahren werden.
Keine Gegenstände zwischen Lenker
und Cockpit ausrichten, so dass die
Lenkerdrehung und der Blick auf das
Cockpit nicht behindert werden.

WICHTIG Vor dem Losfahren den
Abschnitt "Sicher Fahren", siehe Seite 5
(SICHER FAHREN), aufmerksam lesen.

ACHTUNG
Leuchtet  während der  Fahr t  d ie
Kraftstoffreservekontrollleuchte " "
(1) am Cockpit auf, bedeutet dies, dass
nur noch ca. 4 b Kraftstoff vorhanden
sind.

In diesem Fall so bald wie möglich
nachtanken,  s iehe  Se i te  34
(KRAFTSTOFF).

GEFAHR
Bei Fahrten ohne Sozius muss geprüft
werden, dass die Sozius-Fußrasten
hochgeklappt sind.

Während der Fahrt die Lenkergriffe fest
umfassen und d ie  Füße auf  den
Fußrasten abstellen.

NIE  ANDERE FAHRPOSITIONEN
EINNEHMEN.

1



ACHTUNG
ls die Alarm-LED " "(5) und die
ne des Motoröldrucks " " (5) an
r  LCD-Anzeige  während des
malen Motorbetriebs aufleuchten,
eutet dies, dass der Motoröldruck

System zu niedrig ist.
iesem Fall den Motor sofort stoppen

d s ich  an  e inen Moto Guzzi -
tragshändler wenden.
 mit "Herunterschalten" definierte

ergang von einem hohen Gang in
en  n iedr igeren Gang er fo lg t
endermaßen:
ei Talfahrten und beim Bremsen, um
ie  Bremswi rkung  durch  d ie
otorverdichtung zu erhöhen.
ei Bergfahrten, wenn der eingelegte
ang n ich t  der  Geschwind igke i t
n tspr icht  (hoher  Gang, n iedr ige
eschwindigkeit) und die Drehzahl des
otors sinkt.

ACHTUNG
ei ls  um e inen Gang

unterschalten; das gleichzeitige
unterschalten mehrerer Gänge kann

e inem Überschre i ten  des
erdrehzahl"-Bereichs führen.
r  und  während des
runterschaltens" durch Loslassen
 Gasdrehgriffs die Geschwindigkeit
dern, so dass eine Überdrehzahl

mieden wird.

!
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GEFAHR
Wird  der  Kupplungshebel  be im
Losfahren zu abrupt oder schnell
losgelassen, kann dies den Motorstopp
und ein Aufbocken des Fahrzeugs
verursachen.
Beim Loslassen des Kupplungshebels
nicht abrupt oder zu stark Gas geben,
so dass die Kupplung nicht "schlupfen"
( langsames Loslassen)  oder das
Vorderrad sich vom Boden abheben
kann (schnelles Loslassen).
u Den Kupplungshebel (3) langsam

loslassen und gleichzeitig, durch das
leichte Aufdrehen des Gasdrehgriffs (2),
auf (Pos. B) Gas geben.

Das Fahrzeug beginnt sich in Gang zu
setzen.

u Auf den ersten Kilometer noch langsam
fahren ,  so  dass  s ich  der  Moto r
erwärmen kann.

ACHTUNG
Den empfohlenen Drehzahlbereich
nicht überschreiten, siehe Seite 58
(EINFAHREN).
u Die Geschwindigkeit erhöhen, dabei

graduell Gas geben (Gasdrehgriff (2) auf
(Pos. B), ohne dabei die empfohlene
Drehzahl zu überschreiten, siehe Seite
58 (EINFAHREN).

Zum Einlegen des zweiten Gangs:

ACHTUNG
Schnell vorgehen.
Die Motordrehzahl sollte bei der Fahrt
jetzt nicht zu niedrig sein.
u Den Gasdrehgriff  (2) auf (Pos. A)

loslassen, den Kupplungshebel (3)
z iehen  und  den  Scha l thebe l  (4 )
anheben, den Kupplungshebel (3)
wieder loslassen, dann Gas geben.

u Die letzten beiden Schritte wiederholen
und so die höheren Gänge einlegen.
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or dem Einfahren in eine Kurve die
eschwindigkeit  verr ingern oder
bbremsen, dann mit geringer und
leichbleibender, ggf. mit leichter
eschleunigung in der Kurve fahren;
ollbremsungen vermeiden: In diesem
all  würde erhöhte Rutschgefahr
estehen.

i rd auf  abschüssigen Strecken
tändig abgebremst, kann dies zu einer
berhitzung der Bremsbeläge führen,
as  e ine  Reduzierung der
remswirkung zur Folge hat. Hier durch
as Herunterschalten der Gänge die
otorverdichtung nutzen und dabei
eide Bremsen abwechselnd betätigen. 

iemals mit abgeschaltetem Motor auf
bschüssigen Strecken fahren.

uf nassem Boden oder bei geringer
ahrbahnhaf tung (Schnee,  E is ,
chlamm, usw.) langsamer fahren und
brupte Bremsungen oder plötzliche
ahrtrichtungsänderungen vermeiden,
a dies zum Haftungsverlust des
interrads mit  Sturzfolge führen
önnte.

GUZum_norge1200#06_###d.book  Page 57  Saturday, May 27, 2006  10:55 AM
Zum "Herunterschalten":
u Den Gasdrehgriff (2) loslassen (Pos.A).
u Falls erforderlich, die Bremshebel leicht

betätigen und die Geschwindigkeit des
Fahrzeugs reduzieren.

u Den Kupplungshebel (3) betätigen, dann
den Schalthebel (4) nach unten drücken,
so dass ein niedrigerer Gang eingelegt
werden kann.

u Falls betätigt, die Bremshebel loslassen.
u Den Kupplungshebel loslassen und

leicht Gas geben.

ACHTUNG
Leuchten die Alarm-LED “ ” und die
Diagnose- Ikone "  SERVICE”
während des normalen Motorbetriebs
auf, ist das ein Hinweis darauf, dass das
elektronische Steuergerät eine Störung
erfasst hat. In vielen Fällen läuft der
Motor dann mit geringerer Leistung
weiter; sich sofort an einen Moto
Guzzi-Vertragshändler wenden.

Um eine Überhitzung der Kupplung zu
vermeiden, so kurz wie möglich bei
laufendem Motor, eingelegtem Gang
und betätigtem Kupplungshebel mit
dem Fahrzeug stehen bleiben.

GEFAHR
Den Gasdrehgriff nicht ständig auf- und
zudrehen, da das Fahrzeug plötzlich
außer Kontrolle geraten könnte. Beim
Bremsen das Gas wegnehmen und
beide Bremsen betätigen, um eine
gle ichmäßige Ver langsamung zu
erzielen, dabei die Druckeinwirkung auf
beide Bremssteuerungen angemessen
dosieren.

Wird nur die vordere oder die hintere
Bremse betätigt, reduziert dies die
Bremskraft erheblich und es besteht die
Gefahr einer Radblockierung, was dann
zum Verlust der Reifenhaftung führt.

Möchte man an Steigungen anhalten,
das Gas ganz zudrehen und nur die
Bremsen betätigen, um das Fahrzeug
im Stillstand zu halten.

Das Fahrzeug nicht mit dem Motor im
Stillstand halten, da sich dabei die
Kupplung überhitzen könnte.
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uf den ersten 1000 km (625 mi) nie 5000
/min (rpm) überschreiten.

GEFAHR
ch den ersten 1000 km (625 mi)
ufzeit von einem Moto Guzzi-
tragshändler die Kontrollen, die in der
alte "Ende der Einfahrzeit" im
tandhaltungsplan angegeben werden,
chführen lassen, siehe Seite 63

STANDHALTUNGSPLAN), so dass
letzungen an sich selbst, anderen

d/oder Schäden am Fahrzeug
mieden werden können.
wischen 1000 km (625 mi) und 2000 km
1250 mi) Fahrzeit kann man bereits
bhafter fahren und kurzzeitig Vollgas
eben, so wird eine bessere Anpassung
er Komponenten ermöglicht; die 6000
/min (rpm) des Motors nicht überschreiten
iehe Tabelle).
ach einem Kilometerstand von 2000 km
250 mi) kann man vom Motor bereits

öhere Leistungen abverlangen, ohne
doch den Motor über den max.

ulässigen Drehzahlbereich [7600 U/min
pm)] zu bringen.

Empfohlene max. Motordrehzahl

km-Stand (mi) U/min (rpm)

0 - 1000 (0 - 6250) 5000

00 √ 2000 (625 √ 1250) 6000

über 2000 (1250) 7600
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GEFAHR
Auf  jeg l iche  Hindern isse  oder
Änderungen der Straßenfläche achten.

Aufgeschüttete Straßen, Schienen,
Kanaldeckel, Straßenmarkierungen,
Metallplatten an Baustellen werden bei
Regen sehr rutschig, sie müssen daher
mi t  besonderer  Aufmerksamkei t
überquert werden, daher vorsichtig
fahren und das Fahrzeug so wenig wie
möglich neigen. 

Fahrtr ichtungsänderungen stets
vorzeitig durch Betätigen der Blinker
anzeigen und jedes abrupte oder
gefährliche Umlenken vermeiden.

Nach erfolgter Fahrtrichtungsänderung
die Blinker sofort wieder ausschalten.

Beim Überholen oder Überholtwerden
immer höchste Vorsicht walten lassen. 

Die bei Regen durch große Fahrzeuge
verursachten Wasserwolken verringern
die Sicht und durch Luftverdrängung
kann das Fahrzeug außer Kontrolle
geraten.

EINFAHREN
Das Einfahren des Motors ist im Hinblick auf
die Gewährleistung seiner Lebensdauer und
eines korrekten Betriebs wesentlich. 
Für das Einfahren eignen sich am besten
kurvenreiche und/oder Straßen in hügeligem
Gelände, wo die Aufhängungen und Bremsen
einem wirksameren Einlauf unterzogen
werden. Während der Einfahrzeit die
Fahrtgeschwindigkeit ändern.
Au f  d iese  Weise  werden  d ie
Motorkomponenten  ih rem E insa tz
entsprechend "belastet" und wieder
"entlastet", wobei sich die Motorteile
abkühlen können. 
WICHTIG Es ist möglich, dass die
Kupplung während der ersten Einsatzzeit
leicht verbrannt riecht. Das ist jedoch
vollkommen normal und verschwindet sobald
die Kupplungsscheiben eingelaufen sind.
Auch wenn es wichtig ist, die Motorteile
während der Einfahrzeit zu beanspruchen,
sollte man damit nicht übertreiben.
WICHTIG Erst nach den ersten 2000 km
(1250 mi) Einfahrt können die besten
Leistungen erzielt werden.
Folgende Hinweise beachten:
u Bei niedriger Motordrehzahl, sowohl beim

Einfahren als auch später, nie abrupt und
Vollgas geben.

u Auf den ersten 100 km (62 mi) die Bremsen
vorsichtig betätigen und abrupte und
längere Bremsvorgänge vermeiden. Dies
ermöglicht ein korrektes Setzen des
Reibematerials der Bremsbeläge auf den
Bremsscheiben.
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um Parken des Fahrzeugs:
Die Parkfläche wählen.
Das Fahrzeug anhalten, siehe auf dieser
Seite (ANHALTEN).
Den Motorstoppschalter (3) auf " "
stellen.
Den Schlüssel (4) drehen und den
Zündschlüsselschalter (5) auf " " stellen.

GEFAHR
trikt die Anweisungen zum Auf- bzw.
bsteigen des Fahrzeugs befolgen, siehe
eite 49 (BESTEIGEN DES FAHRZEUGS
ND ABSTEIGEN).
Die Anweisungen befolgend, den Sozius
(falls anwesend) absteigen lassen und
dann selbst vom Fahrzeug steigen.
Die Lenkung blockieren, dann den
Schlüssel (4) abziehen, siehe Seite 29
(LENKERSPERRE).

GEFAHR
ich von der Stabilität des Fahrzeugs
ergewissern.

3

4
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ANHALTEN

GEFAHR
Soweit möglich ein abruptes Anhalten,
eine plötzliche Verlangsamung und
Vollbremsungen vermeiden.
u Den Gasdrehgriff (1) auf (Pos.A)

zurücklassen, die Bremsen graduell
betätigen und gleichzeitig die Gänge
herunterschal ten,  s iehe Sei te 55
(ANFAHREN UND FAHREN).

Wurde die Geschwindigkeit reduziert,
bevor man das Fahrzeug zum Stehen
bringt:
u den Kupplungshebel (2) betätigen, damit

der Motor nicht ausgeht.
Bei stehendem Fahrzeug:
u den Schalthebel in die Leerlaufposition

bringen (grüne Kontrollleuchte " "
leuchtet auf).

u Den Kupplungshebel (2) loslassen.
u Hält man nur kurz an, mindestens eine

Bremse betätigt halten.

PARKEN
Die Wahl der Parkfläche ist äußerst
wicht ig ,  dabe i  muss man auch d ie
Verkehrszeichen sowie die folgenden
Anweisungen beachten.

GEFAHR
Das Fahrzeug auf festem und ebenem
Boden abstellen, so dass es nicht
umkippen kann.
Das Fahrzeug n icht  an  Mauern
anlehnen und nicht auf den Boden
legen.
Sich darüber vergewissern, dass das
Fahrzeug und insbesondere seine
glühend heißen Teile, keine Gefahr für
Personen und Kinder darstellen. Das
Fahrzeug nicht mit laufendem Motor
oder mit eingestecktem Schlüssel im
Zündschlüsselschalter abstellen.

GEFAHR
Das Umfallen oder das übermäßige
Neigen des Fahrzeugs können ein
Auslaufen des Kraftstoffs zur Folge
haben.
Der Kraftstoff, der für den Antrieb der
Explosionsmotoren verwendet wird, ist
extrem leicht entzündlich und kann
unter bestimmten Bedingungen auch
explodieren.

ACHTUNG
Den Seitenständer weder mit dem
eigenen Gewicht noch mit dem des
Sozius belasten.
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TTLERER STÄNDER 

GEFAHR
 ist verboten das Fahrzeug aus der
hrposition heraus auf dem mittleren
änder aufzubocken.

GEFAHR
erprüfen,  dass der  Boden der

rkfläche frei, fest und eben ist.
Die Parkfläche wählen, siehe Seite 59
(PARKEN).
Den linken Lenkergriff (1) und den
Aufbockgriff (4) umfassen.

ACHTUNG
bei wird im Sinne der Sicherheit auch
s Ausklappen des Seitenständers
pfohlen, um einen Sturz oder das
kippen des Fahrzeugs zu vermeiden,

l ls  es  aus  dem Gle ichgewicht
mmen sollte.

4

5
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AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS 
AUF DEM STÄNDER

SEITENSTÄNDER
Für das Ausrichten des Fahrzeugs aus der
Fahrposition auf den Seitenständer siehe
Seite 49 (BESTEIGEN DES FAHRZEUGS
UND ABSTEIGEN).
Sollte bei irgendeinem Fahrmanöver (z.B.
Versch ieben  des  Fahrzeugs)  der
Seitenständer zurückgeklappt worden
sein, für das erneute Abstellen auf dem
Seitenständer wie folgt verfahren:

GEFAHR
Überprüfen,  dass der  Boden der
Parkfläche frei, fest und eben ist.

u Die Parkfläche wählen, siehe Seite 59
(PARKEN).

u Den linken Lenkergriff (1) umfassen und
die rechte Hand auf den hinteren Teil,
oben am Fahrzeug (2), legen.

u Den Seitenständer (3) mit dem rechten
Fuß nach unten drücken, bis er ganz
ausgeklappt ist. 

u Das Fahrzeug so lange neigen, bis der
Seitenständer am Boden zum Aufliegen
kommt.

u Den Lenker vollkommen nach links
einschlagen.

GEFAHR
Sich von der Stabilität des Fahrzeugs
vergewissern.

MI

Es
Fa
St

Üb
Pa
u

u

Da
da
em
Um
fa
ko

2

3

1

1



61Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

GUZum_norge1200#06_###d.book  Page 61  Saturday, May 27, 2006  10:55 AM
WICHTIG Den Seitenständer jedoch
nicht am Boden zum Aufliegen bringen.
Das Fahrzeug senkrecht bzw. gerade
ausrichten.

u Den Seitenständer (5) mit dem rechtem
Fuß so lange nach unten drücken, bis er
ganz ausgeklappt ist. 

u Auf den Hebel (6) des mittleren Ständers
(Pos. A) drücken und ihn am Boden zum
Aufliegen bringen.

ACHTUNG
Vorsichtig verfahren.
Das Abstellen des Fahrzeugs auf dem
mittleren Ständer kann sich aufgrund
des beträchtlichen Fahrzeuggewichts
als schwierig erweisen. Den Lenker- (1)
und den Aufbockgriff (4) erst dann
loslassen, wenn das Fahrzeug auf dem
Ständer ausgerichtet ist.

u Mit dem eigenen Gewicht auf den Hebel
(6) (Pos. B) des mittleren Ständers
e inw i rken  und  g le ichze i t ig  d ie
Krafteinwirkung zum hinteren Bereich
(Pos. C) des Fahrzeugs bewegen.

GEFAHR
Sich von der Stabilität des Fahrzeugs
vergewissern.

u Den Seitenständer hochklappen.
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h dabe i  jedoch der  E insatz  von
ezia lwerkzeugen und technische
ntnisse als erforderlich erweisen. 
 die regelmäßige Instandhaltung,
rv i cee ingr i f fe  oder  techn ischen
atungen sich an einen Moto Guzzi-
r t ragshändler wenden, der einen
g fä l t i gen  und  raschen  Serv ice

antieren wird.
ch  er fo lg ter  Reparatur  oder  der
elmäßigen Instandhaltung ist eine
befahr t  durch den Moto Guzzi -

tragshändler empfehlenswert.
 "Vorkon t ro l len"  nach  e inem

tandhaltungseingriff auf jeden Fall
bs t  vornehmen,  s iehe Se i te  52
BELLE - VORKONTROLLEN).
CHTIG Dieses Fahrzeug ist so

sges ta t te t ,  dass  es  even tue l le
rungen und Fehlfunktionen, die im
k t ron ischen  Mo tors teuergerä t
peichert sind, sofort erkennt.
i  j edem Umste l len  des
dschlüsselschalters auf ≈ ∆, wird am
ckpit  ca. drei Sekunden lang die
abe“ ”  (1) angezeigt.

ACHTUNG
chten die Alarm-LED “ ” und die
gnose- Ikone "  SERVICE”

hrend des normalen Motorbetriebs
, ist das ein Hinweis darauf, dass das
ktronische Steuergerät eine Störung
asst hat. In vielen Fällen läuft der
tor dann mit geringerer Leistung
iter; sich sofort an einen Moto
zzi-Vertragshändler wenden.

!

!
!
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EMPFEHLUNGEN ZUM 
DIEBSTAHLSCHUTZ
Den Schlüssel NIE im Zündschloss stecken
lassen und immer die Lenkersperre
verwenden.
Das Fahrzeug stets an einem sicheren Ort
parken, wenn möglich in einer Garage oder
an beaufsichtigten Orten.
Wenn mög l i ch ,  e ine  zusä tz l i che
Diebstahlsicherung verwenden.
Prüfen, dass die Fahrzeugpapiere in
Ordnung sind.
Die persönlichen Kenndaten und die
Telefonnummer auf dieser Seite eintragen,
so dass der Besitzer nach dem Auffinden
des gestohlenen Fahrzeugs benachrichtigt
werden kann.

NACHNAME:.............................................

NAME: .......................................................

ADRESSE: ................................................

..................................................................

TELEFONNR.:...........................................  

WICHTIG Häufig kommt es vor, dass
ein gestohlenes Fahrzeug anhand der in
der Betriebsanleitung eingetragenen Daten
identifiziert werden kann.

INSTANDHALTUNG

GEFAHR
Brandgefahr.
Kraftstoff und andere entflammbare
Substanzen von den elektrischen
Komponenten fern halten.
Vor Beginn mit der Instandhaltung bzw.
Inspektion am Fahrzeug den Motor
abstellen und den Zündschlüssel
abziehen, abwarten bis Motor und
Auspuff abgekühlt sind, dann das
Fahrzeug möglichst mit der dafür
vorgesehenen, auf festem und ebenem
Boden abgestellter Ausrüstung heben.
Vor Arbeitsbeginn sich darüber
vergewissern, dass der Raum, in dem man
arbeitet, einen angemessen Luftwechsel
aufweist. Besonders auf die noch heißen
Teile des Motors und des Auspuffsystems
achten, so dass Verbrennungen
vermieden werden können. 
Weder die Mechanikteile noch andere
Teile des Fahrzeugs mit dem Mund
festhalten: Keine der
Fahrzeugkomponenten ist genießbar,
einige davon können sogar schädlich oder
gar giftig sein.

ACHTUNG
Falls nichts anderweitig angegeben,
erfolgt der erneute Einbau der Einheiten
in der dem Ausbau umgekehrten Folge.
Bei der Instandhaltung empfiehlt sich
der Gebrauch von Latex-Handschuhen.
Normale rwe ise  kann  d ie  üb l i che
Instandhal tung vom Kunden se lbst
durchgeführt werden, manchmal können
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NDEN DURCHFÜHRBAR).

 10000 km 
 mi) oder 12 
Monate

Alle 20000 km 
(12500 mi) oder 24 

Monate

 

dem Start: 

eder Reise und alle 2000 km (1250 mi):

 km (3125 mi): 

tellen.
en oder auf unebenen Geländen benutzt bzw.
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INSTANDHALTUNGSPLAN

VOM Moto Guzzi-Vertragshändler DURCHZUFÜHRENDE EINGRIFFE (AUCH VOM KU

Komponenten Ende der Einfahrzeit 
[1000 km (625 mi)]

Alle
(6250

Außen liegende Zündkerzen (*)

Motorölfilter (*)

Vorderradgabel

Lichterfunktion/-einstellung

Lichtanlage

Sicherheitsschalter

Bremsflüssigkeit

Motoröl

Bereifung

Reifendruck (**)

Anzug der Batterieklemmen

Anzug der Zylinderkopfschrauben

Motoröldruckkontrollleuchte bei je

Verschleiß der Bremsbeläge vor j

Ablass des Öldrainageschlauchs am Filterkasten alle  5000

 = prüfen, reinigen, einstellen, schmieren und ggf. wechseln;  = reinigen;  = wechseln;  = eins
Die Instandhaltung häufiger durchführen, wenn das Fahrzeug in regnerischen, staubigen Gebiet
im Rennsport gefahren wird.
(*) = Im Rennsporteinsatz alle 5000 km (3125 mi) wechseln.
(**) = Alle fünfzehn Tage oder zu den angegebenen Zeitabständen kontrollieren.



000 km 
i) oder 12 
nate

Alle 20000 km 
(12500 mi) oder 24 

Monate

nd danach alle 20000 km (12500 mi):

und danach alle 20000 km (12500 mi):

 - falls verschlissen: 

echseln;  = reinigen;  = wechseln;  =

nerischen, staubigen Gebieten oder auf
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VOM Moto Guzzi-Vertragshändler DURCHZUFÜHRENDE EINGRIFFE

Komponenten Ende der Einfahrzeit 
[1000 km (625 mi)]

Alle 10
(6250 m

Mo

Getriebeöl

Kraftstoffversorgung im Leerlauf (CO)

Bowdenzüge und Steuerungen

Lenkkopflager und Lenkerspiel

Radlager  

Bremsscheiben

Luftfilter

Allgemeine Fahrzeugfunktion

Bremsanlagen

Bremsflüssigkeit

Gabelöl nach den ersten 10000 km (6250 mi) u

Gabeldichtungen nach den ersten 30000 km (18750 mi) 

Bremsbeläge alle 2000 km/1250 mi: 

Ventilspieleinstellung

Räder/Reifen

Anzug von Schrauben und Muttern

Anzug der Batterieklemmen

 = prüfen, reinigen, einstellen, schmieren und ggf. (den Spezifikationen im Werkstatthandbuch gemäß) w
einstellen.
Die Instandhaltung in auf die Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn das Fahrzeug in reg
unebenen Geländen benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.
(*) = Im Rennsporteinsatz alle 5000 km (3125 mi) kontrollieren.
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alle 4 Jahre:

alle 4 Jahre:

 

: , alle 50000 km (31250 mi): 

 10000 km 
 mi) oder 12 
Monate

Alle 20000 km 
(12500 mi) oder 24 

Monate

ß) wechseln;  = reinigen;  = wechseln;  =

egnerischen, staubigen Gebieten oder auf
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Zylindersynchronisierung

Aufhängungen und Trimmung

Endantriebsöl 

Kraftstoffleitungen

Bremsleitungen

Kupplungsverschleiß (*)

Interne Zündkerzen

Lichtmaschinenriemen  alle 20000 km (12500 mi)

Anzug der Stiftschrauben des Zylinderkopfs

Befestigungsbolzen für Auspuffrohrflanschen

Komponenten Ende der Einfahrzeit 
[1000 km (625 mi)]

Alle
(6250

 = prüfen, reinigen, einstellen, schmieren und ggf. (den Spezifikationen im Werkstatthandbuch gemä
einstellen.
Die Instandhaltung in auf die Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn das Fahrzeug in r
unebenen Geländen benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.
(*) = Im Rennsporteinsatz alle 5000 km (3125 mi) kontrollieren.



GEFAHR
r dem Entfernen einer Schelle ist
herzustellen, dass diese Maßnahme

inen Flüssigkeitsaustritt verursacht;
 diesem Fall sind entsprechende
rkehrungen zu treffen, die das
slaufen verhindern und die für den
hutz der die Verbindungsstelle
gebenden Teile sorgen. 

HRAUBSCHELLEN
r ihr Entfernen und die Montage kann
 einfacher Schraubendreher verwendet
rden. 

ACHTUNG
n Zustand der Schelle überprüfen
d sie, falls erforderlich, durch eine
helle desselben Typs und derselben
öße ersetzen, die beim Moto Guzzi-
rtragshändler angefordert werden
nn.

im Anziehen der Schelle ist die
d ichtung der  Kopplung
herzustellen. 
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IDENTIFIKATIONSDATEN
Wir  empfeh len  d ie  Rahmen-  und
Motornummer an der hierfür vorgesehenen
Stelle in diesem Heft einzutragen.

D ie  Rahmennummer  i s t  fü r  den
Ersatzteilkauf erforderlich.

WICHTIG Die  Änderung  der
Identifikationsnummern kann schwere
Strafen und verwaltungstechnische
Sanktionen zur Folge haben, insbesondere
die Änderung der Rahmennummer führt
zum sofortigen Erlöschen der Garantie.

RAHMENNUMMER
Die Rahmennummer (1) ist an der rechten
Seite des Lenkkopfs eingeprägt.

Rahmennr. ________________________  

MOTORNUMMER
Die Motornummer (2) ist auf der linken
Se i te ,  neben  dem Ölmesss tab / -
einfüllverschluss eingeprägt.

Motornr. __________________________  

KOPPLUNGEN MIT 
SCHRAUBSCHELLEN

ACHTUNG
Ausschl ieß l ich  NUR d ie  in  den
beschr iebenen
Instandhal tungsver fahren
angegebenen Schellen entfernen.

Die folgenden Angaben berechtigen
nicht zu einer willkürlichen Entfernung
der  am Fahrzeug vorhandenen
Schellen.
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u Die linke seitliche Abdeckung (wenn vor-
handen) abnehmen, siehe 48 (ABNAHME
DER LINKEN SEITENABDECKUNG).

u Die zwei Schrauben (2) lösen und
entfernen.

u Die linke Verkleidung von der vorderen
Verankerung (3) lösen.

u Die linke Verkleidung seitlich abdrücken,
dann den Einfüllverschluss/Ölstandmess-
stab (1) lösen.

u Den Ölmessstab (1) abwischen und erneut
einfügen, ohne ihn dabei anzuschrauben.

u Erneut herausziehen und den Ölstand
prüfen.

u Der korrekte Ölstand liegt an der "MAX"-
Markierung.

ACHTUNG
Das Öl nie bis über die "MAX"-Markierung
einfüllen und das Fahrzeug nicht
verwenden, wenn es unter der "MIN"-
Markierung liegt, denn dies könnte
schwere Motorschäden zur Folge haben.

23
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KONTROLLE UND NACHFÜLLEN 
DES MOTORÖLSTANDS

Aufmerksam die Seiten 45 (MOTORÖL)
und  62 (INSTANDHALTUNG) lesen.

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
gefahren wird.

Den Motorölstand regelmäßig prüfen und
das Öl alle 10000 km (6250 mi) wechseln,
s iehe  Se i te  68  (WECHSEL DES
MOTORÖLS UND -FILTERS).

Für die Kontrolle:

ACHTUNG
Der Motorölstand muss bei warmem
Motor und nicht eingeschraubtem
Ölmessstab (1) geprüft werden. 

Wird der Motorölstand bei kaltem Motor
geprüft, könnte das Öl kurzzeitig unter
der "MIN-"Markierung liegen.
 Falls es nicht zu einem kombinierten
Einschalten der Alarm-LED “ ” und
der Ikone des Motoröldrucks “ ” am
Display kommen sollte, siehe Seite 16
(TABELLE -  INSTRUMENTE UND
ANZEIGEN), stellt dies jedoch keinerlei
Problem dar.

WICHTIG Um den Motor warmlaufen
zu  lassen  und  das  Moto rö l  au f
Betriebstemperatur zu bringen, den Motor
nicht im Leerlauf bei stehendem Fahrzeug
laufen lassen. Das korrekte Verfahren
sieht die Kontrolle nach einer Reise oder
nach Zurücklegen von ca. 15 km (10 mi)
auf einer Landstraße vor (genügen, um
das Motoröl auf Betriebstemperatur zu
bringen).

u Den Motor abstellen, siehe Seite 59
(ANHALTEN).

u Das Fahrzeug, mit beiden Rädern auf
dem Boden stehend, aufrecht halten.

1

!



ACHTUNG
s s ich  im erwärmten Motor
f indl iche Öl  steht  unter  hoher
mperatur, daher muss besonders
rauf geachtet werden, dass man sich
im Ausüben der nachstehenden
beiten nicht verbrennt.
Einen Behälter mit einem
Fassungsvermögen über 4000 cm�
unter die Ölablassschraube (1) stellen.
Die Ablassschraube (1) lösen und
abnehmen.
Die untere Motorverkleidung entfernen,
siehe Seite 47 (ABNAHME DER
UNTEREN MOTORVERKLEIDUNG).
Den Einfüllverschluss (2) lösen und
entfernen.
Das Öl einige Minuten lang in den Behälter
abfließen und abtropfen lassen.
Die Dichtscheiben der Ölablassschraube
(1) prüfen und ggf. ersetzen.
Die Metallteilchen, die am Magnet der
Ablassschraube (1) haften, entfernen.

1
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Falls erforderl ich,  den korrekten
Motorölstand wieder herstellen:

u Die Einfüllschraube (3) lösen und
abnehmen.

ACHTUNG
Dem Öl keine Zusatzstoffe oder andere
Substanzen beimischen.

Falls ein Trichter o.ä. verwendet wird,
sich über dessen perfekte Sauberkeit
vergewissern.

WICHTIG Öl mit guter Qualität, mit
einem Wert von 10W - 60, verwenden,
s iehe  Se i te  99
(SCHMIERMITTELTABELLE).

Öl in den Behälter füllen und den korrekten
Stand  hers te l len ,  s iehe  Se i te  99
(SCHMIERMITTELTABELLE).

WECHSEL DES MOTORÖLS UND 
-FILTERS

ACHTUNG
Unerfahrenen Personen könnten beim
Wechsel des Motoröls und seines
Filters Schwierigkeiten haben. 

Falls erforderlich, sich an einen Moto
Guzzi-Vertragshändler wenden.

Möchte man diese Arbeiten selbst
ausführen, sich an die nachstehenden
Anweisungen halten.

Aufmerksam die Seiten  45 (MOTORÖL)
und  62 (INSTANDHALTUNG) lesen.

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.

Den Motorölstand regelmäßig prüfen und
das Öl alle 10000 km (6250 mi) wechseln,
siehe Seite  67 (KONTROLLE UND
NACHFÜLLEN DES MOTORÖLSTANDS).

Wechsel:

WICHTIG Das Öl muss warm sein, da
es so flüssiger ist und so besser abfließen
kann, dies ist nach ca. 20 Minuten im
Normalbetrieb der Fall.
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VORDERRAD

ACHTUNG
Der Aus- und Einbau des Vorderrads
könnte sich für unerfahrene Personen
als schwierig und komplex erweisen. 

Sich ggf. diesbezüglich an einen Moto
Guzzi-Vertragshändler wenden.

GEFAHR
Das Fahren mit beschädigten Felgen
gefährdet  d ie  e igene sowie  d ie
Sicherhei t  anderer  und  d ie  des
Fahrzeugs.

Den Zustand der Radfelge kontrollieren
und sie, falls beschädigt, auswechseln
lassen.
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u Die Ablassschraube (1) anschrauben und
festziehen.

Anzugsmoment der Ablassschrauben
(1): 12 Nm (1,2 kgm).

ACHTUNG
DIE UMWELT NICHT MIT  ÖL
BELASTEN.  Das Al tö l  in  e inem
vers iegel ten  Behäl ter  be i  der
Tankstelle, bei der normalerweise das
frische Öl gekauft wird, oder einer
Altölsammelstelle abgeben.

WECHSEL DES MOTORÖLFILTERS

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
gefahren wird.

Den Motorölfilter alle 10.000 km (61250
mi) (oder bei jedem Motorölwechsel)
durch einen neuen ersetzen.

u Den Motorölfilter (3) aus seinem Sitz
ausschrauben und entfernen.

ACHTUNG
Gebrauchte Filter dürfen nicht wieder
verwendet werden.

u Eine dünne Ölschicht auf den Dichtring
(4) des neuen Motorölfilters auftragen.

u Den neuen Filter einfügen und mit der
Hand fest in seinem Sitz einschrauben.

2

3

4



SBAU

ACHTUNG
h von der Stabilität des Fahrzeugs
gewissern.

as Rad so mit der Hand drehen, dass
er  f re ie  Bere ich  zwischen zwei
elgenspeichen dem Bremssattel
egenüber ausgerichtet ist.
en Lenker in Fahrposition festhalten
ssen,  so dass d ie  Lenkung a ls

lockiert resultiert.

ugsmoment der Bremssattelschrau-
 (1): 50 Nm (5 kgm).

ie zwei Bremssattelschrauben (1)
sen und entfernen.

ACHTUNG
 Bremshebel nicht betätigen, wenn
 Bremssattel entfernt wurde, da

nst  dessen Kolben aus den
eiligen Sitzen heraustreten könnten,
durch es  zum Auslaufen der
msflüssigkeit kommen kann.

einem solchen Fall sich an Ihren
to Guzzi-Vertragshändler wenden,
 die erforderliche Instandhaltung
nehmen wird.

en Bremssattel (2) von der
remsscheibe abziehen, aber mit der
eitung (3) verbunden lassen.
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HINTERRAD

ACHTUNG
Der Aus- und Einbau des Hinterrads
könnte sich für unerfahrene Personen
als schwierig und komplex erweisen.

Sich ggf. diesbezüglich an einen Moto
Guzzi-Vertragshändler wenden. 

GEFAHR
Das Fahren mit beschädigten Felgen
gefährdet  d ie  e igene sowie  d ie
Sicherhei t  anderer  und  d ie  des
Fahrzeugs.

Den Zustand der Radfelge kontrollieren
und sie, falls beschädigt, auswechseln
lassen.

VORDERER BREMSSATTEL
Aufmerksam die  Se i te  62
(INSTANDHALTUNG) lesen.

GEFAHR
Eine schmutz ige  Bremsscheibe
verschmutzt den Bremsbelag und
reduziert damit auch die Bremswirkung.
Schmutzige Bremsbeläge müssen
ausgetauscht werden, während eine
schmutzige Bremsscheibe mit einem
hochqual i ta t iven Fet t lösemi t te l
gereinigt werden muss.

ACHTUNG
Beim Aus- und Einbau darauf achten, dass
die Bremsleitungen, -scheiben und die
Bremsbeläge nicht beschädigt werden.
WICHTIG Beim Ent fe rnen  der
Bremssättel muss das Fahrzeug stabil und
sicher in aufrechter Position abgestützt
werden; dabei das Vorderrad angehoben
lassen.

AU

Sic
ver

u D
d
F
g

u D
la
b

Anz
ben

u D
lö

Den
der
so
jew
wo
Bre

In 
Mo
der
vor

u D
B
L

2

31



71Einsatz und Instandhaltung  Norge 1200

Für die Kontrolle:
u Das Fahrzeug, mit beiden Rädern auf

dem Boden stehend, aufrecht halten.
u Den Messstabverschluss (1) lösen und

abnehmen.
u Kontrollieren, dass das Öl bis zum Rand

der Öffnung für den Messstabverschluss
(1) reicht. Liegt das Öl unter dem
vorgeschriebenen Stand muss es
entsprechend nachgefüllt werden.

Für  das  Nachfü l len  und e inen
eventue l lem Ölwechsel  am
Kardanwellenantrieb muss man sich an
einen Moto Guzzi-Vertragshändler
wenden.

KONTROLLE DES 
GETRIEBEÖLSTANDS
u Für die Kontrolle, das Nachfüllen und

den Ölwechsel im Schaltgetriebe muss
man s ich  an  e inen  Moto Guzzi -
Vertragshändler wenden.
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MONTAGE

ACHTUNG
Vorsichtig verfahren, so dass die
Bremsbeläge nicht beschädigt werden.

u Den Bremssattel (2) über die
Bremssche ibe  s tecken  und  so
pos i t ion ie ren ,  dass  d ie
Befes t igungsbohrungen mi t  den
Bohrungen an  der  Au fnahme
übereinstimmen.

GEFAHR
Bei erneuter Montage des Bremssattels
die Befestigungsschrauben (1) des
Bremssat te ls  durch zwei  neue
Schrauben vom gleichen Typ ersetzen.

u Die beiden Befestigungsschrauben (1)
des Bremssattels anschrauben und
festziehen.

Anzugsmoment der Bremssattelschrau-
ben : 50 Nm (5 kgm).

ACHTUNG
Nach der  erneuten Montage den
Bremshebel wiederholt betätigen und
die  e inwandfre ie  Funkt ion des
Bremssystems kontrollieren.

ÖLSTANDKONTROLLE AM 
KARDANWELLENANTRIEB

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
gefahren wird.

Regelmäßig den Ölstand der Kardanwelle
kontrollieren, nach den ersten 1000 km
(625 mi) und daraufhin alle 20000 km
(12500 mi) wechseln.

1



nstellung der Rückspiegel
Sich in die Fahrposition auf das
Fahrzeug setzen,  s iehe Sei te 49
(BESTEIGEN DES FAHRZEUGS UND
ABSTEIGEN).

ACHTUNG
e Komponenten vors icht ig
ndhaben.

Den Rückspiegel (2) drehen und dabei
seine Neigung korrekt einstellen.

e gleichen Arbei tsschri t te für die
nstellung des anderen Rückspiegel
ederholen.
Kontrollieren, dass sich weder Schmutz
noch Schlamm darauf abgesetzt haben;
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RÜCKSPIEGEL

GEFAHR
Nicht losfahren, wenn die Rückspiegel
falsch eingestellt sind.
Vor dem Losfahren immer sicherstellen,
dass die Rückspiegel sich in der
korrekten Position befinden und richtig
eingestellt sind.

GEFAHR
Für die Einstellung der Rückspiegel
saubere Handschuhe anlegen oder ein
sauberes Tuch verwenden, so dass die
Spiegelfläche nicht verschmutzt wird,
was die Sicht behindern würde.

ABNAHME DER RÜCKSPIEGEL
u Das Fahrzeug auf den Ständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Die Klemmmutter (1) lockern.

ACHTUNG
Bei der erneuten Montage muss vor
dem Anzug der  Klemmmutter  (1)
s ichergeste l l t  werden,  dass der
Stützstab  des  Rückspiegels  so
ausgerichtet ist, dass er mit dem Lenker
auf Flucht liegt.

u Nach oben hin abziehen und die
komplet te  Rücksp iege le inhe i t  so
entfernen.

Gegebenenfa l l s  d ie  g le ichen
Arbeitsschritte für die Abnahme des
anderen Rückspiegels wiederholen.
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KONTROLLE DER VORDEREN UND 
HINTEREN RADFEDERUNG

Aufmerksam die  Se i te  62
(INSTANDHALTUNG) lesen.

WICHTIG Für den Ölwechsel in der
Vorderradgabel muss man sich an einen
Moto Guzzi-Vertragshändler wenden, der
einen raschen und sorgfältigen Service
gewährleistet.

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.

Nach den ersten 10000 km (6250 mi),
daraufhin alle 20000 km (12500 mi) das Öl
der Vorderradgabel wechseln. 

Nach den ersten 1000 km (625 mi) und
danach alle 10.000 km (6250 mi) folgende
Kontrollen durchführen:

u Bei gezogenem Vorderradbremshebel
wiederholt auf den Lenker drücken und
so die Gabel eintauchen lassen. Der
Federweg muss weich resultieren und
die Gabelholme dürfen keine Ölspuren
aufweisen.

u Den Anzug aller Organe und die
Funktion der Gelenke der vorderen und
hinteren Radaufhängung kontrollieren.

ACHTUNG
Bei Funktionsstörungen oder falls sich
ein Eingriff von Fachpersonal als
notwendig erweisen sollte, muss man
sich an  e inen Moto Guzzi -
Vertragshändler wenden.

VORDERRADFEDERUNG
u Nach den ersten 30000 km (18750 mi)

und danach alle 20000 km (12500 mi)
die Ölabdichtungen der Vorderradgabel
von einem Moto Guzzi-Vertragshändler
auswechseln lassen. 

Falls die Bremsbeläge und/oder die -
scheibe nicht ausgetauscht werden
müssen, Bremsflüssigkeit nachfüllen.
Falls die Bremsbeläge und/oder die -
scheibe nicht ausgetauscht werden
müssen, Bremsflüssigkeit nachfüllen.



ULIERUNGEN
male Regulierung (Standard):
mit Fahrer.
ulierung für mittlere Belastung:
. Fahrer mit Sozius oder mit Gepäck).
ulierung für max. Belastung:
. Fahrer mit Sozius und Gepäck).

GEFAHR
 Federvorspannung und d ie
rau l ische Dämpfung in  der
erbe inzugstufe  je  nach
rzeugeinsatz regulieren. Wird die
ervorspannung erhöht, muss auch
 hydraul ische Dämpfung der
erbeinzugstufe erhöht werden, so
s plötzliche Rucke während der
rt vermieden werden können. Sich
. diesbezüglich an einen Moto
zzi-Vertragshändler wenden. Das
rzeug wiederholt auf der Straße
en, bis man die optimale Einstellung
elt hat.
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HINTERRADFEDERUNG
Die Hinterradfederung besteht aus einer
Feder-/Stoßdämpfereinheit, die über ein
Silent-Block-System am Rahmen und
mi t te ls  Hebe lsys temen an  der
Hinterradschwinge befestigt ist. 
Für die Einstellung der Fahrzeugtrimmung
is t  das  Federbe in  m i t  fo lgenden
Vorrichtungen ausgestattet:
√ mit einer Einstellschraube (1) für die

E ins te l lung  der  hydrau l i schen
Zugstufendämpfung;

√ mit einer Knaufeinstellschraube (2) für die
Einstellung der Federvorspannung (3).

EINSTELLUNG DES
ZENTRALFEDERBEINS
Al le i  10000 km (6250  mi )  das
Zentralfederbein kontrollieren und ggf.
einstellen.
Die Standardeinstellung des Zentralfederbeins
berücksichtigt die häufigsten Fahrbedingungen
bei niedriger und hoher Geschwindigkeit mit
Fahrer und Gepäck.

Auf  jeden Fal l  is t  e ine ind iv iduel le
Einstellung je nach Fahrzeugeinsatz
möglich.

GEFAHR
Vor dem Betät igen der
Einstellschrauben, das vollständige
Abkühlen des Motors  und des
Auspuffschalldämpfers abwarten.

An den Modellen, an denen diese
Ausstattung vorgesehen ist ,  den
rechten Seitenkoffer und die linke
hintere Seitenabdeckung abnehmen,
s iehe Sei te  47  (ABNAHME DER
HINTEREN LINKEN
SEITENABDECKUNG).
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2
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TABELLE - FEDERBEINEINSTELLUNGEN

std = Standardeinstellung des Herstellers

Zentralfederbein Vorderradgabel

Belastung Vorspannung Zugstufe Vorspannung

Klick aus der 
vollkommen 

entlasteten Position 
(soft)

Klick aus der 
vollkommen 

vorgespannten 
Position (vollkommen 

geschlossene 
Schraube)

Drehungen aus 
vorgespannter 

Position

normal 8 (std) 14 (std) 8,5 (std)

mittlere Belastung 35 11 8,5 (Std)

max. Belastung max 8 8,5 (std)



GEFAHR
 über die Grenze hinaus reduzierte
lagstärke würde einen Kontakt
ischen der Metallhalterung des
msbelags und der Bremsscheibe

rursachen, was zu metallischen
räuschen und Funken aus dem
emssat te l  führen würde;  d ie
mswirkung, die Sicherheit und die

egrität der Scheibe wären somit
inträchtigt.

t sich die Belagstärke [auch nur eines
zigen vorderen (3) oder hinteren (4)
msbelags] auf ca. 1,5 mm gemindert
w .  wenn auch  nu r  e ine  der
schleißanzeigen nicht mehr ersichtlich
) ,  a l le  Be läge  der  Bremssä t te l
wechseln lassen.

GEFAHR
 diesen Austausch muss man sich
einen Moto Guzzi-Vertragshändler
nden.

2

1,5 mm
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VERSCHLEISSKONTROLLE AN 
DEN BREMSBELÄGEN

Aufmerksam die  Se i ten  35
(BREMSFLÜSSIGKEIT - Empfehlungen)
36 (SCHEIBENBREMSEN) und  62
(INSTANDHALTUNG) lesen.

WICHTIG Nachstehende Informationen
bez iehen  s ich  zwar  nur  au f  e ine
Bremsanlage, sind jedoch für beide gültig.

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.
Den Bremsbelagverschleiß nach den ersten
1000 km (625 mi) und danach alle 2000 km
(1250 mi) bzw. vor jeder Reise prüfen. 
Der Verschleiß der Bremsbeläge der
Scheibenbremse ist vom Einsatz, der
Fahrweise und dem Fahrbahnbelag
abhängig.

GEFAHR
Die Bremsbeläge insbesondere vor jeder
Reise auf ihren Verschleiß hin prüfen.

Für eine rasche Verschleißkontrolle der
Bremsbeläge:

u Das Fahrzeug auf den Ständer
ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Eine Sichtkontrolle zwischen Scheibe
und Bremsbelag vornehmen, sie dazu:

√ hinten, von oben her im Fall des
vorderen Bremssattels (1) und

√ auf der gegenüber liegenden Seite durch
d ie  Fe lge  im Fa l l  des  h in te ren
Bremssattels (2) kontrollieren.
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ÜNDKERZE

ACHTUNG
ie nachstehenden Anle i tungen
ez iehen s ich  a l le in  auf  d ie
ußenliegenden Zündkerzen (1). Dieses
ahrzeug ist auch mit zwei intern
ngeordneten Zündkerzen  (2 )
usgestattet, deren Austausch von
iner Moto Guzzi-Vertragswerkstatt
orgenommen werden muss.
ufmerksam die  Se i te  62

INSTANDHALTUNG) lesen.
ICHTIG Die Instandhaltung in auf die

älfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
as Fahrzeug in regnerischen, staubigen
ebieten oder auf unebenen Geländen
enutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.

ACHTUNG
lle außen liegenden Zündkerzen
inzeln prüfen, reinigen oder ersetzen.
ie außen liegenden Zündkerzen (1) alle
0000 km (6250 mi) wechseln.

1 1

22
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EINSTELLUNG DES 
GASDREHGRIFFS

Aufmerksam die  Se i te  62
(INSTANDHALTUNG) lesen.

WICHTIG Die Instandhaltung in auf die
Hälfte gekürzten Zeiten durchführen, wenn
das Fahrzeug in regnerischen, staubigen
Gebieten oder auf unebenen Geländen
benutzt bzw. im Rennsport gefahren wird.

Nach den ersten 1000 km (625 mi) und
danach alle 10000 km (6250 mi) die
Gaszüge von  e inem Moto Guzzi -
Vertragshändler kontrollieren lassen.
Der Gasdrehgriff sollte einen Leerhub von
ungefähr 2-3 mm, gemessen am Griffrand,
aufweisen. 

Sollte dies nicht der Fall sein:
u Das Fahrzeug auf den Ständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Die Schutzkappe (1) abziehen.
u Die Kontermutter (2) lockern.
u Die Einstellschraube (3) so drehen, dass

der vorgegebene Wert erreicht wird.
u Nach erfolgter Einstellung die

Kontermutter (2) festziehen und das
Spiel nochmals kontrollieren.

u Die Schutzkappe (1) wieder in ihre
Position bringen.

ACHTUNG
Nach erfolgter Einstellung prüfen, dass
sich be im Umlenken d ie
Leerlaufdrehzahl des Motors nicht
verändert und dass der losgelassene
Gasdrehgriff sanft und automatisch
wieder in seine Ausgangsposition
zurückkehrt.
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 die Kontrolle und die Reinigung:

ACHTUNG
r deren Reinigung daher keine
alldrahtbürsten und/oder scheuernde
dukte, sondern ausschließlich nur
ckluft verwenden.
ende:
ittlere Elektrode (5);
olierung (6);

eitliche Elektrode (7).
ontrollieren, dass die Elektroden und
ie  Kerzen iso l ie rung  f re i  von
oh leab lagerungen oder
orrosionsanzeichen sind und sie ggf.
it einem Druckluftstrahl reinigen.
ls die Zündkerze an der Isolierung
se aufweist, die Elektroden Korrosionen
we isen  oder  übermäß ig  mi t
agerungen bedeckt sind bzw. die
tlere Elektrode (5) eine abgerundete
tze (8) aufweist, muss die Zündkerze
gewechselt werden.

5
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ACHTUNG
Auch wenn nur eine einzige der äußeren
Zündkerzen (1)  ausgewechselt werden
muss, müssen immer beide Zündkerzen
ersetzt werden.

GEFAHR
Vor dem Durchführen der folgenden
Arbei ten ,  den  Motor  und den
Schal ldämpfer  b is  auf
Umgebungstemperatur  abkühlen
lassen,  so  dass mögl iche
Verbrennungen vermieden werden
können.

Alle in Folge beschriebenen Arbeiten
beziehen s ich auf  e inen e inzelnen
Zylinder, sind jedoch für beide gültig.

Für den Ausbau:

u Den Stecker (3) der Zündkerze
abnehmen.

u Jegliche Schmutzspur am unteren Teil
der Zündkerzen entfernen.

u Den entsprechenden Schlüssel aus dem
Bordwerkzeug auf  d ie Zündkerze
setzen.

u Am Sechskantsitz des
Zündkerzenschlüssels den sich in der
Werkzeugausstattung befindlichen
Schlüssel (4) einfügen.

u Die Zündkerze vorsichtig ausschrauben
und entfernen, dabei darauf achten,
dass kein Staub oder ähnliches in den
Zylinder gelangen.
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KONTROLLE DES STÄNDERS

Aufmerksam die  Se i ten   62
( INSTANDHALTUNG)  und  84
(KONTROLLE DER SCHALTER) lesen.

Das Fahrzeug ist mit zwei Ständern
ausgestattet :

√ Seitenständer (1);
√ mittlerer Ständer (2)

Der  S tänder  kann zwei  Pos i t ionen
einnehmen:
√ normal oder hochgeklappt

(Ruheposition);
√ ausgeklappt (Arbeitsposition).
Das  Aus-  bzw.  Hochk lappen des
Seitenständers müssen durch den Fahrer
erfolgen.
Der Ständer muss sich frei drehen können.

Die Federn (3) sorgen dafür, dass der
Seitenständer in Position bleibt (aus- bzw.
hochgeklappt).

2 31 3
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ACHTUNG
Nur empfohlene  Zündkerzen
verwenden,  s iehe  Sei te  96
(TECHNISCHE DATEN) , andernfalls
können die Leistung und Lebensdauer
des Motors beeinflusst werden. 

Den Elektrodenabstand mit einem
Draht-Dickenmesser (9) prüfen, so dass
die  P la t inbeschichtung n icht
beschädigt wird. 

u Den Elektrodenabstand mit einem
Draht-Dickenmesser (9) kontrollieren.

ACHTUNG
Auf keinen Fall versuchen, den Abstand
zwischen den Elektroden wieder
herzustellen.
Der Elektrodenabstand muss 0,6 - 0,7 mm
betragen, andernfalls die Zündkerze
wechseln.
u Sicherstellen, dass sich die

Unterlegscheibe (10) in einem guten
Zustand befindet.

Einbau:
u Mit montierter Unterlegscheibe (10) die

Zündkerze mit der Hand anschrauben,
so dass das Gewinde nicht beschädigt
wird.

u Dann die Zündkerze mit dem
entsprechenden Schlüssel aus dem
Bordwerkzeug um eine halbe Drehung
festziehen, um so die Unterlegscheibe
zusammenzudrücken.

Anzugsmoment der Zündkerze: 20 Nm
(2 kgm).

ACHTUNG
Die Zündkerze muss gut festgezogen
werden,  da sich der  Motor sonst
überhitzen könnte, wodurch dieser
schwer beschädigt werden könnte.
u Den Zündkerzenstecker der Zündkerze

korrekt aufstecken, damit er sich nicht
durch die Motorvibrationen lösen kann.

WICHTIG Die beschriebenen Arbeiten
an der Zündkerze des anderen Zylinders
wiederholen.

10

9



 Se i tens tänder  (1 )  i s t  e in
herheitsschalter (4) installiert, der die
torfunktion verhindert bzw. unterbricht,
nn e in Gang bei  ausgeklapptem
itenständer (1) eingelegt wird.

r  d ie  Kontro l le  des
cherheitsschalters (4):
Sich in Fahrposition auf das Fahrzeug
setzen.
Den Seitenständer (1) hochklappen.
Den Motor starten, siehe Seite 53
(MOTORSTART).
Bei losgelassenem Gasdrehgriff (5) in
(Pos.  A )  und  e inem im Leer lau f
drehenden Motor den Kupplungshebel
(6) vollständig ziehen.
Indem man den Schalthebel (7) nach
unten drückt, den ersten Gang einlegen.
Den Seitenständer (1) ausklappen, der
dabei den Sicherheitsschalter (4)
auslöst.

1

4
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MITTLERER STÄNDER
u Das Fahrzeug auf dem Seitenständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Die Federn (3) dürfen nicht beschädigt,
verschlissen, geschwächt oder verrostet
sein.

u Überprüfen, dass der Seitenständer in
der hochgeklappten Position kein Spiel
aufweist.

u Den Ständer bewegen und beim
Loslassen überprüfen, dass die Federn
ihn vollkommen zurückziehen.

u Der Seitenständer muss frei drehen, ggf.
das Gelenk schmieren, siehe Seite 99
(SCHMIERMITTELTABELLE).

SEITENSTÄNDER
u Das Fahrzeug auf dem mittleren Ständer

ausrichten, siehe Seite 60 (AUSRICHTEN
DES FAHRZEUGS AUF DEM STÄNDER).

u Die Federn (3) dürfen nicht beschädigt,
verschlissen, geschwächt oder verrostet
sein.

u Überprüfen, dass der Seitenständer in
be iden  Pos i t ionen  (aus-  und
hochgeklappt) keinerlei Spiel aufweist.

u Den Seitenständer von der
hochgeklappten Position aus nach unten
hin ausklappen und dabei überprüfen,
dass die Federn sein vollständiges
Ausklappen ermöglichen.

u Den Seitenständer erneut in die
hochgeklappte Position bringen, dann
auf  ha lbem Weg los lassen  und
überprü fen ,  ob  d ie  Federn  ihn
vollkommen zurückgezogen haben.

u Der Seitenständer muss frei drehen
können, ggf. das Gelenk schmieren, siehe
Seite 99 (SCHMIERMITTELTABELLE).
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KONTROLLE UND REINIGUNG 
DER KABELSCHUHE UND 
KLEMMEN
Aufmerksam die Seite 81 (BATTERIE)
lesen.
u Den Zündschlüsselschalter in Position
≈ ∆ bringen.

u Die Fahrersitzbank abnehmen, siehe
Seite 31 (AUS- UND EINRASTEN DER
SITZBANK).

u Die beiden Schrauben (1) lösen, dann
den Deckel (2) distanzieren.

1

2
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Daraufhin:

√ muss der Motor zum Stoppen kommen;
√ muss die LED des ausgeklappten

Se i tens tänders  " "  am Cockp i t
aufleuchten.

ACHTUNG
Sollte der Motor nicht stoppen, muss
man sich an e inen Moto Guzzi -
Vertragshändler wenden.

BATTERIE
Aufmerksam die  Se i te  62
(INSTANDHALTUNG) lesen.

GEFAHR
Brandgefahr.
Kraftstoff und andere entflammbare
Substanzen von den elektrischen
Komponenten fern halten.
Die Kabelverbindungen der Batterie nie
umstecken.
Die Batterie bei einem sich in der
Posi t ion  " "  bef ind l ichen
Zündschlüsselschal ter  an-  bzw.
abklemmen, andernfalls könnten einige
Komponenten beschädigt werden.
Immer erst das Positivkabel (+), dann
das Negativkabel (-) anschließen.
Die Batterie in umgekehrter Folge von
ihren Anschlüssen lösen.
WICHTIG Das Fahrzeug ist mit einer
wartungsfreien Batterie ausgestattet und
erfordert daher keinerlei Eingriffe, außer
hin und wieder eine Kontrolle und ggf. ein
Nachladen.

LÄNGERE NICHTBENUTZUNG DER 
BATTERIE

ACHTUNG
Falls das Fahrzeug länger als zwanzig
Tage s t i l l l iegen sol l te ,  d ie  30A-
Sicherungen abklemmen, um so einen
Batterieleistungsverfall infolge des
Stromverbrauchs durch den
Multifunktionscomputer zu vermeiden.
WICHTIG Das Entfernen der 30 A-
Sicherungen hat die Nullsetzung folgender
Funk t ionen  zur  Fo lge :  D ig i ta luhr ,
Fahrtinfos und Zeitmessungen. Um diese
Funktionen erneut einstellen zu können ist
Bezug auf die Angaben auf Seite 18 (LCD-
MULTIFUNKTIONSANZEIGE) zu nehmen.
Falls das Fahrzeug länger als fünfzehn
Tage stillliegen sollte, muss die Batterie
erneut aufgeladen werden, um so eine
Sulfatation zu vermeiden, siehe Seite 83
(AUFLADEN DER BATTERIE).
u Die Batterie abnehmen, siehe Seite 82

(ABNAHME DER BATTERIE) und an
einem frischen und trockenen Raum
lagern. 

Um eine Beschädigung der Batterie zu
vermeiden, den Ladezustand im Winter
oder wenn das Fahrzeug nicht verwendet
wird, regelmäßig (ungefähr einmal im
Monat) prüfen.
u Die Batterie mit einem normalen

Ladegerät voll aufladen, siehe Seite 83
(AUFLADEN DER BATTERIE).

Wird die Batterie am Fahrzeug belassen,
die Kabel von den Klemmen lösen. 



NAHME DER BATTERIE

ACHTUNG
e Abnahme der Batterie führt zu
nem Nullsetzen der Funktionen:
g i ta luhr ,  Fahr t in fos  und
itmessungen. Um diese Funktionen
neut einstellen zu können ist Bezug
f die Angaben auf Seite 18 (LCD-

ULTIFUNKTIONSANZEIGE)  zu
hmen.
fmerksam die Seite 81 (BATTERIE)
en.

Sicherstellen, dass sich der
Zündschlüsselschalter in der Position
≈ ∆ befindet.
Die Fahrersitzbank abnehmen, siehe
Seite 31 (AUS- UND EINRASTEN DER
SITZBANK).
Die beiden Schrauben (1) lösen, dann
den Deckel (2) verschieben.

1
2
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u Prüfen, dass die Kabelschuhe und die
Klemmen der Batterie:

√ sich in einem guten Zustand befinden
(ohne Ablagerungen oder Korrosionen);

√ mit Neutralfett oder Vaseline bedeckt
sind.

Falls erforderlich:

u Die Batterie entfernen, siehe auf dieser
Seite (ABNAHME DER BATTERIE).

u Die Kabelschuhe und die Klemmen der
Batterie mit einer Metallbürste reinigen
und so jede Korrosionsspur entfernen.

u Die Batterie installieren, siehe 84
(INSTALLATION DER BATTERIE).
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AUFLADEN DER BATTERIE

Aufmerksam die Seite 81 (BATTERIE)
lesen.
u Die Batterie ausbauen, siehe Seite 82

(ABNAHME DER BATTERIE).
u Ein angemessenes Ladegerät bereit

stellen.
u Das Batterieladegerät für die

Nachladeart ausrichten, die in der
Tabelle angegeben ist.

u Die Batterie an das Ladegerät schließen.

GEFAHR
Während des Ladeverfahrens oder dem
Einsatz  den Raum entsprechend
belüften, um ein Einatmen der während
des Bat ter ie ladever fahrens
abgegebenen Gase zu vermeiden.
u Das Ladegerät einschalten.

GEFAHR
Die Batterie erst nach 5/10 Minuten
nach dem Lösen des Ladegeräts wieder
mont ieren,  da  d ie  Bat ter ie  noch
kurzzeitig Gas produziert.

Nachladen Strom 
(Ampere)

Zeit 
(Stunden)

normal 1,8 8 √ 10
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u Die Schraube (3) von der
Negativklemme (-) lösen und abnehmen.

u Die Negativkabel (4) seitlich
verschieben.

u Die Schraube (5) an der Positivklemme
(+) lösen und abnehmen.

u Die Postivkabel (6) seitlich verschieben.
u Die Batterie (7) fest umfassen und aus

ihrer Aufnahme herausheben.

GEFAHR
Die ausgebaute Batterie an einem
sicheren Or t  und außerhalb  der
Reichweite von Kindern lagern.

u Die Batterie auf einer ebene Fläche an
einem gut belüfteten und trockenen Ort
abstellen.

u Die Fahrersitzbank erneut ausrichten,
siehe Seite 84 (INSTALLATION DER
BATTERIE).

WICHTIG Für die Installation der
Batterie, siehe 84 (INSTALLATION DER
BATTERIE).

KONTROLLE DES 
ELEKTROLYTSTANDS DER 
BATTERIE 

Aufmerksam die Seite 81 (BATTERIE)
lesen.

Das Fahrzeug ist mit einer wartungsfreien
Batterie ausgestattet, die keiner Kontrolle
des Elektrolytstands bedarf.
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NTROLLE DER SCHALTER
fmerksam die  Se i te  62
STANDHALTUNG) lesen.

 Fahrzeug s ind v ier  Schal ter
rhanden:

Bremslichtschalter, am Hinterrad-
bremshebel;
Bremslichtschalter, am Vorderrad-
bremshebel;
Sicherheitsschalter, am Seitenständer;
Schalter, am Kupplungshebel.

1

2
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INSTALLATION DER BATTERIE

Aufmerksam die Seite 81 (BATTERIE)
lesen.

u Sicherstellen, dass sich der
Zündschlüsselschalter in der Position
≈ ∆ befindet.

u Die Fahrersitzbank abnehmen, siehe
Seite 31 (AUS- UND EINRASTEN DER
SITZBANK).

WICHTIG Die Batterie (1) muss wieder
in ihre Aufnahme mit den Klemmen zum
vorderen  Fahrzeug te i l  ze igend
ausgerichtet werden.

u Die Batterie (1) in die entsprechende
Aufnahme einsetzen.

GEFAHR
Beim erneuten Einbau zunächst das
Kabel an der Positivklemme (+), dann
das Kabel an der Negativklemme (-)
anschließen.

u Die Positivklemme (+) mit der Schraube
(2) anschließen.

u Die Negativklemme (-) mit der Schraube
(3) anschließen.

u Die Kabelschuhe und die Klemmen mit
Neutralfett oder Vaseline bedecken.

u Die Batterie korrekt ausrichten und
vol ls tändig in  d ie  entsprechende
Aufnahme einsetzen.

u Die beiden Schrauben (5) anziehen und
so den Deckel (4) befestigen.

u Die Fahrersitzbank erneut ausrichten,
siehe Seite 31 (AUS- UND EINRASTEN
DER SITZBANK).

ACHTUNG
Die Abnahme der Batterie führt zu einem
Nullsetzen der Funktionen: Digitaluhr,
Fahrtinfos und Zeitmessungen. Um diese
Funktionen erneut einstellen zu können
ist Bezug auf die Angaben auf Seite 18
(LCD-MULTIFUNKTIONSANZEIGE) zu
nehmen.
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In  d iesem Fa l l  e inen Moto Guzzi -
Vertragshändler zu Rate ziehen.

Bei ausble ibender oder i r regulären
Funktion einer elektrischen Komponente
oder falls der Motor nicht anspringen sollte,
die Sicherungen kontrollieren. 

Zuerst die Sekundärsicherungen (2), die
ABS-Sicherungen (3)  und schließlich die
Hautsicherungen (4) kontrollieren.

4
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u Prüfen, dass kein Schmutz oder
Schlamm auf dem Schalter vorhanden
s ind ;  der  S t i f t  muss  s ich  ohne
Klemmungen bewegen können und
automatisch in die Ausgangsstellung
zurückkehren.

u Prüfen, dass die Kabel korrekt
angeschlossen sind.

AUSTAUSCH DER SICHERUNGEN

Aufmerksam die  Se i te  62
(INSTANDHALTUNG) lesen.

ACHTUNG
Defekte Sicherungen nicht reparieren.
Immer nur die vorgeschriebenen
Sicherungen verwenden.
Es besteht die Gefahr die elektrische
Anlage zu beschädigen oder, bei einem
Kurzschluss, sogar Brandgefahr.

WICHTIG Wiederho l tes
Durchschmelzen einer Sicherung lässt auf
einen Kurzschluss oder eine Überlastung
schließen.

3
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ORDNUNG DER
KUNDÄRSICHERUNGEN 
Bremslicht, Hupe, Beleuchtung der
HAZARD-Taste, Lichtrelaisspule (15A).
Standlichter, Anlasserrelaisspule,
Passing (15A).
Kraftstoffpumpe, Spulen,
Einspritzdüsen (20A).
Lambda-Heizelement, Spule des
Sekundäre inspr i t z re la is ,
Anlasserrelaisspule, Versorgung des
Geschwindigkeitssensors (15A).
Permanent-Positivpol, Versorgung des
ECU-Steuergeräts (3A).
ABS (10A) .

ICHTIG Drei Sicherungen stehen als
serve (3, 10 15 A) zur Verfügung.

ef d c b a
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Für die Kontrolle:
u Den Zündschlüsselschalter auf  " "

stellen, um so einen Kurzschluss zu
vermeiden.

u Die Fahrersitzbank abnehmen, siehe
Seite 31 (AUS- UND EINRASTEN DER
SITZBANK).

u Den Deckel des Kastens (1) der
Sekundärsicherungen (2) öffnen.

u Eine Sicherung nach der anderen
herausziehen und prüfen,  ob der
Glühdraht (5) durchgeschmolzen ist.

u Bevor die Sicherung ausgewechselt
wird, falls möglich, die Ursache der
Störung suchen.

u Eine beschädigte Sicherung durch eine
Sicherung mit gleichem Amperewert
ersetzen.

WICHTIG Sol l te  e ine
Reservesicherung verwendet werden,
dafür wieder eine neue mit gleichem
Amperewert in die Aufnahme einfügen.

u Die für die Sekundärsicherungen
beschriebenen Arbeitsschritte auch an
den Hauptsicherungen durchführen.

WICHTIG Das Entfernen der 30 A-
Sicherungen hat die Nullsetzung der
fo lgenden Funk t ionen  zur  Fo lge :
Digitaluhr, Fahrtinfos und Zeitmessungen.

Um diese Funktionen erneut einstellen zu
können ist Bezug auf die Angaben auf
Se i te  18  (LCD-
MULTIFUNKTIONSANZEIGE) zu nehmen.
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LICHTBÜNDELREGULIERUNG

WICHTIG Je nach Vorschriften der im
jeweil igen Anwenderland geltenden
Gesetzgebung müssen zur Kontrolle der
Lichtbündeleinstellung spezielle Verfahren
angewendet werden.
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ANORDNUNG DER ABS-
SICHERUNGEN 
g) ABS (40A) .
h) ABS (25A) .

ANORDNUNG DER 
HAUPTSICHERUNGEN 
i) Von der Batterie an Spannungsregler

(30 A).
j) Von der Batterie an Zündschlüssel und

Sicherungen C und D (30 A).

WICHTIG Eine Sicherung steht als
Reserve zur Verfügung.

l

h

g

i

i

l



ÜHLAMPEN

fmerksam die  Se i te  62
STANDHALTUNG) lesen.

GEFAHR
andgefahr.

aftstoff und andere entflammbare
bstanzen von den elektrischen
mponenten fern halten.
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UM DIE LEUCHTWEITE DES
SCHEINWERFERS EINZUSTELLEN:
u das Fahrzeug senkrecht ausrichten.
u Das Armaturenbrett verschieben, siehe

Seite 48 (ABHEBEN DER INTERNEN
COCKPITVERKLEIDUNG).

u Die Neigung durch Betätigen der
Schraube (1) einstellen.

Nach erfolgter Einstellung:

GEFAHR
Die korrekt erfolgte Einstellung des
Lichtbündels auf der Waagrechten
überprüfen, dann das Armaturenbrett
installieren.

UM DIE LEUCHTBREITE DES
SCHEINWERFERS EINZUSTELLEN:
u Das Fahrzeug auf den Ständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Das Armaturenbrett verschieben, siehe
Seite 48 (ABHEBEN DER INTERNEN
COCKPITVERKLEIDUNG).

u Durch Betätigen der Schraube (2) das
Lichtbündel einstellen.

Nach erfolgter Einstellung:

GEFAHR
Die korrekt erfolgte Einstellung des
Lichtbündels auf der Senkrechten
überprüfen, dann das Armaturenbrett
installieren.
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ERNLICHTGLÜHLAMPE (2)

ür das Lösen des Steckers nicht an
en elektrischen Kabeln ziehen.

Den Schutz aus Gummi (4) entfernen.
Die Stecker (5) lösen.
Die beiden Enden der Haltefeder (6)
aushaken ,  d ie  G lüh lampe
herausnehmen und durch einem mit der
selben Leuchtintensität ersetzen, siehe
Seite 96 (TECHNISCHE DATEN).

ICHTIG Die Glüh lampe in  d ie
assung einfügen und darauf achten, dass
ie  jewe i l i gen  Zen t r ie rs i t ze
bereinstimmen.

Den Glühlampenkörper in den
entsprechenden Sitz montieren und
durch erneutes Einhaken der Haltefeder
(6) feststellen.
Die Stecker (5) wieder anschließen und
den Gummischutz (4) erneut ausrichten.
Das Armaturenbrett wieder montieren.

4
5

6

4
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ACHTUNG
Vor dem Austausch einer Glühlampe
den Zündschlüsselschalter auf “ ”
drehen, dann einige Minuten abwarten,
damit die Glühlampe abkühlen kann.
Die jeweiligen Glühlampen mit sauberen
Handschuhen bzw. einem sauberen und
trockenen Tuch wechseln.
Die Glühlampen nicht mit bloßen Fingern
anfassen, da die Fingerabdrücke auf den
Glühlampen eine Überhitzung und somit
das Durchglühen derselben verursachen
können.
Wird die  Glühlampe mit  b lossen
Händen angefasst, die Fingerabdrücke
mit Alkohol entfernen, so dass sie
später nicht beschädigt wird.
NICHT ZU STARK AN DEN KABELN
ZIEHEN.
WICHTIG Vor dem Austausch einer
Glühlampe, die Sicherungen kontrollieren,
s iehe Sei te  85 (AUSTAUSCH DER
SICHERUNGEN).

AUSTAUSCH DER 
SCHEINWERFERGLÜHLAMPEN
Aufmerksam die  Se i te  88
(GLÜHLAMPEN) lesen.

Im Scheinwerfer  s ind fo lgende
Glühlampen angeordnet:

√ zwei Glühlampen für das Abblendlicht
(obere) (1);

√ zwei Glühlampen für das Fernlicht
(untere) (2);

√ zwei Glühlampen für das Standlicht
(untere) (3);

Wechsel:
u Das Fahrzeug auf den Ständer

ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).

u Das Armaturenbrett verschieben, siehe
Seite 48 (ABHEBEN DER INTERNEN
COCKPITVERKLEIDUNG).
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STAUSCH DER GLÜHLAMPEN 
 DEN VORDEREN UND 
NTEREN BLINKERN

fmerksam die  Se i te  88
LÜHLAMPEN) lesen.

Das Fahrzeug auf den Ständer
ausr i ch ten ,  s iehe  Se i te  60
(AUSRICHTEN DES FAHRZEUGS AUF
DEM STÄNDER).
Die Schraube (9) lösen und entfernen.

ACHTUNG
s Schutzglas vorsichtig abnehmen
d darauf  achten,  dass  der

nrastzahn nicht abbricht.

Das Schutzglas (10) abnehmen.

9
10
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ABBLENDLICHTGLÜHLAMPE (1)

Für das Lösen des Steckers nicht an
den elektrischen Kabeln ziehen.

u In der gleichen Weise wie beim Fernlicht
verfahren.

STANDLICHTGLÜHLAMPE

Für das Lösen des Steckers nicht an
den elektrischen Kabeln ziehen.

u Die Glühlampenfassung (7) des
Standlichts fassen, ziehen und aus dem
Sitz lösen.

u Die Glühlampe (8) herausnehmen und
durch eine Glühlampe vom gleichen Typ
ersetzen.

u Die Glühlampenfassung (7) wieder im
entsprechenden Sitz montieren.
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ACHTUNG
Beim erneuten Einbau das Schutzglas
korrekt in seinen Sitz positionieren. Die
Schraube (9) vorsichtig und leicht
anziehen, so dass dabei das Schutzglas
nicht beschädigt wird.

u Die Glühlampe leicht eindrücken und
gegen den Uhrzeigersinn drehen.

u Die Glühlampe aus der Fassung
herausnehmen.

ACHTUNG
Eine neue Glühlampe in die Fassung
einführen und darauf achten, dass die
zwei Führungsstifte auf gleicher Höhe
der  entsprechenden
Fassungsführungen liegen.

u Eine Glühlampe vom selben Typ korrekt
installieren.

ACHTUNG
Sollte die Fassung aus ihrem Sitz
heraustreten,  s ie  wieder  korrekt
einfügen und darauf achten, dass die
Ausnehmung an der Fassung mit dem
Schraubensitz übereinstimmt.

AUSTAUSCH DER GLÜHLAMPE 
DES RÜCKLICHTS
Das Motorrad ist mit einem Rücklicht mit
LED ausgestattet, daher sollte man sich für
den Wechsel an einen Moto Guzzi-
Vertragshändler wenden.

AUSTAUSCH DER GLÜHLAMPE 
DER 
KENNZEICHENBELEUCHTUNG
Unter Berücksichtigung des Umfangs
dieses Eingriffs wird empfohlen, sich an
einen Moto Guzzi-Vertragshändler zu
wenden.



Das Fahrzeug auf dem mittleren
Ständer, auf festem und flachem Boden
abstellen.
Den Motor abstellen und abwarten, bis
er abgekühlt ist. 
Einen Behälter mit einem
Fassungsvermögen herannehmen,
dessen Fassungsvermögen über der
Füllmenge im Tank liegt und ihn auf der
linken Seite des Fahrzeugs abstellen.
Den Tankverschluss abnehmen.
Für das Entleeren des Tanks eine
Handpumpe oder ein ähnliches System
verwenden. Darauf achten, dass die
Pumpeneinheit (Kraftstoffstandsonde im
Tank) nicht beschädigt wird.

GEFAHR
ch er fo lgtem Ent leeren den
nkverschluss  wieder  korrekt
setzen.
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TRANSPORT

GEFAHR
Vor dem Transport des Fahrzeugs muss
der Tank sorgfältig geleert werden,
siehe Seite 92 (ENTLEEREN DES
KRAFTSTOFFTANKS) ,  dabei
kontro l l ie ren ,  dass  d ieser  gut
getrocknet ist.

Während des Transports muss das
Fahrzeug senkrecht aufgestellt und fest
verankert werden, um so Kraftstoff-, Öl-
und Kühl f lüss igkei tsver luste  zu
vermeiden.

Im Fall einer Panne das Fahrzeug nicht
abschleppen, sondern den Einsatz
eines Abschleppfahrzeugs in Anspruch
nehmen.

ENTLEEREN DES 
KRAFTSTOFFTANKS

Aufmerksam die  Se i te  34
(KRAFTSTOFF) lesen.

GEFAHR
Brandgefahr.
Das vollständige Abkühlen des Motors
und der Auspuffanlage abwarten.
Die  Kraf ts tof fdämpfe  s ind
gesundheitsschädlich.
Vor  Arbe i tsbeginn s ich  darüber
vergewissern, dass der Raum, in dem
man arbeitet ,  e inen angemessen
Luftwechsel aufweist.
Keine Kraftstoffdämpfe einatmen.
Weder rauchen noch offene Flammen
verwenden.

DIE UMWELT NICHT MIT KRAFTSTOFF
BELASTEN.

u

u

u

u

u
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ür das Entfernen von Schmutz oder
chlamm, der sich auf den lackierten
eilen abgelagert hat, ist ein Wasserstrahl
it schwachem Druck erforderlich, mit

em man die schmutzigen Teile benässt,
ann mit einem weichen, in reichlich
asser und Shampoo (2-4% Shampoo im
asser )  ge t ränk ten  Schwamm fü r

arosser ien den Schlamm und den
chmutz entfernen. 
nschl ießend mi t  re ichl ich Wasser
bspülen und mit einem Wildledertuch
btrocknen. 
ür das Reinigen der Außenteile des
otors fettlösende Reinigungsmittel,
insel und Lappen verwenden.

ACHTUNG
ormen für die Fahrzeugwäsche:
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REINIGEN

Das Fahrzeug häufig reinigen, wenn es in
folgenden Gebieten oder unter folgenden
Bedingungen eingesetzt wird:
u Umweltverschmutzung (Stadt oder

Industriegebiet).
u Salzhaltige und feuchte Atmosphäre

(Meer, warmes und feuchtes Klima).
u Besondere umwelt-/saisonbedingte Bedin-

gungen (Verwendung von Salz, chemi-
schen Produkten auf Straßen im Winter).

u Besonders darauf achten, dass kein
Industriestaub, Teerflecken, Insekten,
Voge lexk remente ,  usw.  au f  der
Karosserie zurückbleiben.

u Das Fahrzeug sollte nicht unter Bäumen
abges te l l t  werden .  Zu  e in igen
Jahreszeiten können Rückstände,
Harze, Früchte oder Blätter von den
Bäumen abfallen, die chemische und für
d ie  Lackierung schädl iche Stof fe
enthalten.

GEFAHR
Nach der Fahrzeugwäsche kann die
Bremswirkung vorübergehend als
reduziert resultieren, da Wasser auf den
Reibungsflächen vorhanden sein
könnte. In diesem Fall  muss man
längere Bremswege vorsehen, um
Unfälle zu vermeiden. Wiederholt die
Bremsen betätigen, um so die normalen
Bedingungen wieder herzustellen.
Die Vorkontrollen ausführen, siehe
Sei te  52  (TABELLE -
VORKONTROLLEN).
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NGERES STILLLEGEN DES 
HRZEUGS

ACHTUNG
i längeren Standzei ten  des

hrzeugs, länger als 20 Tage, die 30A-
cherungen abklemmen, um so einen
rschleiß der Batterie zu vermeiden.
ICHTIG Das Entfernen der 30 A-
herungen hat die Nullsetzung folgender
nk t ionen  zur  Fo lge :  D ig i ta luhr ,
hrtinfos und Zeitmessungen. Für die
eute Einstellung, siehe Seite 18 (LCD-
LTIFUNKTIONSANZEIGE).
llte das Fahrzeug für längere Zeit
llgelegt werden, empfehlen wir zum
er te rha l t  d ie  Ausführung  e in iger
rsorgemaßnahmen. 
r dem Einlagern empfehlen wir außerdem
e notwendigen Reparaturen und eine
neralinspektion durchzuführen, die man

äter vergessen könnte.
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1) Alle Gegenstände aus den vorderen
Fächern und dem Staufach unter
der Sitzbank entfernen:

2) Sicherstellen, dass die Fächer
korrekt geschlossen sind.

ACHTUNG
Ausschl ieß l ich  Neutra l re in iger
verwenden und mit nicht unter Druck
stehendem Wasser nachspülen, siehe
Seite 93 (REINIGEN).

ACHTUNG
Zur Reinigung der Scheinwerfer einen
mit  Neutra l re in iger  und Wasser
getränkten Schwamm verwenden und
die Flächen leicht damit abreiben, dabei
häuf ig  mi t  re ich l ich  Wasser
nachspülen.

ACHTUNG
Das Fahrzeug nur nach sorgfältiger
Rein igung mi t  S i l ikonwachs
nachpolieren.
Mat te  Lack ierungen n icht  mi t
Schleifpasten polieren.
Das Fahrzeug nie in der Sonne reinigen,
insbesondere nicht im Sommer, wenn
die Verkleidungen warm sind, da durch
das Trocknen des Shampoos vor dem
Abspülen,  d ie  lack ier ten  Te i le
beschädigt werden könnten.
Zur Reinigung der Kunststoffteile des
Fahrzeugs ke ine  F lüss igke i ten
benutzen, deren Temperatur über 40 °C
liegt.

ACHTUNG
Keine Wasser- oder Druckluft- bzw.
Dampfstrahlen auf die folgenden Teile
richten: Radnaben, Steuerungen an der
rechten und linken Lenkerseite, Lager,
Bremszyl inder ,  Instrumente  und
Bl inker ,  Auspuf fschal ldämpfer ,
Dokumenten- /Werkzeugfach,
Zündschlüsselschalter/Lenkersperre.

Zur  Rein igung der  Gummi-  und
Kunststoffteile darf kein Alkohol,
Benzin oder Lösemittel ,  sondern
ausschließlich Wasser und neutrale
Seife verwendet werden.

Für die Reinigung der Sitzbank keine
Lösungsmittel oder aus Petrolium
gewonnene Mi t te l  (Azeton,
Trichloräthylen, Terpentin, Benzin,
Verdünnungsmittel) verwenden. Es
können Reinigungsmittel mit einem
Tensidgehalt von nicht mehr als 5%
(Neutralseife, fettlösende Mittel oder
Alkohol) verwendet werden.

Nach dem Reinigen die Sitzbank gut
trocknen.

GEFAHR
Die Sitzbank nicht mit Wachs einreiben,
damit sie nicht rutschig wird.
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Wie folgt vorgehen:
u Die Batterie entnehmen, siehe Seite 82

(ABNAHME DER BATTERIE) und 81
(LÄNGERE NICHTBENUTZUNG DER
BATTERIE).

u Das Fahrzeug reinigen und abtrocknen,
siehe Seite 93 (REINIGEN).

u Alle lackierten Flächen mit Wachs
einreiben.

u Die Reifen aufpumpen, siehe Seite 43
(BEREIFUNG).

u Das Fahrzeug in einen trockenen,
unbeheizten Raum stellen, in dem die
Temperaturschwankungen gering sind
und keine direkten Sonnenstrahlen
eindringen.

u Einen Plastiksack über das Ende des
Auspuffs ziehen und zusammenbinden,
um so das Eindringen von Feuchtigkeit
zu vermeiden.

WICHTIG Das Fahrzeug auf stabilen
Ständern auszurichten, durch die beide
Reifen vom Boden abgehoben werden.

u Das Fahrzeug abdecken, jedoch keine
Kuns ts to f fp lanen  oder
wasserundurch läss iges  Mate r ia l
verwenden.

ERNEUTE INBETRIEBNAHME

WICHTIG Den Plastiksack von den
Auspuffenden abziehen.

u Die Abdeckung vom Fahrzeug entfernen
und das Fahrzeug reinigen, siehe Seite
93 (REINIGEN).

u Den Ladezustand der Batterie
kon t ro l l i e ren ,  s iehe  Se i te  83
(AUFLADEN DER BATTERIE) und
ins ta l l i e ren ,  s iehe  Se i te  84
(INSTALLATION DER BATTERIE).

u Den Kraftstofftank füllen, siehe Seite 34
(KRAFTSTOFF).

u Die Vorkontrollen ausführen, siehe Seite
52 (TABELLE - VORKONTROLLEN).

GEFAHR
Auf einer verkehrsberuhigten Straße
ein ige  Ki lometer  mi t  ger inger
Geschwindigkeit fahren.



m

der-V-90°-Viertaktmotor

 U/min (rpm)

ng
pe geregeltes Drucksystem

be mit Schalthebel an der linken Motorseite

cm3

päck)
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TECHNISCHE DATEN

MASSE Max. Länge 2195 mm
Max. Breite (am Lenker) 870 mm
Max. Höhe (an Windschutzscheibe) Max. 1405 mm - Min. 1365 m
Sitzbankhöhe 800 mm
Radstand 1495 mm
Min. Bodenfreiheit 185 mm
Trockengewicht 246 kg

MOTOR Modell V 1200 IE
Typ Quer angeordneter Zweizylin
Zylinder 2
Hubraum 1151 cm3 
Bohrung/Hub 95x81,2 mm 
Verdichtungsverhältnis 9,8: 1
Max. Leistung über 65 kW (90 PS) bei 7500
Motorstart elektrisch
Leerlaufdrehzahl 1100 Ø 100 U/min (rpm)
Kupplung Zweischeiben-Trockenkupplu
Schmiersystem über Ventile und Zahnradpum
Luftfilter trocken, mit Filtereinsatz
Kühlung luftgekühlt

GETRIEBE Typ mechanisches 6-Gang-Getrie

FASSUNGS-
VERMÖGEN

Kraftstoffreserve (einschließlich Reserve) 23 b

Kraftstoffreserve 4 b
Motoröl Öl- und Ölfilterwechsel 3600 
Getriebeöl 500 cm3

Antriebsöl 380 cm3

Gabelöl 400 Ø 2,5 cm3 (pro Holm)
Sitzplätze 2
Max. Zuladung 230 kg (Fahrer + Sozius + Ge
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Endübersetzungsverhältnis
Kompakter reaktiver Kardanantrieb
CA.R.C. (cardano reattivo compatto)
Doppel-Kardangelenk und schwimmend
gelagertes Kegelräderpaar
12/44 = 1 : 3,666

gesteuerte elektronische Multipoint-Einspritzung
5A, Alfa-n-System; 2 Drosselklappenkörper mit  Æ 40
en Weber IWP031, Lambdasonde im Closed loop

zin mit einer min. Oktanzahl von 95 (ROZ) und 85

 Unterzügen, zerlegbar, verwindungssteif

 Federvorspannung regulierbare Teleskopgabel Æ 45

t angelenktem Hebel, in der Zugstufe regulierbares
mischem Knauf für die Einstellung der Vorspannung.

elagerte Bremsscheiben aus rostfreiem Stahl, Æ 320
 4 gegenüber angeordneten Kolben
 rostfreiem Stahl mit Æ 282 mm, schwimmend

tel mit zwei parallel zueinander angeordneten Kolben

us Aluminiumlegierung im Konkillenguß gefertigt

c Z6 - MICHELIN Pilot Road - DUNLOP D220 ST
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ÜBERSETZUNGS-
VERHÄLTNISSE

Gang Primärantrieb Getriebeübersetzung
1. über Zahnräder 17/38 = 1 : 2,235

2. 24/35 20/34 = 1 : 1,700

3. 23/31 = 1 : 1,347
4. 26/29 = 1 : 1,115
5. 31/30 = 1 : 0,967
6. 29/25 = 1 : 0,862

KRAFTSTOFFVER-
SORGUNGSSYTEM

Typ Sequentiell phasen
Magneti Marelli IAW
mm und Einspritzdüs

Drosselklappe Æ 40 mm

KRAFTSTOFFVER-
SORGUNG

Kraftstoff Bleifreies Superben
(MOZ)

RAHMEN Typ Stahlrohrrahmen mit
Lenkereinschlag 32°
Nachlauf 120 mm 

RADFEDERUNGEN Vorderrad Hydraulische, in der
mm

Federweg 120 mm
Hinterrad Einarmschwinge mi

Federbein, mit ergono
Radfederweg 140 mm

BREMSEN Vorderrad Zwei schwimmend g
mm, Bremssättel mit

Hinterrad Bremsscheibe aus
gelagerter Bremssat

RADFELGEN Typ mit 3 Hohlspeichen a
Vorderrad 3,5∆ x 17"
Hinterrad 5,5∆ x 17"

BEREIFUNG Typ METZELER Roadte
Sportmax 



 
a)
tm (250 kPa)
 
a)
tm (280 kPa)

0A
0 U/min (rpm)

)
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Vorderrad Reifengröße: 120/70 - ZR 17∆
Reifendruck: 2,5 atm (250 kP
Reifendruck mit Sozius: 2,5 a

Hinterrad Reifengröße: 180/55 - ZR 17∆
Reifendruck: 2,8 atm (280 kP
Reifendruck mit Sozius: 2,8 a

ZÜNDKERZEN Interne (long life) NGK PMR8B 
Externe NGK BPR6ES
Distanz - Zündkerzenelektroden 0,6 – 0,7 mm

ELEKTRISCHE ANLAGE Batterie 12 V – 18 Amp/h
Hauptsicherungen 30 A
ABS-Sicherungen 40 A – 25 A 
Sekundärsicherungen 3 A √ 15 A √ 20 A √ 1
Generator (mit Permanentmagnet) 12 V – 550 W bei 200

GLÜHLAMPEN Standlicht 12 V – 5 W x 2
Abblendlicht 12 V – 55 W H3 x 2
Fernlicht 12 V – 55 W H1 x 2
Blinkerlicht 12 V – 10 W (orange
Hintere Stand-/Bremslichter LED
Instrumentenbeleuchtung LED
Kennzeichenbeleuchtung 12 V – 5 W 

KONTROLLLEUCHTEN Blinker LED
ABS LED
Alarm LED
Getriebe im Leerlauf LED
Ausgeklappter Seitenständer LED
Fernlicht LED
Kraftstoffreserve LED
Diebstahlsicherung LED
"Roter Drehzahlmessbereich" LED
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SCHMIERMITTELTABELLE

Motoröl (Empfehlung):  RACING 4T 10 W 60.
Als Alternative zu den empfohlenen Ölsorten, können Markenöle mit Leistungen verwendet werden, die den Spezifikationen CCMC G-4 A.P.I.
SG konform sind oder darüber liegen.

Antriebsöl (Empfehlung):  ROTRA MP 80 W 90.

Schaltgetriebeöl (Empfehlung)  ROTRA MP/S 85 W 90.

Gabelöl (Empfehlung):  FORK 5W oder  FORK 20W.

Lager und andere Schmierstellen (Empfehlung):  GREASE SM2.
Als Alternative zum empfohlenen Produkt, kann man Markenfett für Wälzlager verwenden, Nutztemperaturbereich -30 °C ... +140 °C, Tropfpunkt
150 °C ..230 °C, hoher Korrosionsschutz, gute Wasser- und Oxydationsfestigkeit.
Batteriepolschutz: Neutralfett oder Vaseline.

GEFAHR
Ausschließlich nur frische Bremsflüssigkeit verwenden. Keine unterschiedlichen Marken oder Ölsorten miteinander vermischen ohne 

zuvor die Kompatibilität der Grundstoffe geprüft zu haben.

Bremsflüssigkeit (Empfehlung): Die Anlage wird mit  BRAKE 5.1 DOT 4 gefüllt (die Bremsanlage ist jedoch auch mit DOT 5
kompatibel).

Als Alternative zu den empfohlenen Flüssigkeiten können Flüssigkeiten mit Leistungen verwendet werden, die den Spezifikationen einer
synthetischen Flüssigkeit SAE J1703, NHTSA 116 DOT 4, ISO 4925 entsprechen oder darüber liegen.
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HINWEIS

AUSSCHLIESSLICH NUR ORIGINAL-ERSATZTEILE ANFORDERN
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sprogramme hinsichtlich der Moto Guzzi-
ls dieses Fahrzeugs und verfügen über die
turen erforderlich sind.

e Kontrolle vor der Fahrt, die regelmäßige
ierfür grundlegende Faktoren dar!

len können den Gelben Seiten entnommen
:

ährend der Planungsphase des Fahrzeuges
tskontrollverfahren unterzogen, um so volle

GUZum_norge1200#06_###d.book  Page 103  Saturday, May 27, 2006  10:55 AM
Dank
Prod
spez

Die Z
Insta

Inform
werd

Nur M
getes
Zuve
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DER WERT DES KUNDENDIENSTES

 der kontinuierlichen, technischen Aktualisierungen und der spezifischen Schulung
ukte kennen nur die Mechaniker des offiziellen Moto Guzzi-Händlernetzes alle Detai
iellen Ausrüstungen, die für eine korrekte Durchführung der Instandhaltung und Repara

uverlässigkeit des Fahrzeugs ist auch vom Zustand seiner Mechanik abhängig. Di
ndhaltung und die exklusive Verwendung von Moto Guzzi-Originalersatzteilen stellen h

ationen über den nächst liegenden Vertragshändler und/oder die Kundendienststel
en oder man konsultiert direkt die geographische Karte auf unserer offiziellen Web-Site

www.motoguzzi.it

oto Guzzi-Originalersatzteile anfordern, da es sich dabei um ausgereifte und bereits w
tete Produkte handelt. Die Moto Guzzi-Originalersatzteile werden systematisch Qualitä
rlässigkeit und lange Lebensdauer gewährleisten zu können.
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Die Gesellschaft Moto Guzzi S.p.A. dankt ihren Kunden für die Wa
Fahrzeugs und bittet sie um folgendes:

√ Die Umwelt nicht mit Öl, Kraftstoff, umweltschädlichen Stoffen ode
zu belasten.

√ Den Motor nicht unnötig laufen zu lassen.

√ Unnötigen Lärm zu vermeiden.

√ Die Natur zu respektieren.
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